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Der Londoner Frieden.
" Karlsruhe , 31. Mai . Ein Krieg , der militärisch in

knapp zriwi Monaten so gut wie beendet ist . dessen diplomatische
BeendigMg aber reichlich sechs Monate gekostet hat , ist immer¬
hin eine Seltenheit . Wenn man jedoch näher zusieht , so wird
man sich davon überzeugen , daß jenes scheinbare Mißverhältnis
zwischen der Dauer des Krieges und der Dauer der Friedens -
Verhandlungen in dem Balkankriege , der jetzt sein Ende gefun¬
den hat , gar nicht so merkwürdig ist , wie es auf den ersten Blick
scheint, vielmehr etwas ganz Natürliches ist. Der unerhört
rasche Siegeslauf der Balkanheere , die innerhalb weniger
Wochen das ganze Osmanenreich in Europa mit Ausnahme der
Reichshauptstadt und einiger fester Plätze überfluteten , hat das
ganze Orientproblem mit einem Male auf eins ganz neue Basis
gestellt. Nicht darum handelte es sich in den letzten Monaten ,
was der Pforte verbleiben sollte und was den christlichen Bal¬
kanstaaten zukommen sollte, sondern wie diese christlichen Bal¬
kanstaaten unter einander ihre Ansprüche regelten . Die Pforte
hatte schon lange — ttadjbem das letzte Aufflammen des
Nationalgefühls in dem Januarputsch der Jungtürken sich als
ein Strohfeuer erwiesen hatte §— sich in ihr Geschick ergeben, aber
die Verbündeten , unter denen sich immer deutlicher die Schei¬
dung : hie Bulgarien , hie Serbien und Griechenland offenbarte ,
spielten hinter den Kulissen ein Jntriguenspiel , das immer
wieder den Friedensschluß verzögerte . So mußte denn Europa
die Sache in die Hand nehmen , aber auch die Großmächte haben
lange Zeit genug gebraucht , um den Frieden herzuftellen . In '

ihrer Haltung spiegelten sich ebenfalls die Interessengegensätze
der Balkanbündler wieder . Erst Lord Erevs energische Sprache
setzte dieser Komödie , die der blutigen Tragödie folgte , ein Ziel .

Ob freilich diese Komödie nicht wieder das Vorspiel zu
einer neuen Tragödie ist . das vermag heme niemand zu sagen.
In Mazedonien stehen sich die Bundesgenossen mit kaum ver¬
hüllter Feindseligkeit gegenüber . Die einzige Friedensgarantie
ist heute die gewaltige Erschöpfung der Kriegführenden . Frei¬
lich : Der Traum von einem Balkanbund unter des Bulgaren¬
zaren Führung ist für lange Zeiten , wenn nicht für immer ,
ausgeträumt , selbst wenn jetzt die Verbündeten die von der
Blutarbeit müden Arme , die sie gegeneinander erhoben haben ,
sinken lassen . Das steht schon heute als Ergebnis des großen
Ningens am Balkan fest . Und das mag uns Deutsche wenig¬
stens in etwas über das für unsere Weltstellung so überaus
verhängnisvolle Hauptergebnis des Kampfes , den Zusammen¬
bruch der Türkenmacht , hinweghelfen . Es hat nun einmal
keinen Zweck, zu leugnen , daß dieser Zusammenbruch für uns
Deutsche ein Unglück war und ist . Die deutsche Politik der letz¬
ten zwanzig Jahre rechnete sehr ernsthaft mit den Osmanen
als einen Faktor , der in einem Zweifrontenkrieg die Deckung

unserer Ostgrenze erleichtern konnte. Heute ist das Osmanen¬
reich nach Asien , ohne jeden Zusammenhang mit den mittel¬
europäischen Kaisermächten , zurückgeworfen und das uns in¬
stinktiv feindliche Slaventum an seine Stelle getreten . Den
einzigen Trost bildet in dieser Not der Zeit für uns Deutsche ,
wie schon gesagt, jene Uneinigkeit der christlichen Balkanvölker .
Sie mag uns tztwas vergessen machen , daß gestern in London
der Grabstein auf deutsche Zukunftshoffnungsn gesetzt wurde.

Aus der Residenz
Karlsruhe, 31 . Mai .

A Grotzherzogin Hilda trifft heute abend von Dessau
wieder hier ein . Sie hatte auf der Rückreise von den Ber¬
liner Hochzeitsfeierlichkeiten einen kurzen Besuch am Anhal -
tischen Hof gemacht . — Die Königin von Schweden reist in
den nächsten Tagen nach der Heimat zurück.

rtz Badezüge. Bon Montag , 2 . Juni , an verkehren regele
müßig die Badezüge : Nr . 1315 Karlsruhe ab 11 .12 vorm .,
Maxau an 11 .35 vorm . Nr . 1329 Karlsruhe ab , 6.13 nachm .,
Maxau an 6 .37 nachm . Nr . 1318 Marau ab 12 .34 nachm . ,
Karlsruhe an 12.57 nachm . Nr . 1332 Maxau ab 7 .25
nachm . , Karlsruhe an 7 .48 nachm .

# Jubiläum . Am Sonntag , den 1 . Juni , feiert der Ber -

sicherungsbeamte Herr Emil Werner in Karlsruhe - Mühlburg
sein 4Vjähriges Jubiläum im Dienste der Generalagentur
Karlsruhe der Magdeburger Feuerversicherungsgesellschaft.

G Synode der Diözese Karlsruhe -Stadt . Die diesjährige
Synode bei Diözese Karlsruhe -Stadt wird am 4 . Juni vor¬
mittags 9 Uhr hier in der Kleinen Kirche abgehalten . Die
Tagesordnung enthält u . a . die Erstattung des Diözefanberich-
tes und Referate über : „Der Entwurf eines neuen Kirchen¬
buches für die evangelisch-protestantische Kirche im GroßHerzog¬
tum Baden ".

Bom Stadtgartentheater. Man schreibt uns : Es wird wirk¬
lich ernst ! Emsig -: Hände sind geschäftig dabei tätig, unserm alten
„ehrwürdigen" Ttadtgartentheater den Garaus zu machen. Neu¬
gierige Augen Hütten schon seit längerer Zeit bemerken können , daß
dort „etwas vorgeht" , wie dort allmählich ein Stück nach dem andern
von den „herrlichen " Ausstattungsgegenständen, die ja uns allen so
bekannt waren und allabendlich unser Auge „erfreuten "

, verschwand .
Da auch die Parkettstühle entfernt wurden , gähnte durch die große
Halle eine Leere , die erst wieder belebt wurde , als die Zimmerleute
und Thcatermeister für den neuen Direktor Erunwald ihre Vor¬
arbeiten für den Einbau des interimistischen Sommertheaters in den
großen Festhallesaal begannen und auch das Maleratelier zur Her¬
stellung der neuen Dekorationen für kurze Zeit hier eingerichtet wurde .
In wenigen Tagen wird die Halle vom Erdboden verschwunden sein
und „ neues Leben aus den Ruinen erblühen".

# Geschäftsmann und Studenten . Daß der Humor eines
Karlsruher Geschäftsmanns bei den Ausübern eines - Studen -
tenstreichs volles Verständnis gesunden, hat die Annonce des
Herrenschneiders Hans Leyendecker gezeigt . Dieser gab in der
, .Bad . Presse" Nr . 239 bekannt , daß er gern bereit sei , den
Herren , welche ihm „versehentlich" sein Emaille - Firmenschild
mit Holzrahmen mitgenommen hätten , dieses schwer zur trans¬
portierende Geschäftsschild gegen weit bequemer nachzutrageude
Geschäftskarten in Visitformat umzutauschen. Das Inserat ,
welches Herrn Leyendecker als einen Mann von nachdenklich -
heiterer Gemütsart zeigt , und das überall in der Presse stim¬

mungsvollen Widerhall fand , hat denn auch seinen Zweck nicht
verfehlt und bewiesen, daß der Geschäftsmann mit seiner humor¬
vollen Aufforderung auch den Studentenhumor richtig ein¬
schätzte . Denn , wie er uns auf die Anfragen zahlreicher Neu¬
gieriger hin mitteilte , wurde ihm bald nach Erscheinen der
Annonce sein Firmenschild von zwei Studenten zurückgebracht ,
die mit Vergnügen auf den Vorschlag des Herrn Leyendecker
eingingen und seine gewöhnlichen Gefchästskarten gegen das
allerdings etwas schwere Schild einlauschten. Hoffentlich wird
sich diese so lebhaft begonnene Geschäftsverbindung zwischen
Studenten und Herrenschneider für beide Teile recht rentieren .

# Stadtgarten -Konzert. Einen durchaus befriedigenden Verlauf
nahm das gestrige Doppelkonzert der Kapelle des 1. Bad. Leib-Drag.-
Regts . Nr. 20 unter Leitung ihres bewährten Dirigenten, des Kgl.
Obermusikmeisters Köhn , sowie des Gebhardtschen Tegernsee -Quintetts
mit dem Auftreten des 5 jährigen Dirigenten Rico Gebhardt. Der
prächtige Maienabend und nicht zum wenigsten sicher auch das hervor¬
ragend zusammengestellte Programm hatten ein zahlreiches Publikum
herausgelockt aus dem dumpf -glühenden Steinmeer der Stadt ; die
Damen, die sich hier im wiegenden Taktschritt tänzelnd ergingen, zeig¬
ten zumteil recht anmutige Toiletten , und die Herren waren offenbar
liebenswürdigster Laune. Es war eben ein echtes Frühlingsbild , wie
es schöner kaum anderswo geboten wird als in unserem Stadtgarten .
Wer auf dem See ruderte , hörte von weitem die Klänge der Musik
und die jodelnden, schmelzend vollen Stimmen der bayerischen Gäste
herüberschallen und den mächtig anschwellenden Applaus der dankbar
erfreuten Zuhörerscharen . Der kleine Dirigent erweckte natürlich be¬
sonderes Interesse ; er machte seine Sache auch ganz famos . Stolz hielt
er während der Pausen mitten im Schwarm der Musiker sein mächtiges
Vierglas empor und zog zu allgemeiner Belustigung wacker an dem
dunklen Naß. Auch der Tanz der „Lieserl von Schliersee" und ihres
Partners fand freudigen Beifall . Die Leib-Dragoner-Kapelle spielte
u . a . die Ouvertüre zu „Rienzi", eine Fantasie aus „Traviata "

, den
Walzer „Ganz allerliebst" von Waldteufel u . a ..

G Im Friedrichshoffindet heute abend im Garten großes -Militär -
Konzert, ausgeführt von der Kapelle des 3. Bad. Feldatt . -Regts . Nr. 50
unter Leitung des Herrn Obermustkmeisters Schotte statt. (Siehe An¬
zeige.)

□ Konzerte . Auf dem Tnrmberg Durlach finden Samstag und
Sonntag je abends 8 Ahr , im Restaurant Burghof Konzerte statt .
Ebenso findet im Cafe Metropol morgen abend 8 Ahr Konzert siatt.
(Siehe Anzeige.)

) ( Parademusik . Am Sonntag , bei Ablösung der Schloßwache ,
spielt die Kapelle des 1 . Bad. Leib -Eren. -Regts . Nr. 109 folgende
Stücke : 1 . Björneborganes- Marsch, 2 . Walzer n . Chor aus Margarethe
o . Eounod, 3 . Armeemarsch Rr. 9 Herzog von Braunschweig, 4 . The
Liberty Bell , Marsch von Sousa.

: ! : Konzert im Colosseums-Earte» . Auf das große Doppelkonzert
am Montag , 2 . Juni , im Colosseums - Garten weisen wir an dieser
Stelle besonders hin. Der gute Erfolg, den die Tegernfeer , sowie der
5jährige Orchester-Dirigent Rigo im Stadtgarten hatten , veranlaßt
den Impresario , noch einen zweiten Abend im Colosseum -Garten zu
veranstalten, wo die vollständige Kapelle des 1. Bad. Leib-Dragoner-
Regiments Nr. 2V unter Leitung des Herrn Obermufikmeisters Köhn
ein besonders schönes Programm absolvieren wird. Der rührige Wirt
des Colosseums wird den Abend durch ein Arrangement einer Ita¬
lienischen Nacht verschönern .

Aus der Frühjahrsmesse dürfte Schmidts Marionettentheater
das Hauptinteresse mit in Anspruch nehmen . Schon der Name des
Gründers und bisherigen Besitzers Schicht! bürgt für gediegene Lei¬
tungen . Herr Schmidt hat den Beweis erbracht, daß er ein würdiger
Nachfolger Schichtls ist. Es ist fabelhaft, mit welcher Präzision di«
Bewegungen der Marionetten ausgeführt werden . Lebhaftes Inter -

Hlm das Gluck.
Roman von Anton Freiherrn von Perfall .

(Copyright 1913 by Grethlein & Co. G. m . b. H. Leipzig.)

(42. Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

Röschen suchte vergebens ihren Gatten unter dem Masken¬
gewimmel. von allen Seiten wurde sie aufgehalten , angespro¬
chen , jeder erkannte den „Backfisch"

, welcher in der letzten Aus¬
stellung figurierte .

Unter den bunten Kostümen, die nicht jedem zu Gesichte
standen, trotz der Sorgfalt Decaros , fiel die schlichte , natur¬
wahre Mädchenerscheinung vorteilhaft auf . Das war keine
Maske, das war wirklich der vielgepriesene Backfisch , wie aus
dem Rahmen getreten . Von allen Seiten umdrängte man die

liebliche Erscheinung, die wie ein Frühlingshauch durch die

überfüllten Räume huschte . Endlich gab ihr Gußmann Aus¬

kunft, Julius fei eben gerufen worden , die Toilette de: Gräfin
zu prüfen .

Er sprach das mit einem zynischen Lächeln. Das ganze
Benehmen dieses Mannes , die Vertraulichkeift die er sich ihr
gegenüber , die Maskenfreiheit benützend, erlaubte , während er
sie durch den Saal begleitete , empörten jetzt Röschen . Die

ganze Maskerade ekelte sie an , hatte sie doch nur einen Ge¬
danken. einen Sinn , ein Wort auf den Lippen . In diesem
Raume , unter diesen Menschen allen hätte sie es nimmer spre¬
chen können, es war ihr ganz recht , daß Julius nicht da war .
Warwara war ja ihre Freundin , die durste schon dabei sein
bei dem glücklichen Bekenntnis ; keine Stunde wollte sie ver-

fiürntfiti. Er toirö der glücklichste von allen sein diesen -Übend .
Sie erwartete , ihn im Salon zu treffen bei Warwara . Er

war leer , auf einem Stuhl stand ein Herrenhuft sie besah ihn ,
Julius Decaro stand auf dem weißen Damastfutter in goldc-

nen Buchstaben, und hinter der Portiere verncchm man ge¬

dämpfte Stimmen , das waren sie . Eine köstliche Bangigkeit
befiel sie , wie man sie vor großen Aeberraschnngen empfindet ,
die man jemand Liebem bereitet . „Wie soll ich es denn sagen ?
Werde ich lachen oder werde ich weinen ? Julius , lieber Julius ,
böses Männchen , jetzt ist es aus mit Deinem Zürnen und Eram -
sein , ich — ich — nein , so nicht — das Bubi — ein großes Glück
— Erfüllung — mein Gott , um den Hals falle ich ihm und
küsse ihn und flüstere ihm ins Ohr : „Mutter !"

Sie schritt gegen die Portiere — Warwaras Stimme klang
unverständlich heraus .

Afft einem Ruck riß sie die Portiere auf . und sah und hörte ,
und konnte sich nicht bewegen, nicht aufschreien . Tausend
glühende Funken stoben vor ihren Augen und eine riesige schil¬
lernde Schlange züngelte nach ihr mit unzähligen feuerroten
Zungen . Die Worte jagten sich sinnlos wie die Funken um ihr
saufendes Gehör . Ta glitt ein Mann herab an dem grünlichen
Schlangsnleib . der sich um ihn schmiegte , und die roten Zungen
umringelten sein Haupt — das Haupt ihres Gatten — des
Vaters ! $

Ein jäher Schmerz zuckte auf unter ihrem Herzen , da schrie
sie auf , ließ den Vorhang fallen vor dem höllischen Anblick und
floh , floh sinnlos durch die Räume , bis Musik . Stimmengewirr ,
Gelächter ihr entgegenbrauste , das wogende, schlürfende Ge¬
räusch Tanzender — da stutzte si« , da löste sich ihre Verwirrung .
Hinein in den Reigen , in den Mummenschanz und im tollen
Taumel alles vergessen ! Genießen , rücksichtslos genießen, darin
liegt die Wahrheit , und alles andere war Lüge, erbärnttiche
Lüge — Liebe , Treue , alles Lüge , ein Kindermärchcn ! Wach
auf , Schüchterchen , auch Du bist schön , begehrenswert , und dieses
Kleid ist gut gewählt — die verhöhnte Unschuld !

Schon war sie daran , die Flügeltüren zu öffnen zum Saal ,
da zuckte wieder der Schmerz in ihr — sie ließ die Klinke los
und eilte auf den Gang , die Hand auf das Herz gepreßt . Euß -
mann trat ihr entgegen in der blauen Bluse.

„Wohin so eilig , kleiner Käser ? " ries er , die Maskenfrei¬
heit benützend, mit ausgebrftteten Armen ihr den Weg sper¬
rend . „Fürchtest Du Dich vor der blauen Bluse? O , wir sind
nicht so schlimm , als wir ausfehen . Ein kleines Küßchen , sonst
kommst Du nicht durch .

"
„Lassen Sie mich, ich beschwöre Sie , lassen Sie mich,"

flüsterte Röschen entrüstet .
„Ja , was haben Sie denn . Frau Decaro , so bleich , so ver¬

stört ? Ah , ist es das ? Gefunden den Ausreißer bei der
Kostümprobe ! Ra , dann erst recht , erst recht, schöne Frau , Aug'
um Aug '

, Zahn um Zahn , Kuß um Kuß ' Ein Frauchen wie
Sie wird sich doch darum nicht grämen .

"

^
Er haschte nach ihr , umspannte sie mit seinen Armen , da

traf ihn ein Schlag mitten in das Gesicht.
„Elender !"

Röschen ritz sich los , sie eilte die Treppe hinab an erstaun¬
ten Dienern vorbei , hinaus in das Freie , in die Winternacht .
Wohin ? Rach Hause! Es gibt kein nach Hause mehr . Zur
Mutter ! Sie stieg in eine Droschke. Jetzt erst trat alles klar
vor ihr ? Seele ; was sie gesehen hatte , war nur ein Augenblick
des ständigen Betruges , dessen Opfer sie seit langem war . Wann
sing es an ? In Hohenheim? Vorigen Winter schon , während
sie sich am innigsten geliebt glaubte . In ihrer Gegenwart ,
unter ihren Augen vollzog er sich täglich, und doch war er oft
so voll Liebe und Zärtlichkeit , aus Mitleid wohl . — Sie bedeckte
ihr tränenfeuchtes , glühendes Antlitz mit den Händen . O,
welch entsetzlicher Gedanke. Was vor einer Stunde ihre höchste
Lust , ward ihr jetzt zur fürchterlichen Qual . Sie flehte zu
Gott , daß sie sich geirrt haben möge , mtb wenn nicht , nie sollte
Decaro die Wahrheit erfahren , nie er das Glück genießen . Fort
von ihm um jeden Preis , ein ferneres Zusammensein wäre
unauslöschliche Schmach , lieber in Rot und r nd vergehen , als
mit diesem Akanne noch ein Stück Brot ve" ' > . en . Sic — aber
das Kind ? Sie stöhnte laut auf . Zu u . denn Not . däm-
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esse erregen u . a . die Original -Marine - und Wasserschauspielc: man
rrlebt eine regelrecht« Seeschlacht , an der 50 Miniaturschiffe teil neh¬
men und wobei sich auch ein Zeppelinluftkreuzer aktiv beteiligt , des
weiteren wird der Untergang der „Titanic " und das Erdbeben von
Messina dargeftellt . Erwähnung verdient auch das phantasiereiche
elektrische Märchenspiel „Das Irrlicht " und die Zauberpantomime
„Das Geheimnis des Cagliostros "

, bei welcher Gespenster, Drachen
usw . ihr unheimliches Spiel treiben . Zum Schluffe seien noch die
Affen- und Hundedressuren des Clowns Charles erwähnt .

X Bon der Frühjahrsmesse . Zu unserer Notiz im
gestrigen Abendblatt über die Platzversteigerung ist berich¬
tigend zu bemerken , daß der Platz für das Fahrräderaufbs -
wahren nicht 255 Mark , sondern nur 140 Mark erbrachte .

* Badischer Kunstoerein . Neu zugegangen : Prof . R . Hellwag,
Karlsruhe , „Hampton Court "

. Prof . C . Ritter , Karlsruhe , „Zwei
Bildniffe ".

6 Ein schöner Erfolg . An dem Sängertag der Vereinigung ba¬
discher Bäckermeister-Gesangvereine in Freiburg beteiligte sich auch
der hiesige Gesangverein „Fidelitas " in ganz hervorragender Weisebeim Konzert . Der Mnsikberichterstatter der „Breisgauer Zeitung "
schreibt : „Ganz hervorragend waren die Leistungen der „Fidelitas "
Karlsruhe in dem schwierigen Chor „Sturmbeschwörung " von Dürr -
ner und dem herzigen Rheinlied „Elslein von Caub " von Filke . Die
Frische der Tongebung , die ohne Schwierigkeiten erreichten Steige¬
rungen , die Reinheit und Ausgeglichenheit der Stimmen , die rhyth¬
mische Präzision , die bis ins Einzelne bewahrt wurde , riffcn die
sehr zahlreichen Zuhörer zum tosenden Beifall hin , fodaß der Diri¬
gent sich mehreremal auf das Podium begeben mutzte . Dem Verein
und seinem tüchtigen Dirigenten , Herrn Chormeister Mainzer » kann
man zu diesem schönen Erfolg nur gratulieren .

0 Bon der hiesigen Ortsgruppe des Pfälzerwaldvereins
wird uns mitgeteilt , daß von dem Wirtschaftsausschuß des
Pfälzerwaldvereins ein neues Verzeichnis der Sommerfrischen ,
Kurhäuser und Waldaufenthalte in der Rheinpfalz und den
angrenzenden Wandergebieten herausgegeben wurde . — Das
Verzeichnis ist nach den neuesten Grundlagen zusammengestelli
und dürfte vielen Erholungsuchenden ein guter Ratgeber sein .
Das Verzeichnis ist gratis bei dem Schriftführer des Wirt -
fchaftsausschusses des Pfälzerwaldvereins , Herrn Fritz Schoch.
Kaufmann , Ludwigshafen a . Rh ., Siegfriedstr . 16, erhältlich

ß Razzia . Bei einer in verflossener Nacht vorgenommencn
Razzia wurden neun Obdachlose aufgegriffen , die teils im
Freien , teils in Schuppen nächtigten .

§ Wegen Diebstahls und Betrugs gelangte eine 17 Jahre
alte Verkäuferin von hier zur Anzeige , welche ihrem Arbeit¬
geber zwei Blusen im Werte von 17 Mark stahl und sich zwei
Kostüme im Werte von 203 Mark erschwindelte .

8 Berhaftet wurden : ein lediger Fabrikarbeiter aus Trul¬
ben , der von der Staatsanwaltschaft Zweibrücken wegen Dieb¬
stahls im Rückfalle verfolgt wird , sowie ein Taglöhner aus
Mörsch und ein Hausbursche aus Düsseldorf , weil sie im Kran¬
kenhaus in Ettlingen bettelten und dabei Servietten stahlen .

Grotzh . Hoftheater Karlsruhe .
Karlsruhe , 31 . Mai . Vom Grotzh . Hoftheater wird uns mil -

geteilt : In der morgigen Aufführung von Richard Wagners „Tristanund Isolde " wird das dritte Gastspiel des Herrn Wegener stattfinden .
Im übrigen wird diese Vorstellung , die, wie schon angekündigt , Herr
Fritz Cortolezis leiten wird , mit eigenem Personal besetzt sein . FrauLauer -Kottlae und Herr von Schwind werden die in ihrem Partien -
bestand fehlenden Aufgaben der Isolde und des Königs Marke zumerstenmal zu lösen haben Die auf Montag , den 2 . Juni angesetzte
Aufführung von Hermann Bahrs „Konzert " wird die in die Ferien
fallende Sv . Geburtstagsfeier dieses Dichters vorwegnehmcn . Dem
Lustspiel wird der Einakter „Elitemenschen" vorangehen . Anfang7 Ahr .

Durch die erstmalige Aufnahme des „Bettelstudents " in den
Operettenbestand des Hoftheaters am Dienstag , den 3. Mai . sollen die
der Alters - und Hinterbliebencnversorgung der hiesigen Bienenange¬
hörigen dienenden Mittel der Haftheaterpensionsanstalt eine Ver¬
stärkung erfahren . Außer dieser Erstaufführung bringt die Oper am
Freitag , den 6. Mai ., die Neueinstudierung des seit S Jahren ruhenden
„Fra Diavolo ".

Der Gr . Bad . Kammersänger Jadlowker , zurzeit an der Berliner
Hofoper, der sein« glänzende Laufbahn hier begonnen hat , nimmt am
Sonntag , den 8 . Mai , seine auf 5 Abende berechneten Ehrengastspielein der Partie des Faust in der „Margarete " auf . Herr Jadlowker
wird außer dem Faust den Bachus in „Ariadne auf Naxos "

, den Alma¬
viva im „Barbier ", den Florestan in „Fidelio " und den Eleazar in der
„Jüdin " singen.

„Siegfried " in der neuen Ausstattung ist für Sonntag , den 22 .
Juni , in Aussicht genommen. Vorgesehen sind noch der „Fliegend «
Holländer ", die „Entführung " und die „Afrikanerin ".

Die Erstaufführung des Leefchen Schauspiels aus den Befreiungs¬
kämpfen 1813 „Grüne Ostern"

, von dem ein Ausschnitt in der Wohl¬
tätigkeitsveranstaltung des Frauenvereins dargestellt werden wird ,
ist für den 13 . Juni geplant . Darnach weiden an Schauspiclneuheiten
noch folgen „Graf Pepi " und „Der gute Ruf ".

Die Festveranstaltung ves badischen Frauenverein »
am 7 . Juni

— Karlsruhe , 31 . Mai . Für die vom Badischen Frauenverein
zugunsten des Ludwig Wilhelm Krankenheims unter dem Protektorat
I . K . H . der Grotzhcrzogin geplante grobe Festveranstaltung in der
Er . Orangerie und im Grotzh . Hoftheater schreiten die Vorbereitungen
rüstig vorwärts Es ist eine Freude , zu beobachten, wie sich alle
Kreise der Bürgerschaft zur Mitarbeit bereit zeigen, fodaß aus diesem
gemeinsamem Wirken auch etwas besonderes Schönes zu Gunsten der
guten Cache yervorgehen dürfte Für das Teekonzert in der
Orangerie , welches nachmittags von 5—7 % Ahr unter Oberleitung
von Felix v . Krones , wie die übrigen künstlerischen Darbietungen da¬
selbst , stattsindct , stehen auserlesene Genüffe bevor . Hier und bei dem
nach Theaterschluß angesetzten Abendfest in der Orangerie mit der
gleichzeitigen „Bunten Bühne " im Kamelienhaus wird sich wieder
einmal zeigen, welch ein Reichtum künstlerischen Könnens nach der
ernsten wie nach der heiteren Seite hin bei den Damen und Herren
Karlsruhes zu finden ist . Solovorträge , Chöre und Trios , dazu die
flotten Programmnummern eines aus 21 Damen bestehenden Orche¬
sters und ein von 8 Damen getanzter Reigen sind hier vorgesehen.
Ein genaues Programm mit der langen Namenreihe der Mitwirken¬
den und ihrer Vorträge wird am Festtag in der Orangerie ausgegeben ,
ebenso wie das der Theatervorstellung , für welche sich überall ein
reges Jntereffe zeigt . In den Volksszenen und lebenden Bildern des
Herzogfchen dramatischen Prologs „Vaterland " wirken gegen 100 Da¬
men, Herren und Schulkinder mit . Die Regie der beiden Stücke
„Vaterland !" und Lees „Im Echweidnitzer Keller " führt Herr Kren-
fcherf. Für „Vaterland !" schuf Herr Direktor Wolf den szenischen
Aufbau der Buhne und die Vorlagen für die lebenden Bilder .

Der nationale Charakter der Theateraufführung macht den Besuch
derselben auch für die reifere Jugend sehr empfehlenswert , umsomehr,als die Preise für eine Reihe von Plätzen die denkbar niedrigsten
sind . Es sollen deshalb Schulen und Pensionat «, von denen einzelne
schon mit gutem Beispiel vorangingen , darauf aufmerksam gemacht
werden, sich frühzeitig die gewünschten Plätze zu besorgen Ein
Billet zum Mindestpreise von 2 Mark gilt bekanntlich zugleich zum
freien Eintritt in die Orangerie . Das Recht der photographischen
Aufnahme wurde für di« gesamte Festveranstaltung allein der Firma
Eebr . Hirsch , Hofphotograph hier , übertragen , die in letzter Zeit viele
künstlerischen Aufnahmen machte und nun auch mit Kostüm- und
Bühnenbildern von der Festaufführung und Szenen vom sonstigen
Fest sich in den Dienst der guten Sache stellte. — Die Grotzh . Herrschaf¬
ten , welche mit Jntereffe von den Vorarbeiten zu der Festveranstal¬
tung Kenntnis nahmen , haben ihr Erscheinen dazu auf das Freund¬
lichste zugesagt. _
Eröffnung des Neubaues von Geschwister Knopf .

# Karlsruhe , 31 . Mai . Ein Teil des Neubaues des Waren¬
hauses von Geschwister Knopf in der Kaiserstraße wurde heute
Nachmittag der Oeffentlichkeit übergeben . Vor Eröffnung der
Räumlichkeiten hatte die Firma die Vertreter der Presse zu
einer Besichtigung des Neubaues eingeladen . Bis jetzt ist etwa
ein Drittel des gesamten Baues fertiggestellt . In dem Zeit¬
raum von kaum einem Jahr — mit dem Abbruch der Häuser
auf der Kaiserstraße wurde am 1 . Juli 1912 begonnen — ist
ein imposant wirkender Bau entstanden , der sich dem von
Weinbrenner hervorragend bestimmten Stadtbild sehr glücklich
einfügt . Die Entwürfe stammen von dem bekannten Direktor
der Düsseldorfer Kunstgewerbeschule , Professor Kreis , dem
Erbauer des Bismarckdenkmals auf der Elisenhöhe am Rheni
und des Warenhauses Tietz in Elberfeld , sowie von Architekt
Frey -Karlsruhe . Unter Anlehnung vor allem an Weinbrenner ,
und zum Teil an den Berliner Architekten Messel , dem
Schöpfer der bekanntesten Berliner Warenhäuser , entstand ein
eigener Stil , der durch seine Unaufdringlichkeit und Vornehm¬
heit einen starken künstlerischen Eindruck macht .

Dar gesamte Gelände des Neubaues , der bis Ende dieses
Jahres endgültig fsrtrggestellt sein soll , beträgt rund 30 000
Quadratmeter . Die Terrainkosten belaufen sich auf ca.
2 Millionen Mark , die Baukosten des vollständigen Neubaues
auf etwa doppelt so viel .

Bei Betreten der Räumlichkeiten fällt zunächst die Ueber -
sichtlichkeit und Weiträumlichkeit im Innern , die praktische
Raumausnützung und die große Fürsorge für Feuer - und
Betriebssicherheit auf . Für Licht und Lust ist in weit¬
gehendstem Maße Sorge getragen . Die Waren werden dem
kauflustigen Publikum auf 's vorteilhafteste vor Augen geführt .
Vier Fahrstühle können innerhalb 18 Sekunden rund 50 Per¬
sonen 7 Etagen hoch befördern . Jeder Fahrstuhl faßt 12 Per¬
sonen . Zwei weitere Fahrstühle sorgen für die Beförderung
der Waren . Eine hervorragend künstlerische Lösung hat das
Treppenhaus gesunden . Vom Parterre aus führt die breite ,mit prachtvoll geschwungenem Marmorgeländer versehene
Treppe nach den einzelnen Etagen .

Im Parterre sind u . a . die Parfümeriewaren , Modestoffe
usw . auf Tischen aus Eichenholz ausgelegt . Die erste Etage
enthält die Abteilung Damenkonfektion und Putzwaren ,
während in der zweiten Etage die Galanterie - und Teppich¬
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abteilung, , ferner die Reife - und Lederartikel sowie
der Erfrischungsraum untergebracht sind . Eine eigene
Konditorei und Küche versorgen den Erfrischungsraum . Dir
dritte Etage beherbergt die Abteilungen für Lebensmittel ,
Haushaltartikel und Spielwaren und im vierten Stockwerk
haben die Verwaltungsräume , wie Büros für die Geschästs -
icitun .g , Kalkulation , Expedition . Registratur . Statistik und
Reklame Unterkunft gefunden . In zwei weiteren Stockwerken
sind ausgedehnte Lagerräume und eine Kantine für das
Personal .

Im Erdgeschoß befinden sich die Kühlanlagen für Wild
und Geflügel , die Heizungs - und elektrischen Lichtanlagen und
der Garderoberaum frü etwa 200 Verkäuferinnen . Interessant
ist. daß bei Versagen des elektrischen Lichtes der Stadt , die
Firma durch automatische Einschaltung der eigenen Akkumula¬
torenbatterien ihre Räume weiter mit Licht versorgen kann .
Es wäre noch die Durchfahrt von der Kaiserstraße nach der
Zahringerstraße und der geräumige Hof , der etwa ein Achtel
des Torrains des gesamten Neubaues einnimmt , zu erwähnen .

Alle Einrichtungen entsprechen den an ein modernes
Warenhaus gestellten Anforderungen in reichstem Maße und
zeigen , daß begabte künstlerische Hände und geschickter kauf¬
männischer Geist etwas Hervorragendes geschaffen haben . So
viel ist jetzt schon zu ersehen , daß bei Fertigstellung des voll¬
ständigen Neubaues das Warenhaus von Geschwister Knopf
eine Sehenswürdigkeit unserer Stadt bilden wird . Mit dem
Abbruch der noch stehendeil alten Räumlichkeiten wird am kom¬
menden Montag bereits begonnen . Die Abbrucharbeiten sollen
innerhalb 21 Tagen beendet sein .

Aus den Nachbarländern.
1. Ludwigshasen , 31 . Mai . Der Stadtrat beschloß die Aust

nähme eines Anlehens von 3 800 v«0 Mark vorbehaltlich der
Zustimmung einer auf den 16. Juni einzuberufenden allge¬
meinen Bürgerversammlung laut pfälzischen Gesetz. Die
Summe soll für folgende Zwecke verwandt werden : 1615000
Mark für Schulhausbauten , 600 000 Mark für Erweiterung der
Straßenbahnhalle . 150 000 Mark für Umbau des Parterre des
alten Gemeindehauses in Läden , 740 000 Mark für Neubau
eines städtischen Verwaltungsgebäudes , 50 000 Mark für ein <$
Epidemie -Pavillon am Krankenhaus , 350 000 Mark für Er¬
werbung von Bau - und Jndustriegelände , 350 000 Mark zur
Schaffung eines Straßenbaufonds , und 145 000 Mark für Bau -
zinsen und Anlehe -Aufnahmekosten .

— Bad Dürkheim , 31 . Mai . (Tel .) Heute nacht gelang
es , den gestern gemeldeten , in der Waldabteilung Schlosset!
gestern nachmittag ausgebrochenenBrand zu löschen. Dem
Feuer sind etwa 20 Hektar Bestände zum Opfer gefallen . Das
Feuer soll durch die Fahrlässigkeit eines Arbeiters entstanden
fein . Der Schaden dürfte sich auf 20 000 bis 40 000 Mark be¬
ziffern .

- Mainz , 31 . Mai . (Tel .) In dem Hause Speqergarten -
straße 22 lebte seit Jahren in sehr ärmlichen Verhältnissen die
Witwe eines Eisenbahnunterbeamten namens Schweickert , die
von der Eisenbahn eine kleine Pension bezog . Da man die
Frau in den letzten Tagen nicht, gesehen hatte , wurde die Po¬
lizei verständigt . Diese ließ die Wohnung öffnen und man
fand die Frau vor Schmutz starrend krank im Bett liegend vor .
Der amtierende Schutzmann mußte sich zu Hause einer Haut «
reinignng unterziehen . Die Durchsuchung der Wohnung der
Witwe zeitigte das überraschende Ergebnis , daß man in den
Kloiderschränken eine Summe von 140 000 dl fand . Das
Geld wu . de auf der Sparkasse deponiert und ein Vormund
eingesetzt .

Uon der Mflsrhiffahri .
I>T . Frankfurt a . M ., 31 . Mai . (Privat .) Das ZeppeliN -

luftschiff der Delag „Viktoria Luise "
, das bisher ln der Frank¬

furter Halle stationiert war , wird am Montag durch Kapitän
Blew nach Potsdam übergeführt werden . Die hiesige Halle soll
für einige Zeit leerstehen , um dann eines der demnächst
Friedrichshafen verlassenden neuen Z .-Schiffe für kurze Zeit
aufzunehmen . Das jetzt in Potsdam stationierte Luftschiff
„Hansa " wird am gleichen Tage von dort nach Hamburg flie¬
gen , um seine dortige Halle zu beziehen . Die „Hansa " soll
dort etwa 4—6 Wochen verbleiben . Das Schiff „Viktoria
Luise " wird auf seiner Fahrt nach Potsdam in Magdeburg
eine Zwischenlandung vornehmen , während die „Hansa " aus
dem Wege nach Hamburg in Hildesheim niedergehen soll. Das
dritte neue Delag -Luftschiff „L . Z. 17" liegt in der Halle in
Baden -Oos und soll bekanntlich in der zweiten Woche des
Juni unter Leitung des Grafen Zeppelin Wien besuchen. Von

merke es in ihr auf , bist du nicht ein Talent , ein großes Talent !
Haben sie es dir nicht tausendmal gesagt , die Schmeichler . Ist
es eine Schande , zu arbeiten , die Mutter für ihr Kind , eine
größere Schande als leben non einem fremden Manne . Das
war er jetzt für sie , ein fremder Mann !

(Fortsetzung folgt .)

Der Sternenhimmel im Juni.
$ Am 1 . Juni um 10 Uhr abends steht das Sternbild des Bootes

Unmittelbar südlich vom Scheitelpunkte des Beobachters im Meri¬
diane : es ist erkennbar am Arktur , einem roten Sterne erster Größe,
auf den eine Verlängerung des Bogens hinführt , den die Rücken - und
Schwanzsterne des jetzt hoch im Nordwesten stehenden Großen Bären
binden . Auch das Trapez des Kleinen Bären , zu welchem Sternbilde
der Polarstern gehört, überschreitet den Meridian . Die Sterne
zwischen den Trapezen des Großen und Kleinen Bären gehören dem
Drachen an , der sich in einem Halbkreise um letzteres Sternbild herum¬
zieht u . dessen Kopf im Osten wiederum ein kleines, leicht erkennbares
Trapez bildet . Darunter funkelt im Osten mit weißem Lichte Wega,der Stern 1 . Größe im Sternbild der Leier , und wieder etwas tiefer
und etwas mehr gegen Nordwesten hin ist über den Horizont das lang¬
gestreckte Kreuz des Schwans mit Deneb, einem Sterne von der Größe
1, 3, aufgestiegen, vor dem der Adler mit Atair , einem Sterne 1 . Größe,
herzieht . Im Nordosten steht, dem Bootes benachbart , der kleine
Halbkreis der Krone mit Gemma , einem Stern 2 . Größe, und zwischen
ihr und der Leier breitet sich der an kleinen Sternen reiche Herkules
aus , weiter von der Krone und Herkules bis an den Horizont hin der
Schlangenträger , um den sich die Schlange windet . Tief im Süden
stehen die Wage und der Skorpion und im Südwesten der Rabe unter
der Jungfrau mit Spica ( 1 . Größe) . Im Westen flammt noch der
Regulus im Großen Löwen, während Castor und Pollux sich im Nord¬
westen schon dem Untergange zuneigen . Auf gleicher Höhe über dem
Horizonte stehen in : Nordnordwesten der Fuhrmann mit Capella und
im Nordnordosten Cassiopeia.

Die lange Dauer der Dämmerung läßt im Juni den Sternen -
jsimmel weniger glanzvoll erscheinen als bisher . Die sogenannte

bürgerliche Dämmerung beträgt in den südlichen Gebieten Deutsch¬lands 48 bis 48 Minuten , in Mitteldeutschland 49 bis 53 Min . und
in Norddeutschland 54 bis 63 Min . Man rechnet sie bis zu dem Zeit¬
punkte, in dem die Sonne 6,5 Grad unter den Horizont gesunken ist .Die astronomische Dämmerung wird sogar mit einem Sonnenständevon 18 Grad unter dem Horizont angesetzt. Sie dauert Mitte Juniim Süden Deutschlands drei Stunden nach Sonnenuntergang und vor
Sonnenaufgang , in Mittel - und Norddeutschland tritt um diese Zeit
überhaupt keine tiefe Nacht ein und die Abenddämmerung geht in
die Morgendämmerung über . Deshalb leuchten auch die Planeten im
Sommer weniger , als im Winter der sonst gleicher Beobachtungsgunst
ihrer Stellung .

Wegen dieser langen Dauer der Dämmerung wird vor allem
Merkur wenig gut beobachtet werden können, obwohl er vom 1. Juni
ab , an welchem Tage er sich in oberer Konjunktion befindet (StellungErde - Sonne -Merkur ) , sich von der Sonne schnell gegen Osten hin ent¬
fernt und Mitte Juni bis Ende Juni anderthalb Stunden nach der
Sonne untergeht , also Abendstern ist . Venus hat noch Glanz genug,
um als Morgenstern ihre wunderbare Pracht zu zeigen ; sie geht am
1 . Juni 1 St . 31 Min . , am 15 . Junü l St . 58 Min ., am 1 . Juli
2 St . 20 Min . vor der Sonne auf . AM ) Mars ist als gelber Stern
am Morgenhimmel trefflich zu beobachten: er geht am 1 . Juni um
1 St . 58 Min ., am 15. Juni um 2 St . 28 Min . , am 1. Juli um 3 St .
14 Min . vor der Sonne auf . Merkur bewegt sich rechtläufig vom
Stier durch die Zwillinge in den Krebs , Venus ebenso vom Widder
in den Stier , rechtläufig auch Mars von den Fischen in den Widder .
Jupiter ist dagegen rückläufig im Schützen ; er geht abends immer
früher auf und zwar am 1. Juni um 10 Uhr 56 Min ., am 15. Juni um
9 Uhr 51 Min ., am 1 . Juli 8 Uhr 42 Min . abends und ist dann die
ganze Nacht als lichtes Gestirn sichtbar . Saturn » der am 29 . Mai in
Konjunktion mit - der Sonne stand, ist rechtläufig im Steinbock und
wird erst gegen Ende des Monats als Morgenstern der Beobachtung
wieder zugänglich werden . Uranus im Stier und Neptun in den
Zwillingen bleiben im Sonnemichte unerkennbar .

Die Sonne tritt am 22 . Juni von dem Zeichen der Zwillinge
(Sternbild des Stiers ) in das Zeichen des Krebses ( Sternbild der
Zwillinge ) ein. Damit beginnt der Sommer , die Sonn « hat ihren

höchsten Stand erreicht ; ihre Höhe im Meridian Karlsruhes beträgt
am 1 . Juni 63 .00 Grad , am 22 . Juni 64,44 Grad , am 1 . Juli 64,14
Grad . Die Auf- und Untergangszeiten sind für Karlsruhe in mittel¬
europäischer Zeit folgende :

Aufgang Untergang Tageslänge -
1 . Juni 4 Uhr 29 Min . 8 Uhr 26 Min . 15 Std . 51 Mi «,
8 . Juni 4 Uhr 25 Min . 8 Uhr 26 Min . 18 Std . 1 Mi «.

15. Juni 4 Uhr 24 Min . 8 Uhr 30 Min . 16 Std . 6 Mi «.
22 . Juni 4 Uhr 24 Min . 8 Uhr 33 Min . 16 Std . g Min .
29 . Juni 4 Uhr 27 Min . 8 Uhr 33 Min . 16 Std . 6 Min .

1. Juli 4 Uhr 28 Min . 8 Uhr 33 Min . 16 Std . 5 Min ,
Die Phasen des Mondes find folgende :
Neumond am 4 . Juni um 8 Uhr 57 Min . nachm . , 1. Viertel aM

11 . Juni um 5 Uhr 37 Min . nachm . , Vollmond am 18. Juni um 6 Uhr
54 Min . nachm ., letztes Viertel am 26 . Juni um 6 Uhr 41 Min . nachm.

Meteoriten sind um die Zeit des Neumondes aus den Stern¬
bildern des Ccpheus und des Schwans zu erwarten .

Der ncuentdeckte Komet (1913a . Chaumasse) , über den schon im
vorigen Monate berichtet worden ist , hat sich inzwischen in nord¬
westlicher Richtung vom Delphin nach der Leier hin bewegt , er befand
sich am 27 . vor . Mts . etwas südlich von der Wega und durchschreitet
nunmehr den Herkules in der Richtung auf den Bootes und Großen
Bären zu . Seine Bahn ist von dem Entdecker Chaumasse und dem an
derselben Sternwarte (Nizza) wirkenden Astronomen Fayet , sowie auch
von Profeffor Kobold in Kiel berechnet worden . Der Komet ist nur
durch ein gutes Fernrohr zu beobachten.

Unwetter .
P .C . Aden (Arab Golf ) , 31 . Mai . (Privattel .) Ein

furchtbarer Sturm ist gestern über die Stadt Aden niederge¬
gangen . Zahlreiche Häuser in der Stadt sind stark beschädigt
worden und zwei Segelschiffe sind gesunken . Im Hafen rissen
sich eine ganze Anzahl Dampfer von ihrer Ankerung los und
sind schwer beschädigt worden .
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dort zurückgekehrt , wird es nach Berlin fahren und sodann in
Leipzig seine Halle beziehen , wo es dann endgültig auf den
Namen „Sachsen" getauft werden soll.

Vermischtes.
— Paris , 31 . Mai . (Tel .) Auf Anordnung der Staats¬

anwaltschaft wurde die 39 Jahre alte Hochstaplerin Adelaide
Gelle verhaftet , die sich unter dem Namen einer Prinzessin
Salm durch Ermittelung eines Prälaten Eingang in aristo
kratische Kreise verschafft und zahlreiche Betrügereien und
Schwindeleien verübt hat .
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Letzte Telegramme
der „Kadischerr Presse".

Lx . Berlin , 31 . Mai . Der in letzter Zeit wegen - seiner be¬
absichtigten Verbindung mit der Tochter des amerikanischen
Botschafters in Berlin , Leishman , vielgenannte Herzog Karl
von Croy-Dülmen , bisher Leutnant im Regiment der Eardes
du Eorvs und kommandiert zur Botschaft in Wien , ist zu den
Reserveoffizieren seines Regiments Lbergsführt worden . Bot¬
schafter Leishman wird demnächst von seinem Berliner Posten
zurücktretcn und durch einen demokratischen Politiker ersetzt
werden .

. v. L . Berlin , 31 . Mai . (Priv .) Unter den Auszeichnungen
zum Regierungsjubiläum des Kaisers wird sich die Ernennung
des Führers der Zentrumsfraktion , Dr . Spahn , zum Wirklichen
Eeheimrat mit dem Titel Exzellenz befinden . Am 1 . Juli d . I .
wird Dr . Spahn zum Oberlandesgerichtspräfidenten befördert
werden .

— Wien , 31 . Mai . Prinz und Prinzessin Ernst August ,
welche . am Donnerstag abend im Automobil in St . Gilgen
am Wolfgängssee und gestern in Gmunden eingetroffen sind ,
haben sich gestern abend nach dem Jagdschloß Auerbach im
Almtale begeben .

— Madrid , 31 . Mai . Die Lösung der Kabinettskris
dürfte ziemlich mühselig sein . Man glaubt , daß die liberale
Partei am Ruder bleibt , daß entweder dem Grafen Roma -
nones das Vertrauen bestätigt oder Carcia Prieto an die
Spitze der Regierung berufen werde .

.= Nischni Nowgorod , 31 . Mai . Der Kaiser und di -
Kaiserin von Rußland sind mit dem Dampfer nach Kostroma
abgereist . _

Deutscher Reichstag .
= Berlin , 31 . Mai . Vizepräsident Dr . P a a s ch e eröffnet

um 12.20 Uhr die Sitzung . Am Bundesratstisch : Reichskanzler
Dr . o. Bethmann Hollweg und Staatssekretär Dr . Delbrück.

Das Gesuch des Landgerichts
'
Hamburg betreffend die Er¬

teilung der Genehmigung zur Vernehmung des Abg . Ditt -
mann (Soz .) als Zeuge in einer Privatklagesache wird ent¬

sprechend dem Anträge der Eeschäftsordnungskommisston abge¬
lehnt . Sodann wird die Besprechung der Interpellation be¬

treffend die Einbringung von Ausnahmegesetzen für
Elsaß - Lothringen fortgesetzt.

Aus der Budgetkommissio» des Reichstags .
Die Steuerfreiheit fürstlicher Familien .

— Berlin , 31 . Mai . Die Budgetkommission des Reichstags setzte
heute die gestern abgebrochene Besprechung betr . die Steuerpslicht
der Fürstlichen Familien fort . Der konservative Redner widersprach
der gestern geäußerten Ansicht , daß die Steuerpflicht der Fürsten fest-
ftehe. Der König könne nicht Objekt der Gesetzgebung sein . Ein
Zentrumsredner war der Ansicht, der König sei dem Gesetz unter¬
worfen , nicht freiwillig , sondern von rechtswegen. Staatsrechtliche
Gründe für die Steuerpflicht der Fürsten träfen nicht zu und eine
ausdrückliche Bestimmung im Gesetz, die der sozialdemokratische An
trag anstrebe, sei nicht nötig , wenn die Regierung nicht weiter an
ihrer nicht als richtig anzuerkennenden Auffassung festhalte.

Ein sozialdemokratischer Redner stellte die Uebereinstimmung
der Mehrheit der Kommission dahin fest, daß der Standpunkt der Re¬
gierung unhaltbar sei . Auch ein Fortschrittler konnte den Stand¬
punkt der Regierung in keiner Weise als berechtigt anerkennen . Die
Frage , ob überhaupt eine Bestimmung in das Gesetz ausgenommen
werden solle , habe nur eine Bedeutung infolge der Haltung der Re¬
gierung . Trotzdem hakte er eine solche besondere Bestimmung nicht
für angebracht.

Staatssekretär L i s c o erwiderte , die Regierung stehe auch heute
noch auf dem Standpunkt , daß der Landesherr , in dem sich die oberste
Staatsgewalt verkörpere, das Oberhaupt des Staates sei : das sei ein
geschichtlich gewordener Fundamentaksatz des Staatsrechtes . Durch
die Einführung der Verfasiung sei die bestehende Steuerfreiheit der
Fürsten nicht ausgehoben worden . Der Redner wandte sich dann im
einzelnen gegen die Ausführungen der Vorredner .

Von sozialdemokratischer Seite wurde nunmehr gewünscht, daß
die Debatte geschlosien würde , da die Angelegenheit geklärt sei . Dem
widersprach ein Zentrumsredner, weil noch wichtige Punkte ungeklärt
seien , so die Frage , ob die Steuersreiheit des Landeshcrrn auf fein
Landesgebiet beschränkt bleiben soll .

Staatssekretär Kühn : Die hier besprochenen Punkte seien tat¬
sächlich dadurch . daß die Fürsten den Wehrbeitrag bezahlen , geklärt.
Die Regierung habe ihre Anschauungen in die Begründung hinein -

geschrieben . Wolle der Reichstag seine abweichende Anschauung zum
Ausdruck bringen , so könne er das zweckmäßig im Äommissionsbericht
tun .

Von Zentrumsseite wurde betont , zweifellos werde das Ver¬

mögen der Fürsten weit überschätzt; mithin würden auch die frei¬
willigen Beiträge weit überschätzt und nur böser Kritik unterworfen
werden. Deshalb müsse man Klarheit schaffen .

Der Reichsschatzsekretär betonte , gegenüber einer böswilligen
Kritik werde man sich doch nie schützen; deshalb sei eine gesetzliche
Bestimmung nicht nötig . Ob ein Kronvermögen zum Staatsver¬

mögen oder zum Vermögen des Fürsten zu rechnen sei , werde auf¬
grund der tatsächlichen und rechtlichen Verhältnisse der Einzelstaate »

entschieden werden müssen .
Ein nationalliberaler Redner hielt es für bedenklich , bei dieser

einmaligen Steuer in so schwerwiegende staatsrechtliche Fragen
eindringen zu wollen . Ein Fortschrittler nannte das eine Politik
der verpaßten Gelegenheiten.

Rach weiterer Debatte erfolgte die Teilabstimmung zu
8 11. Der fortschrittliche Antrag wurde abgelehnt. Der neueingc-

brachte Antrag der Sozialdemokratie , wonach der Bundesrat be¬

stimmt, daß für die Bundesfürsten und die ehemaligen souveränen
Häuser die Bermögrnsdcklaration abgegeben werden muß, wurde

gegen die Stimmen der Konservativen und Ralionalliberalen ange¬
nommen.

Die nächste Sitzung findet am Mittwoch statt . Vorher wird eine

vertrauliche Besprechung stattfinden .

Zu den Unstimmigkeiten in der zweiten Württemv.
Kammer.

— Stuttgart , 31 . Mai . Der Vizepräsident der zweiten Kammer
von Kiene , hat an den Präsidenten von Kraut folgendes Schreiben
gerichtet :

„Die in der Sitzung vom Donnerstag abend und Freitag vor
mittag von dem Abgeordneten Haußmann gegen meine Person und

Stellung gerichteten Angriffe und die mir hierdurch aufgedrängte Not¬
wendigkeit einer scharfen Zurückweisung konnten mir den Gedanken
nahelegen , das Amt eines Vizepräsidenten niedrrzulegen . Allein In
halt . Häufung und Art der rein persönlichen Vorwürfe , ich sei wort

bruchig, ermangele logischen Denkens, der Vorwurf der Begriffsver¬
wirrung , begleitet mit verächtlichungen Deutungen gegen die Stirn ,
sowie die gefliffentliche Wiederholung einer wiederholt als unwahr
erklärten Behauptung lasten es für jedermann verständlich erscheinen ,
daß ich in berechtigter Abwehr solcher Angriffe und in der dabei natur¬
gemäßen Erregung zu einem deutlichen und scharfen Wort zu greifen
mich veranlaßt sehen konnte . In diesem Sinne habe ich ausgesprochen,
daß ich den von Herrn Haußmann mit persönlichen Auswürfen gegen
mich beschrittenen Weg für zu niedrig erachte, als daß ich ihn be¬

schreite und auf die Wiederholung einer von mir in vielen Zurufen
als unwahr bezeichneten Behauptung habe ich schließlich den Zuruf
„Lügner " gebraucht. Der hiermit gekennzeichnete Anlaß und die im
Zusammenhang hiermit von mir gebrauchte und vom Präsidenten
gerügte Wendung lasten letztere nicht als einen ausreichenden Grund
erscheinen , den angedeuteten Schritt zu tun . Hiervon bitte ich den

Herrn Präsidenten Kenntnis zu nehmen und der Kammer Kenntnis

zu geben. Hochachtungsvoll gez. von Kiene .
"

Zur Spionageaffäre Redl .
DT . Wien , 31 . Mai . In die Untersuchung der Affäre Redl

wurde auch eine Frau einbezogen , bei der in Prag belastende
Papiere beschlagnahmt wurden . Redl stand mit ihr in einem

Liebesverhältnis und führte auch mit der Zeugin eine eifrige
Korrespondenz . Obwohl die Haussuchungen ihre Teilnahme
an den Spionagen ergab , wurde sie zunächst auf freiem Fuße
belasten . Die Frau ist die Gattin eines hohen Offiziers , von
Geburt Ausländerin , durch ihre Heirat jedoch österreichische
Staatsangehörige . Ihr Liebesverhältnis zu Redl begann , als

dieser noch Offizier war und wurde vor 8 Jahren abgebrochen.
Sie trat später zu einem andern Offizier in Beziehungen , der

gleichfalls eine bedeutende Vertrauensstellung innehatte .
Mehrfach versuchte sie , die beiden Verehrer , in Verkehr mit «
einander zu bringen .

— Wien , 31 . Mai . Die Affäre des Obersten Redl hat tu
den hiesigen Kreisen die höchste Bestürzung hervorgerusen .
Man glaubt , daß mehrere in Oesterreich weilende Vertreter
der russischen Diplomatie ihre Zurückberufungsordre erhalten
werden .

bä Wien , 31 . Mar . In der Affäre des Obersten Redl

stehen noch zahlreiche Verhaftungen bevor . Auch sind weitere

höher gestellte Militärs kompromittiert .
bä Budapest , 31 . Mai . In militärischen Kreisen zirkuliert

das Gerücht, daß der Generalstabschef Graf von Hötzendorff
dem Kaiser , eine Demission angeboten habe . Eine Bestätigung
dieser Gerüchte war bisher nicht zu erlangen .

bä Lemberg , 31 . Mai . Laut Zeitungsberichten wird seit
gestern in einer größeren Grenz -Earnison ein junger Offizier
vermißt . Man bringt sein Verschwinden mit dem Fall des
Obersten Redl in Zusammenhang .

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
I\ C . Saloniki , 31 . Mai . (Meldung der Preß -Centrale .)

Ein ähnlicher Zwischenfall wie mit dem griechischen Panzer¬
kreuzer „Awerow " hat sich gestern mit dem griechischen Kreuzer
„Spetfiai " ereignet . In dem Augenblicke , als das Schiff in den
Hafen von Eleftera einfahren wollte , wurde es von bulgarischen
Batterien beschossen , die die Höhenzüge von Pravi besetzt
halten . 4 Granaten schlugen in unmittelbarer Nähe des Schif¬
fes , das das Feuer nicht erwiderte . Die griechische Regierung
hat in Sofia abermals gegen dieses Vorgehen der bulgarischen
~

ruppen Protest eingelegt .
bä Paris , 31 . Mai . Wie hier an unterrichteter Stelle verlautet ,

wird die Finanzkonferenz zur Regelung der nach dem Balkankrieg
aufgeworfenen Finanzfragen unter dem Vorsitz des Ministers des
Aeußern , Pichon am kommenden Mittwoch ihre erste Sitzung am
Quay d'Orsay abhalten .

Der Abschluß des Präliminar -Ariedens und der
Konflikt zwischen den Verbündeten.

bä Petersburg , 31 . Mai . Die Nachricht von der gestrigen Unter¬
zeichnung des Präliminarfriedens -Vertrages hat in hiesigen Regie¬
rungstreuen und im diplomatischen Korps die höchste Zufriedenheit
hervorgerufen . Man hofft , daß die Unterzeichnung des Vertrages
einer Verständigung zwischen Serbien und Bulgarien vorteilhaft sein
werde. Die große Masse des Volkes aber bleibt pessimistisch . Das
letzte Expos, ; des serbischen Ministerpräsidenten Pasitsch am Vorabend
der Zusammenkunft zwischen den Vertretern beider Nationen , die
heute an der Grenze erfolgen wird , wird hier als ein großer Fehler
bezeichnet . Pasitsch hätte erst den Erfolg dieser Unterhandlungen ab-
warten sollen. Der russische Minister des Aeußern Sasonow hat in
den letzten Tagen große Anstrengungen gemacht , um Serbien zur An¬
nahme des russischen Schiedsspruches zu bewegen. Zwischen Belgrad
und Petersburg sind viele Depeschen gewechselt worden , aber die Ans¬
ichten haben sich nicht gebessert.

h l Petersburg . 31 . Mai . Das „Reue Wiener Tagbl .
meldet von hier : Die russische Diplomatie eracht.t
die Beziehungen zwischen Serbien , Griechenland
und Bulgarien auf Grund beute cinqegangemr direkt .
Nachrichten als so schwer gefährdet , daß die Wahrschein¬
lichkeit ernster Verwickelungen zu befürchten ist. Das
russische Kabinett fährt sort , auf einen friedlichen Ausgang
des bestehenden Konfliktes hinzuwirken .

bä Belgrad , 31 . Mai . Der Abschluß des Vorsriedens wird von
der hiesigen Bevölkerung völlig apathisch ausgenommen, da infolge
des Zwistes mit Bulgarien in ganz Serbien der Kriegszustand voll
und ganz fortdauert . Der Wunsch Bulgariens , möglichst bald Frie¬
den zu schließen , wird dahin erklärt , daß Bulgarien seine Truppen an

der Tschataldscha-Linie frei bekommen will , um sie dann an der ser¬
bischen Grenze zu konzentrieren . Dadurch wird die Lage zwischen bei«
drir Staaten nur noch ernster , da das Mißtraue » in Serbien wächst.

hd Belgrad , 31 . Mai . Der erst gestern hier ««gekommene
serbische Gesandte in Sofia , Spalaikowitsch , hat seine Regie¬

rung dahin verständigt , daß der bulgarische Ministerpräsident
Geschow zwar bereit sei , in Unterhandlungen cinzutreten , daß
aber der bulgarische Höchstkommandierende General Sawow
und die Stambulowisten für den Krieg sind. Zar Ferdinand
halte sich reserviert . Rußland übe einen starken Druck aus
Bulgarien aus . Die Entscheidung wird Anfang nächster Woche
erwartet . Falls bis dahin keine Antwort Bulgariens erfolgt ,
wird die jerbifche Regierung sich gezwungen sehen, ein Ulti¬
matum zu stellen .

DT . Konstantinopel , 31 . Mai . Die Nachricht von der Unterzeich¬
nung des Borfriedens ist in Konstantinopel mit Befriedigung , wenn
auch mit einem Gefühl der Trauer ausgenommen worden . Es ist ein
eigenartiger Zufall , daß gerade heute in Fatih -Moschee die großen
Zubiläumsfestlichkeiten zur Erinnerung an die Eroberung Konstan¬
tinopels durch die Türken stattfinden .
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vergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
4Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehenZ

Sonntag , den 1 . Juni .
Beiertheimer Fußballverein . 2 Uhr Spiel . 3% Uhr Training .
Casö Bauer u . Ratskeller . 9 Uhr Künstlerkonzcrt .
Fußballklub Franlonia . 2 , 3 % Uhr Spiel .
Fußballkl . Mühlburg . 3 , VA , 4/4 Uhr Spiele .
Fußballklub Phönix . 8 Uhr Training 1 . Mannschaft . 3st, Uhr Spie '
Gesang». Maschinenbauer -Sängerkranz . 3 Uhr Waldfest.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle .
Schwarzwaldverein . Ausflug . Abfahrt 5 .36 Uhr.
Stadtgarten . 4 Uhr Konzert der Leibgrenadierkapelle .
Veteranenverein . 3% Uhr Versammlung in der Kronenhalle .
Verein für Bewegungsspiele . 8 Uhr vorm . Fußballturnier .
Verein Merkur . Tanzausflug Ettlingen . Jagdhaus Hellberg . 4 Uhr .

Tjans ßeymbec&er
Tjerren- Sdjneiberei ersten Hanges

Taiietstraie 177 U fernruf : ISIS

V _ ^

Auf nach Ladis in Tirol !
Entzückender Alpenluftkurort , altrenomm . Schwefelbad .

Pension .il 4 .70. Prospekt frei durch Dr. Müller, /Ladis bei Landeck . ma

~ Konfekt

beliebtestes Mittel zur Regelung des Stuhlganges
Itd VAPhlltnnfl VAn Va Mcf An ? n MM fn „ , . „ #1 UX ^ lt * 4a * tllakl îaanknaAlr m >Ia' und Verhütung von Verstopfung fQr Erwachsene und Kinder . Höchster Wohlgeschmack̂

sichere Wirkung , ärztlich glanzend begutachtet und empfohlen.
Dose (20 FruchtkonfitUren ) Mk. 1 .20 .
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Man hOte sich vor minderwertigen Nachahmungen und verlange ausdrücklich LAXIN - KONFEKT .
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Ssnnragsgedanken.
„An ihren. Früchten sollt ihr sic erkenilen.

' '
Matth . 7 , 16 .

Wo Menschen über Menschen urteilen , da sind der Fehler
quellen so viele , daß die richtigen Urteile schier zu Selten -
holten werden . Was haben sich die größten und berühmtesten
Männer von ihren Zeitgenossen oft für Verkennungen müssen
gefallen lasse» ! Bei Alltagsmenschcn kommen solche Verken¬
nungen nicht in die breite Oeffentlichkeit. Aber sie tun auch
im kleineren Kreise weh genug.

Wir haben eine Arbeit pflichtgetreu geleistet und er¬
fahren doch statt der Anerkennung Tadel , der vielleicht nur
auf Mißverständnissen beruht ; wir haben uns einer Cache aus
reinem Interesse angenommen und müssen erleben , daß man
Unsere Motive verdächtigt ; wir wollten jemanden wohl und er
lohnt es mit Mißtrauen und Undank ; wir haben still für uns
gelebt , aber der Klatsch heftet sich an unsere Fersen und zieht
heimlich eine Dornenhecke um den freundlichen Garten unseres
Glückes : das alles sind so Erfahrungen , die keinem Sterblichen
erspart bleiben .

Wir haben auch unsere wirklichen Fehler und Schwächen
gn uns , kleine und große, und stiften Unheil , wo wir es gar
Nicht wollten ; geben Versuchungen nach , aus denen uns später
bittere Reue erwächst ; lassen uns Worte entschlüpfen, die zur
falschen Zeit oder am Unrechten Ort fatales Echo wecken. Es
gibt der Möglichkeiten fehlZttgreifcn, so unendlich viele . So ist
das ganze Leben ein Gestrüpp, durch das es nicht immer leicht
ist . sich hindurchzuarbeit "n, und ganz unmöglich ohne zer
brochene Aeste und mehr --der weniger blutende Schrammen
hindurchzukommen. Für Empfindsame das rein st r Mar -.vrium
Und deshalUgibt es auch so viele Pessimisten und Nervöse.

Was aber gab jenen grogen Rnhmgekrönc 'n die Kraft ,
Bahnbrecher zu werden , wo die Widerstände noch viel größerdie Wunden noch unvergrc . ckU .ch viel schmerzhafter waren ?
Wir müssen solche Kraft von ihnen lernen . Und sie kann ge¬lernt werden . Denn sie quillt aus unserem Willen .

Wir müssen unseren Willen v. etter spannen , müssen
Augen nicht bloß aus die nächsten Dinge richten . Von weitem
her leuchtet durch Wildnis und Wirrnis das Ziel . Wir müssen«in Ziel haben , an dem unser Herz hängt , ein Werk , das
unsere Seele füllt . Dann schrumpfen mit cinemmal tausend
Widerwärtigkeiten zu Nichts zusammen und der Blick fliegtüber unzählige Schranken der engen Gegenwart hinweg , um
aus der Zukunft eine Freude zu schöpfen, die stärker ist, als das
kleine Leid des Augenblicks.

An ihren Früchten sollen wir andere erkennen . An unscren Früchten wollen auch wir selbst erkannt sein. Sehen wir
deshalb darauf , in uns selbst zu reifen . Erziehen wir uns .-bauen wir an unserem geistigen Leben, suchen wir unfern Be
ruf so ernst als er es mit seinen besonderen Aufgaben immer
verdient , und nutzen wir unsere Mutze , um wirklich Menschen
zu sein, um wirklich Seele zu beweisen. Was ist neben jedem
Schritt , der uns solchen Höhen näherbringt , ein Nadelstich des
Klatsches oder über ein Stolpern über einen unserer Fehler ?

.Wo wir nur die Richtung im Großen richtig treffen , da lassen
«sich Kleinigkeiten und Kleinlichkeiten leicht verschmerzen.An unseren Früchten ! Wenn einmal das ganze Leben ad
geschlossen hintern uns liegen wird , dann wird ein anderer
wägen , was es wert war . Denken wir an dieses Urteil ! Die
wogenden Meinungen um uns her, sollen uns dann nicht
-mehr in Verwirrung bringen .

Performlnachrichten
aus dem Bereichs des 14. Armeekorps.

Schubert , Ober -Kriegsgerichtsrak beim Generalkommando 14.
Armeekorps, - der Charakter als Geheimer und Ober-Kriegsgerichts-rat verliehen. .Bergan, Militär -Zntend.-Sekretär von der Intendan¬tur des 14 . Armeekorps der Titel „Ober-Militär -Intend .-Sekrstät" .Sewelies , Proviantamtsinsp . und Vorstand der Zweig-Verroalt. in
Karlsruhe, zum 1 . Juni 1918 als Amtsvorstand nach Rastatt versetzt.Hoppstädter , Stellenanwärter , zum Buchhalter bei der Zahlungsstelle•14 . Armeekorps ernannt. Springer , geprüfter Jntend .-Sekretariatsnnwärter, bei der Intendantur des 14 . Armeekorps als Militär -Jntend .-Diätar angestellt. Als Proviantamtsinspektor angestellt:der Proviantamts -Unterinspektor Möller in Rastatt. Versetzt : die
Pioviantamtsinspektoren Groth in Diedenhofen als Kontrolleführsrnach Neubreisach , Cramer in Rastatt nach Erfurt. Ernannt : Kam¬me!, Militär -Intend .-Diätarc von der Intendantur des 14. Armee¬korps , zum Militär -Jntendantur -Sekretär. Dreyse , Proviant¬meister in Neubreisach , ruf seinen Antrag zum 1 . Juli mit Pensionin den Ruhestand versetzt.

Aus Baden.
* Bruchsal , 31 . Mai . Zum Landtagskandidaten für denWahlbezirk Bruchsal —Wiesloch ist, wie man uns schreibt, vonder vereinigten liberalen Parteien Herr Bankvorsteher Schottin Oestringen ausersehen .

Emmendingen. 31 . Mai . Die „Breisg . Ztg.
" schreibt:Der langjährige nationalliberale Vertreter des 23 . Landtags¬wahlkreises Emmendingen —Endingen , Abg . Pfefferte , beab¬sichtigt , aus Gesundheitsrücksichtenund wegen vorgeschrittenenAlters feine parlamentarische Tätigkeit auszugeben. Pfesferle ,der jetzt 66 Jahre zählt , kann auf eine ununterbrochene 24-jährige Wirksamkeit als Landtagsabgeordneter zurückblicken,ein Beweis für die Wertschätzung, die er in seinem Wahlkreisegenoß und genießt . Unermüdlicher Fleiß und treueste Pflicht¬erfüllung zeichneten ihn jederzeit aus ; namentlich in Eifcn -

bahnfachen hafte er sich die größte Sachkenntnis angeeignet .Aber auch sonst, wo schwierige Arbeit » « rledigen war . an dienicht jeder gern ging, war Pfefferte fteL zu finden . Unschätz¬bare Dienste hat er seinem Wahlkreise auf den verschiedenstenGebieten durch persönliche Fürsprache bei den verantwortlichenStellen geleistet, und mit lebhaftem Bedauern vernimmt mandie Kunde , daß er sich jetzt vom aufteibenden parlamentarischen

Leben zurückziehen will . Pfesferle bildete eine der sogenannten
markanten Gestalten , an denen die deutschen Parlamente
immer ärmer werden . Persönliche Feinde besaß der tüchtige
Mann nicht einmal hei seinen Gegnern ; auch sie schützten
seine ungewöhnliche Schaffenskraft und seinen vornehmen
Charakter .

Badische Chronik.
Karlsruhe , 31 . Mai . Bekanntlich hatte die Eroßh . Re-

gieMng beim Bundesrat den Antrag gestellt, den Anbau de :
Taworrebc in einem näherbezeichneten beschränkten Umfang
zuzulassen . Dieser Antrag ist vom Bundesrat , wie schon kurz
mitgeteilt , unter dem 27 . Februar 1913 abgelehnt worden,weil man trotz der vorgesehenen Kautelen daraus eine ver¬
mehrte Reblausgefahr und eine Schädigung des Qualitäts¬
weinbaues befürchtete. Nachdem somit die an die Stellung
dieses Antrags geknüpften Erwartungen nicht eingetroffen
sind, mutz künftighin das Anbauverbot aller in Amerika
heimischen Reben oder von Kreuzungsprodukten solcher Reben
untereinander oder mit anderen Rebarten mit allem Nachdruck
Geltung verschafft, im Falle der Zuwiderhandlung die Be
strafung der ungehorsamen Rebbesitzer und sowie es sich uniReben handelt , die von jetzt ab etwa verbotswidrig gepflanztwerden, deren Vernichtung veranlaßt werden . Die Bezirks¬ämter sind lt . „Karlsr . Ztg ." mit Weisung versehen worden ,die hauptsächlichsten Bestimmungen des Reblausgesetzes undder hierzu ergangenen Vollzugsvorschriften erneut und
periodisch bekannt zu geben und ihre energische Durchführung
zu überwachen. Die geschlossenen Anlagen von Taylorrebenim Kreise Baden , deren Fortbestand der Bundesrat mit Ent-schließung vom 23. Juni 1910 zugelassen hat , werden durch Len
neuerlichen Beschluß des Bundesrats nicht betroffen .

L Karlsruhe , 31 . Mai . Im Einverständnis mit der Reichs¬postverwaltung ist seitens der Finanzbehörden des DeutschenReiches und der Einzelstaaten angeordnet worden , daß fortandie Postfreimarken auch zur Bezahlung von Zollgebühren ,Sparkassen, amtlichen Kostenvorschllssen , sowie anderen Zahlun¬gen amtlicher Art Verwendung finden können. Die betreffen¬den Marken werden gegen eine von der zuständigen Oberpost¬direktton festzusetzende Provision zurückgenommen und unter
Protokollaufnahme der gleichen Behörde zur Vernichtung über¬geben.

A Flehingcn (St. Breiten ) , 31 . Mai . In dem benach¬barten Kirnbach wurde ein Landwirt während eines schwe¬ren Gewitters von einem Blitzstrahl getötet. Er hatte mitseiner Tochter unter einem Rußbaum Schutz gesucht. Die da -nebenstehende Tochter blieb unverletzt. — Einem vorüber¬gehend hier arbeitenden Monteur wurden in Ausübung sei¬nes Dienstes beide Füße abgeschlagen . Das Krankenauto
'
mobilvon Karlsruhe wurde telephonisch herbeigerufen und brachteden Unglücklichen ins städtische Krankenhaus nach Karlsrube .* Heidelsheim (31 . Bruchsal) . 31 . Mai . Beim Badenertrunken ist gestern abend der 17jährige Mühlenbauer Her¬mann Stuhlmüller , Sohn des Mühlenbaumcisters GeorgHeinrich Stuhlmüller in der Talmiihle . Er badete in derSaalbach in der Nähe der elterlichen Wohnung , als er vomSchlage getroffen vor den Augen seiner mitbadenden Kame¬raden in der Tiefe verschwand . Wegen der großen Tiefe wareine Rettung unmöglich. Nachdem die Schleuse bei derMühle der Geschwister von Büren gezogen war , konnte dieLeiche geborgen werden . — In der Nacht vom - Samstag aufSonntag der vergangenen Woche wurde im Hause des Jo¬hann Eberle ein frecher Flcischdiebstahl begangen . Der Tä¬ter wurde aber durch den '

herbeigerufenen Polizeihund „Flock "
des Bruchsaler Schutzmanns Mackenmull entdeckt und von ihmim wahren Sinn - des Wortes . .aus dem Bett geholt".

Äz Mannheim , 31 . Mai - Voll den beiden Ertrunkenen ,deren Kleider heute morgen ttu Rhein -Sporen oberhalb derMilitär -Schwimmanstalt gefunden wurden , soll der eine der22jährige Taglöhner Jakob Brcusch aus Menzingen (3l. Brer -ten ) sein , der hier in Arbeit stand. Die Leichen sind nochnicht gefunden worden.* Heidelberg , 31 . Mai , Grohherzoyin Luise traf gesternnachmittag 3 Uhr 08 Min . , von Karlsruhe kommend , zumBesuch der Königin -Mutter von Schweden hier ein . In Be¬gleitung der Eroßherzogin befanden sich Gras Andlaw undFrl . v . Stockhorner. Vom Bahnhof aus begab sich die Groß¬herzogin mit ihrem Gefolge im Automobil durch die Anlagezum Schloßhotel, wo in dem Gemächern der Königin -Muttervon Schweden der Tee eingenommen wurde . Später begabsich die hohe Frau noch in Die Frauenklinik und in dieOhrenklinik . Die Rückreise nach Karlsruhe erfolgte 7 Uhr16 Min . abends . — Die Königin -Mutter von Schweden wirdnoch bis in die 2. Hälfte des Juni hier verbleiben . Wie wirhören , ist die Abreise auf den 17. Juni festgesetzt. Vorherdürsten auch der Eroßherzog und die Eroßherzogin noch einmal
nach Heidelberg kommen , um sich von der Königin - Muttervon Schweden zu verabschieden .

Heidelberg , 31 . Mai . Gestern mittag weilte , wie be¬reits mitgieteilt , Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar , derProtektor der Heidelberger Schloßfeste , in Karlsruhe , wo erzur großherzoglichen Frühst »ckstafel geladen war . Wie dis
„Heidelü. Ztg .

" zu berichten weiß , zergten der Großherzogund die Eroßherzogin außerordentliches Interesse für hieKostümfeste und ließen fick ! eingehenden Bericht über die Vor¬arbeiten erstatten . Die Eroßherzoglicken Herrschaften gabendie Zusage, das Fest an einem der 3lufführungstage zu be¬
suchen.

« Heidelberg. Der Seismograph der Königstuhlsternwarte
rwrzeichnete am Freitag , den 30 . Mai nachmittags ein ziemlichkräftiges Fernbeben , das 1 Uhr 8 Min . einsetzte und von 1 .29Uhr bis 1 .45 Uhr seine stärksten Schwingungen registrierte . DasBeben dauerte bis 4 Uhr.

<P Heidelberg, 31 . Mai . In der gestrigen Bürgerausschuß

1674 460 Mark bewilligt . Die Summe soll aus DarlchensmitI
tcln bestritten werden . Der von der Oberrheinischen Eisen.1
bahngesellschast gemachte Vorschlag aus Uebernahme der Lid»
ferung des Gases für die Stadt Heidelberg , wurde abgelehnt !
Ferner beschloß der Bürgerausschuß den Einlagezinsfuß bei dru
städtischen Sparkasse von 3% Prozent auf 4 Prozent zu erhöhen!

O Hohenstadt (A. Avelsheim ) , 30. Mai . Unter Anwesen.f
heit von 19 auswärtigen Gesangvereinen der

^
Amtsbezirk

Adelsheim und Boxberg und vieler sonstiger Festgäste feicrtt »
am vergangenen Sonntag der Gesangverein „Eintracht '.!
Hohenstadt sein LSjiihriges Stiftungsfest , verbunden mn!
Fahnenweihe . Begrüßungsansprachen hielten der Vorstanil
des Vereins , Herr Bürgermeister Baumann , Hauvtlehrerl
Maier und Eerbermeister Gustav Hermann aus AdelsheimI
Die Hauptfestrede hielt Herr Pfarrer Mangold -Hirschlanden,!
Infolge der überaus prächtigen Witterung unterhielten sich fcül
Teilnehmer vortrefflich . I

_L Obersasbach (A . Achern ) , 31 . Mai . In den letzten Tagen!
wurden hier die ersten Frühkirschen gebrochen. Für den Zent ^
ner wurden 50 Mark bezahlt . Die Quantität ist gering .

-st- Kleinlaufenburg (A. Säckingen) , 31 . Mai . Rach dem !
Geschäftsberichtdes Kraftwerks wird die Vollendung des
baues erst im Laufe des Jahres 1914 erfolgen können.

=j= Singen , 31 . Mai . Einmüttg genehmigte der Bürger -
ausschuß die Errichtung einer Häuserbaukasse, zu welchem !
Zwecke eine Million Mark zur Beleihung erster Hypotheken!
ausgenommen werden soll . Damit soll besonders auch der !
Kleinwohnungsbau gefördert werden . Ferner erwirbt drei
Stadt von der Baugenossenschaft ein Gelände von 1,30 Hektar
für 52 000 Mark , um sich dort Grundstücke für spätere öffent¬
liche Bauten zu sichern. Bis dahin wird es zu Schrebergärten
verwendet . Das Zentrum stimmte gegen die Vorlage .-f- Ueberlingen , 31 . Mai . Die Stelle des Stadtbaumeisters
wurde in der vorgestrigen Gemeinderatssttzung dem ArchitektenI
Herrn Schellinger von hier übertragen . Es hatten sich gegen |
70 Bewerber gemeldet. . .

Die Behebung Her Magerkeit unö Hie Ent¬
wicklung einer formenfchSnen Figur ,

■Magere, schmächtig und hager aussehende Damen, denen dievollen , wohlgerundcten Formen abgehen , welche zu den Reizen dery-raucnschönhcit so wesentlich beitragen, könnten ganz erstaunlicheResnttatc in der Entwicklung von Wangen, Hals - Armen, kurz ihrerganzen Figur zeitigen, wenn sie nur . ihrem Nervensystem etwas mehrAufmerksamkeit schenken würden . Wenn die Nerven nämlich ge¬schwächt sind, dann leiden Magen nnd Verdauungsorganc in ersterLune darunter. Tie genossenen Speisen werden nicht in genügenderWerse zum Ausbau der Muskelgewebe ausgenutzt, und als natürlichepzolge dieser Unterernährung werden sie mager, ansgemergelt undschwachlrch . Das Grundübel aber ist in den Nerven zu suchen, welchedie ,xunktio:ien der Verdauungsorgane beeinflussen. Diesen mutz mandurch ein geeignetes Ncrvcnnahrungsmittel zuhilfc kommen ; das besteNcrvcntomtum und gewebebildeude Mittel ist Wohl das oft empfohleneRezept , bestehend aus 15 gr. Cardamommtinktur, 90 j?r. einfachemZuckerstrup, 60 gr. Salrado comp, und 83 gr . best. Wasser . RehmenSw cmmal davon für eine Weile 1—2 Eßlöffel voll vor jeder Mahl-zert und überzeugen sre sich, wie schnell dadurch das Allgemeinbc-sindeu gehoben und eine stetige Gewichtszunahme erzielt wird Manwiege sich zuvor uüd in der Folge am Ende jeder Woche. 3866a
Rr . 35 des

„ ‘fcarisrubtr Wslnnmgs»A»zeiaer"
der „ Badische « Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die « eueste Zusammen¬stellung der in der „Bad.Presse" zum Vermieten ausgeschriebenenZimmer , Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus . Ge¬schäfts - und Lagerräume , Werkstätten , Keller rc.Der «Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe¬dition der »Badischen Presse", sowie in ihren sämtliche» hiesigen

Spielplan arisrvaMtzep Theater.
Grösst, Hof - und Rational- Tbeatcr Manul,eim.

theaten - Sonntag . 1 . Juni . - 6 Uhr : ,,Dw g- Id«ne Eva . Montag.2 Juni . 7 Ubr : „Judith"
. Dienstag . 3 . Jum . b Uhr : „ Maiollka . '

Mittwoch . 4 . Juni . 7)4 Ubr : „Der Postillon .von Lomumean . Don-
nerstag, 5. Juni , 7 Uhr : „Ter Jude von Konstanz . Freitag , Jum . I7 Uhr : „Die Brautwahl"

. Samstag . 7. Jum , 7)4 Uhr : „Sic Bott
heute ". Sonntag , 8 . Juni . 1111 Uhr: 9. Matmcc : Arno Holz ; 6111
Uhr : „Die Jüdin ". Montag. 9. Jum , 7 Uhr : » Judith — ^ mReuen Theater . Sonntag , 1 . Jum , 8% Uhr : „ Flachsmann als !
Erzieher "

. Mittwoch , 4 . Juni . 8 Uhr : „Mein alter Herr . Sonntag .!8 . Juni . 814: Uhr : „Hgsemanns Töchter". .Stadtthcater Freibura i. Br. « onntag, 1 . Jum . 8 Uhr : „Was ,
ihr wollt"

. Dienstag , 3 . Juni , 7 Uhr : „ Mrgnon . Mittwoch , 4 Jum . I7 Uhr : „Hagendachs Ende ". Donnerstag . - 6. Juni , 7 Uhr : „Tw |Maicnköniain"
. Freitag, 6. Juni , 7 Uhr : ,Aida " .

Kgl. Württüa . Hoftheatcr Stuttgart . Großes Saus . Sonn¬
tag , 1 . Juni , ö lA Uhr : „Die Meistersinger von Nürnberg . Montag.2.- Juni , 7 Uhr : „Wilhelm Teil". Dienstag , 3. Juni , 8 Uhr : „Robertund Bertram". Mittwoch . 4 . Juni , 8 Uhr : „Prinz ü-riedrich vonHomburg .

" Freitag, 6 . Juni , 8 Uhr : „Der Freischütz ". Samstag . 7.Juni , 8 Uhr : „Das Rheingold ". Sonntag . 8 . Juni . 3 Uhr ; „D,eWalküre ". — Klei n c s Haus . Sonntag . -1 . Juni , 7 Uhr : „ Flachs¬mann als Erzieher ". Mittwoch , 4 . Juni , 8 Uhr : „Die Dame in Rot ".Donnerstag , 5 . Juni , 7 ‘A Uhr: „ Figaros Hochzeit ". Freitag . 6. Juni .8 Uhr : „Düs Konzert ". Samstag , 7 . Juni . 8 Uhr : „Der Kaufmannvon Venedig"
. Sonntag , 8. Juni . 7 Uhr : „Prinz Friedrich von Hom¬burg "

. Montag, 0 . Juni , 8 Uhr : „Lottchcns Geburtstag". „DiezMedaille".
Vereinigte Stadtthcater Frankfurt a. M . Opernhaus . Sonn - ztag . 1 . Juni . 6 Uhr : „Siegfried ". Montag,, 2. Juni , 148 Ubr : „LaPohi-me." Dienstag , 3. Juni , AS Uhr : „Tic Jüdin "

. Mittwoch , 4. JJuni . 148 Uhr : „Der liebe Augustin" . Donnerstag , 3. Juni , 7 Uhr : .„Lobengrin " . Freitag, 6. Juni , 148 Uhr : „ Fidelia ". Samstag , 7. ,Juni , 148 Ubr : „Der Waffenschmied ". Sonntag , 8. Juni , 148 Ubr : 1
„Der Freischütz" . Montag, 9. Juni , 148 Uhr : „Der Troubadour". :Dienstag , 10. Juni , *48 Uhr : „Hofmanns Erzählungen". Mittwoch, !11 . Juni , 148 Uhr : „Der Zigcuncrbaron". Donnerstag , 12. Juni ,MS Uhr : „Die Entführung aus dem Serail ". — Schauspielhaus .Sonntag . 1 . Juni , 8 Uhr : „Der Kammersänger". „Das Säuglings¬heim "

. „Tod und Leben ". Montag, 2. Juni . 8 Uhr : „Der Kammer¬sänger "
. „Das Säuglingsheim "

. „Tod und Leben ". .Dienstag , 3.Juni , 8 Uhr : „Und das Licht leuchtet in der Finsternis . " Mittwoch ,4.-.Juni ; 8 Uhr : „Der Kammersänger ". „Das Säuglingsheim -". „Todund Leben "
. Donnerstag, 6 . Juni , 148 Uhr : „Wilhelm Teil". Frei¬tag , 6 . Mai , 8 Uhr : „Puppchcn "

. Samstag , 7 . Juni , 8 Uhr : „DerPfarrer von Kirchfeld". Sonntag , 8 . Juni . 8 Uhr: „Der Pfarrer vonKirchseld"
. Montag, 9 . Juni , 8 Uhr : „ König Heinrich der Vierte.Erster Teil . ^ Dienstag , 10. Juüi , 8 Uhr : „König Heinrich dex Vierte".Zweiter Teil . Mittbwch , 11 . Mai , 8 Uhr : „ Der Pfarrer von Kirch¬seld. - Donnerstag, 12. Mai , 8 Uhr : „Liliom".

„ . .. . - Filialstellen gratis abgegeben; außerdem liegt derselbe in allenSitzung wurde für den ersten Anbau eines neuen Gaswerkes hiesigen FkiseurgekchLften auf.

/
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Handelsieliranstall und Töchterhandeisschule
Merkur“

Größtes and ältestes
derartiges Institut am

PrimaRe¬
ferenzen .
7 Lehrer.

KARLSRUHE
Kaiserstr . IIS (Ecke
Adlerstr .) Telephon 2018 .

Gewissenhafte Ausbildung in allen
kaufm. Lehrfächern für Damen und

EmTsciusTe (Handschrift
sowie Kenntnisse in

(einfach , doppelt
u. amerikanisch )

Stenographie (Gabelsberger u. Stolze-Schrey ) , Maschinenschreiben (30 erst¬
klassige Maschinen ) , Korrespondenz , kaufm . Rechnen , Wechsellehre und
Scheckkunde , Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank- und
Börsenwesen, Deutsch , Englisch , Französisch. Italienisch , Spanisch etc.können
sich Damen und Herren in kurzer Zeit bei mäßigem Honorar aneignen

Ausbildung zur

perfekten Maschinenschreiberin
bezw. Maschinenschreiben nach der 8803 .3.2

Wnterwood
91leiflerjct) afis -Sü)nellfc}) veib-91let}) ode.

Alle nach dieser Methode Ausgebildeten sind flotte Maschinenschreiber
unc erhalten dadurch nicht nur leichter Stellung , sondern auch bessere

Bezahlung .

Tages « und Abendkurse .
Auswärtige erhalten durch unsere Vermittlung Fahrpreis- Ermäßigung.

Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis durch die Direktion.

den 6 . Juni, nachmittags 3 Uhr,
im Saale 3 der Brauerei Schrempp
in Karlsruhe, Waldstrasse 16/18

Lehrvortrag
über das Frischhalten (Konservieren )
aller Nahrungsmittel mit den

Einricht¬
ungen.

Die theoretischen Erläuterungen werden mit prak¬
tischen Vorführungen auf mehreren Herden verbunden .

In Anbetracht der überaus großen Bedeutung
einer rationellen Obst - und Gemüseverwertung in
Haus und volkswirtschaftlicher Bedeutung empfehlen
wir den Besuch des Vortrages allen Hausfrauen .

Hochachtungsvoll 8751 .2. 1

Hammer & Heliillng
N HphplQPll Werderplatz 36

. nClJüloCU Klauprechtstraße 2 .

Trauringe
Hochzeits- und Gelegenheits-Geschenke

- 8

>19

in Gold -
, u . Silber¬

waren .
Metall -
waren .

Noriein spieije , SrhieHpreilo jeder Art .
Tafelbestecke , Kaffeelöffel, Schöpflöffel :c.

Bilderschmuck empfiehlt billig nach jed. Bild 9091

dir . FVanRie , MMtnieö , Karlsruhe . Passage .
Während der Messe Sonntags offen von II bis 2 Uhr.

Neu eingeführt
Anfertigung
von Salon-, Tanz-, Ge)elljchafts -
ts und Promenade- :: 7846

Schuhe
in jeder Kleiderjarbe , auch gegen Zugabe des Stoffes

innerhalb 3—4 Tage,

Schuhhaus

H. Landauer
Kaijerftraße 183 Telephon 1588.

QV «. f nnöcti die weiteste Verbreitunk,
Anzeigen sever Sltl durch die „Badrichc Pre „e' .

Pferdeverkanf .
All! . .'toursg , de»: 2 . Juni d . I . .

10 Nhe vorm . . io : rd an der L ü
sronl der Tclegruphenkasernc ein
überzähliges Dwnstpierd meifi -
bietend gegen Barbezahlung öffent¬
lich versteigert . 4060a
Telegraphen -Bataillon Nr . 4

-st e

Bahnhosstratze32 . Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - , serauen -
nnd Kinder -Kleider . Wäsche.
Stiesel re. entgegen ._ 8357 »

Keugras-
Versteigerung.

Die Stadlgcmeiude Ettlingen
läßt ihren diesjährigen Heugras -
erwachs an Ort und Stelle wie
folgt öffentlich versteigern :

Montag , de« 9 . Juni 1913,
vormittags 8 Uhr,

Damm bei der Stärkefabrik , Eis -
wicsen. Hangwicsen , Hohenwiesen,
Rückcnwiesen , obere Zehntwiesen,
kleine Farrenwiese , Neuwiesen,
Obcrstadtwiesen, Schützenwiesen,
sowie einzelne Lose Almcnd-
wiesen. 4040a

Zusammenkunft beim Damm
der frühere » Stärkefabrik ,

nachmittags 3 Uhr,
Gehrlein , Horberloch, Almend-
wiesen im Hägenich.

Dienstag , den 10. Juni 1913 ,
vormittags 8 Uhr,

untere Zehntwiescn , Hirtenwie -
scn , verschiedene Lose Almend-
wiesen , Weg von der Rastattcr -
zur Landstraße .

Zusammenkunft am Uebergang
beim Staatsbahnhof

Mittwoch, den 11. Juni 1913,
nachmittags 3 Uhr :

35 Lose im Moosalbtal .
Zusammenkunft beim toten

Mann .
Ettlingen , den 28 . Mai 1913 .

Ter Gemeinderat .
Dr . H o f n c r .

. Müller .

Ein praktische? Weg¬
weiser Zum Einkauf

Griental.Tepprche
Neickillustriert- vro-
sthüer gratis üuechX

Teppichhans CberharS
^rauSfuet am Main
§rieSel4S-?raye No . i

*+*■**■>*'**■» " ' ' IST+»«»*>e-tlOlört
Um zu räumen , werden sämtliche

HmeiliiieiSerstöffresie
Äiliiiii- c. Soöeiireflc
zu enorm billigen Preisen abgegeb,

Kaiserstr. 133
Ecke Kaiser- und Kreuzstraßc

1 Treppe hoch . 8711

Kaufe
fortwährendgetr .Herren - u .Damcn -
klelder, Schuhe, Weißzeug , Möbel,
sowie ganze Haushaltungen . Zahle
sehr gute Preise . Komme ins Haus .
8ak .<»nt »nann,Zähringerftr . 23 .

Mmiim -Meseiisömer
mit Deller, gar . frische Ware , enorme
Klebkraft , jahrelg . haltbar empfiehlt
100 Stück mit Stift zri .St 3 .60

1000 . „ „
' 32 .—

100 St . oh . St lwie Schwapp) Jl 3.30
1000 St . ohne Stift „ M 29 .—
gegen Nachnahme oder Voreinsend .
Grossisten Vorzugspreise . B19836

11 '. Haneke , Karlsruhe ,Draisstraste 16.

Ich übernehme zwecks Kapital¬
anlage für eigene Rechnung zu
entsprechenden Kaufpreisen Hypo¬
theken , Güterziel ^r. Restkauf¬
schillinge. auch Erbteile in Forde¬
rungen und Liegenschaften.

Angebote mit Belegen erbeten
unter Nr . B1036 an die Expedition
der „Bad . Preffe "

. 27 .9

Bisherrger Industrieller , kauf¬
männisch gebildet , wünscht sich mit
einem Kapital von

Mark 20 S0v
an einem nachweislich gut ren¬
tierenden Geschäft zu

ZU beteiligen
oder übernimmt die Stelle eines
Geschäftsführers

bei einer G . m . b. H . 2. 1
Offerten unter Chiffre 4073a an

die Exped. der „Bad . Preffe " erbet.
Ächtung ! Achtung !

Bäckerei .
Krankheitshalber setze ich meine

gutrentable Bäckerei mit Kondi¬
torei dem Verkauf aus . Dieselbe
befindet sich in einer größeren Ja -
brikstadt Badens . Nur ausführ¬
liche Offerten werden berücksich¬
tigt . Agenten sind strengstens
verbeten . Das Geschäft wird bei
kleiner Anzahlung unter den denk¬
bar günstigsten Bedingungen ab¬
gegeben.

Offerten unter Nr . B19570 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Antiquitäten
von Privat - Sammler zu verkaufen :
I Eckschrank, l sekretär , eingcl .,
(Bieder », . ). 6 Stühle , Zimmerleuch-
ter , 1 Truhe , reich betchlg . , u . dgl .,
1 Tafelklavier , bei BI9843 .2. I
Zschocit . GröUtugen b . Dur lach ,

Rosalienberg .

- Ausverkauf !
Wegen Aufgabe der Filiale

17 Schü^enstrasse 17
gelangen ab

Montag , den 2. Juni
alle Aller befindlichen Waren , u . a. :

Herren - Trikot - Hemden
Herren - Trikot - Hemden

mit Einsatz

Herren-Trikothosen
Herren- Socken
Kinder-Strümpfe

bis

Damen -Hemden
Damen - Nacht - Hemden
Damen -Nachtjacken
Damen -Beinkleider
Damen -Strümpfe
Handschuhe

abalt
8900zum Verkauf .

Woll . u. baumwoll. Strickgarne mit 10 ° l0 Rabatt.
Schluss des Ausverkaufs am 23. Juni.

, y

Behandlung chronischer

Frauenleiden +
ohne Operation , nack, Thnre Brandt und Natnrhcilmerhode . Än-
wendungsform : Bei Gicht, rheumatisch . Erkrankungen der Ge¬
lenke , Mnskclrhenma , Ischias , chronische Beinleidcn u . Fettleibigkeit .
Heißluftbehandlung , elektromagnetische Massage und Gymnastik.
Elektrische Zwei - , Drei - und Bier -Zellenbäder nach Dr . Schnee

medizinische Bäder . 1912
Frau W . Hanousek , Kaiserstr . 116 , 2 Trepp .

Vom Arzt ausgebildet . . Beste Referenzen .

^ Sprechstunden vormittags 11—1 Uhr und 3—6 Nhr nachmittags ^

auf Dllchahulvngen herein, di« oft wertlos, ja sogar fchLülsch
sind . M . Drockmamr« Jwerg-Warke ist einegarautirrtrrwe
Futterrsürze, av- bereu stchereu Erfolgen bei der Me.st «ud
Äufzncht nicht m«hh zu iiitdn ist. — Äbrrall zu haben.

Erbteile mb RejtkssjsihillWe,
sichere, kurzfristige , von 10—20000 M werden zu kaufen gesucht. Os
fcrten unter Nr . 3208a an die Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten .

Tücht. Kaufmann aus der Papierbranche sucht mit 5—10 Mille

stille Beteiligung
an nachweisbar gutrent . Luchdruckerei oder Papierwarens .

Offerten unter Rr . Bl9822 an die Expeiditon der „ Badischen
cbr 'Presse erbeten .

Tausende Gewinn , dauernd,, risikolos
und unter Garantie durch Teilhaberschaft an epochaler Ernnvniis
Teilhaber mit einigen ICK) Mk ., die sicher gestellt werden , ivollen ' iJ
bitte unter Elststrc B ! 98>"" —

Uhren - Reparaturen
Keine iiher Mh . 2 .50

neue Feder 1 ,H , Glas, Zeiger , Bügelring
ie 20 4 , langj . Anerkennungaus allen
Kreisen , mit allen HUfsmascninen ein¬
gerichtete Spezial -Repaiaturwerkstätie
f. Ohren jed . Art . Zimmeruhren . Postk-
erbeten . Hans Träger, Uhrmacherm.
Karlsruhe , Kaiserstr. 17, H ., » Bin,,s

Neue Kartoffeln ,
prima Italiener p . Ztr. Jl 6, —

Speise - Zwiebeln »
neue Egypter . per Ztr. Jl 5 .—
Bei Mehrabnahme billiger offeriert

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Bersandhaus,

Herxheim , Pfalz , 59a
Telephon 21 , Amt Rülzheim.

Darlehen erh. Beamte
ohne Vorspesen u . ohne Vermittlas -
kosten geg . Möbelsicherh . bei Abschlug
kleiner Lebens - od . Kinderverfichg .
RascheErledigung unt . strengster
Diskretion . Ausfuhr . Off. unt.
B19709an die Exped. d . Bad . Preffe .

Darlehnsvermittler
mir gut eingeführte , werden von
reellem Bankgeschäft gesucht. , ,.s,a

Färber & Eo . . Breslau 13.

Warmwasser -
Gasaulomal ^

für Badezinmier , Aerzte x . t nut
kürzere Zeit in Betrieb gewesen,
ist im Anstrag zu verkaufen . 1026*
Emil Schmidt » . Eons .,

Ingenieure , Hebelstr . 3.
In Zahlung gerwmmenes,

erhaltenes
gut

ff . 8 . II . Motorrad
V, . Pferd., Lzitindrig . nebst «
Inhängewagen lSeit -waüen >r
n verkaufen
Geil . Offerten unter Nr. 4O4ÜM

■n ine Oxped. ha Jdah . 9a £ e* .
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auf dem
neuen

Metzplatz Frühiahrs - HMe 1913 an der
Durladier

Allee

Mess -Wirtschaft Restaurant Terminus
täglich während der Messe von früh 6 bis abends 11 Uhr geöffnet. Ff. hell und
dunkles Tafelbier aus der Brauerei Hopfner , Karlsruhe . Warme u . kalte Speisen.
Täglich Schlachtfest . Separate Wein- u. Kaffee-Halle , Zu freundl . Besuche ladet ein

Rudolf Buntschuh ,

direkt am Messplatze. Anerkannt vorzügliche Küche ,dunkel und Münchener Kochelbräu .
Zu zahlreichem Besuch ladet ein

Ff . Sinner Bier, hell und

August Traut ,
Die seit 30 Jahren die hiesige Messe besuchende

Konditorei von
Alb . Jacob

befindet sich auf dem neuen Messplatz
I. Reihe , II. Bude , neben der Waffelbäckerei

Meine Erzeugnisse sind mehrfach höchst prämiert. Für
vorzügliche Qualität der Waren wird garantiert . 8981 .2.1

mr Mess - Anzeige . "HW
Einem geehrten Publikum von Karlsruhe und Umgebung die er¬

gebene Mitteilung, daß ich mit meiner altrenomierten

Konditorei -Bude
zur Frühjahrsmesse wieder eingetroffen bin und halte mich beiallen in dieses Fach einschlagenden Artikeln bestens empfohlen und bitteum geneigten Zuspruch . HochachtungsvollstEduard Schmidt aus Frankfurt a. M .

NB. Das Geschäft befindet sich am Ende der3 . Budenreihe , nächst dem Schaubudenplatz . 8982

Zur Messe ! Zur Messe !
Es wird so viel Käse für echten Schweizerkäse verkauft , welcher die
gethlm w

“ echten Schweizerkäse komme
'

zur Messe, meine Käse ist von höchstem Buttergehalt und auf demdeutschen Zollamt verzollt , wurde zu Köln in der Aussellung prämiiert ,nicht zu vergleichen mit imitierter oder minderwertiger Ware . MeinStand befindet sich Dnrlacher -Allee , Messplatz . 9100
Achtungsvoll Frau Emenegger aus Basel .

Wohin gehen wir während der Meßwoche !
Auf den MeQplatz, und wen finden wir dort ?

Die Dresdener Osakka -Condilorei
ges. gesch. Nr . 144 , 887. OSAKKA -JUKES , Dresden , dessen
köstliche Dessert-Chocoladen in Riesenauswahl
in den feinen Kreisen von Baden -Baden , Kreuznach , Freiburg ,Speyer , Hanau etc . allgemein beliebt sind .
Echbude , B . Heilie , gegentor gerScaiffsschauhel
Zur Messe ! Das erste Mal hier!

Empfehle den werten Damen meine echten
handgeklöppelten Spitzen , Einsätze , Ecken , Läufer ,====== = Milieus , Klöppelkragen etc . == = = =

Eigene Fabrikation, daher billigste Bezugsquelle
Entzückende Neuheiten — Reelle Bedienung

Man acht « genau an! die Firma

A » Pemsl , IV. Reihe, Bude 63a.

•Anton Blum
z . Zt . Messe Karlsruhe, V . Reihe

Echte Rhöner Schafwolle
nach alter Weise 1 Meter lang
garantiert rein .

Restaurant „Terminus “
Während der Messe täglich von 4 Uhr an

Gastspiele Schälers Burlesken -
und Possen -Ensemble3

Damen
wozu freundlichst einladet

3
Herren

8983
Die Direktion Rudolf Schäfer .

Günthers Südlruchthalle Ef8iBB6ih6 Büftil e!XhÄ s
Vertrieb gewerbl . Neuheiten in Spiel -Jux -Scherz-Artikeln
Originell ! Bi - Ba - Bo - Affetl Neu1
Städte - u . .Länder - Reklame -Marken aus allen Teilendes ln - u , Auslandes zu sehr billigenPreisen . Email - u . Porzellan -

Kitt für alle Gegenstände, und viele andere Artikel .
Ich bitte um geehrten Besuch meiner Ausstellung .

Messplatz , sechste Reihe .
Grosse Ansswahl in

II. I. I
Schneeflocken -Rösterei

Von Messe zu Messe
vergrössert sich mein Kundenkreis !

Das beste Zeichen streng reeller billigster Bedienung!
Einer meiner vielen Spezialitäten ist mein

(Maulkorbform ) Stück Mk. 1.30 . Die beste Hilfe für Frauqpmit schwachem Haar .
Meine unverlierbare Fatcnt - ffarspange per Stück — .60 ist aus bestem , elastischem Materialhergestellt , hält mit einem Ruck die lästigen , kurzen Nackenhaare fest und ist nicht mit billigeren , ähnlichenFabrikaten zu vergleichen .

Kiirh !pp ’<t Ho nr . WAÜAr aus Edelholz und reinem Gummi , Stück 20 Pfg ., 6 Stück 1 Mk., sindnuuuiui “ anerkannt die besten unter vielen. Erzeugen in kurzer Zeit prachtvolleWellen und Locken . Für Damen und Kinder gleich gut anwendbar .
WF Probieren Sie ! Erfolg überraschend ! "HW

Empfehle prächtige Neuheiten in modernen D i adem - Kopf reifen vom einfachsten bis zum feinst . Genre ’
Frisier - und Stanbkämme , gutsitzende Nacken - u . Seiten klimme , in allen Preislagen.Reine UnmciliinA (bester , wirksamster Blumendünger ) , Paket mit Gebrauchsanweisung 25 Pfg.,feine * ■» -» » llOjiaUO wieder vorrätig .)
Sämtliche Reparaturen schnell und billigst. — Breite Haarspangen werden repariert u . neu poliert-Bereitwilligster Umtausch nicht passender Waren , aufmerksame Bedienung , auch beim kleinstenEinkauf , zählen mit zu den vielen Vorteilen, die Ihnen geboten , im

m Mannheim
Wieder zur Messe hier ! I . Reihe , letzte Bude !

Diamanten -Imitationen .
Schmuckwaren zu staunend billigen Preisen .
Prachtvolle Ausstellung verschiedener Präsente wie :
Broschen , Ringe , Uhrketten , Krawattennadeln etc .
Mosaik - Broschen zu jedem annehmbaren Preis.
Nur 2 . Reihe kenntlich am Firmenschild.

Achtung !
Email -Geschirr 20 staunend billigen Preisen.
Auf der Geschirrmesse, Stand Nr. 120 , nächst den Schaubuden
Empfehle Gasherde , Wasch -, Wring -, Mang-, Butter -, Fleisch¬hack - und ander « Haushaltungs -Maschinen , Kochgeschirrein „Sanas“, Felsen und andere Emaillen , Aluminium - , Messing -,Nickel - und inoxidierte Geschirre , patent Milchkocher ,alle Küchen - und Haushaltungs - Artikel , Besen , Bürsten ,Fensterleder , Putztücher , Schrubber usw . — Bestecke , Löffel ,Gabeln , Messer , von den einfachsten bis zu Silber. — Wasch¬kessel , Waschwannen , Waschiöpie , Eismaschinen . —
Lampen , Zylinder und Glühkörper , Markttaschen , Akten -
und Schulmappen , Glas , Porzellan , Steingut , Rollschuhe .

Brautleute und Gastwirte erhalten Vorzugspreise ,— daher günstigste Kauigelegenheit . --=
Billigste Preise ! Grosse Auswahl ! Billigste Preise !

! ? *•*« cl Mo r -v Herd-, Oefen -, Küchen - uJurUbv Aj Haushaltungs -Magazin
Teleph . 3086

Zur Messe ist eingetroffen
das von früheren Jahreu bekannte und beliebte

Star Narjonetlen - Tltealtr
das grösste und vor¬

nehmste
faiieüoalor Europas

von den höchten Herr¬
schaften besucht u. a.
von Sr . Majestät dem
König v . Sachsen
nebst hohem Gefolge .

Luisenstr . 45 KARLSRUHE

I. Abtlg. : Die Original-
Marionettengenannt die
künstlichen Menschen.
Die Orig.-Tierdressuren

Die Marine - und Wasserschauspiele
: . - Deutschands Flotte im Kampf . ■

Auftreten des bedeutendstenZauberkünstlers Prof. Duraowo mit
seinen scheinbaren Wundern.

im Schlüsse einer Wen Weins : Grosses elantastiscües
Anfang täglich 4, 5 l

,4 und 8 V; Uhr.

Bücherfreunde !
S -ö .clier - <3 -eleg *en .laL©its33 :ä .-a .fe I

Stand I. Reihe Bude 13.
Suche alte Bücherbestände anzukaufen.

Auf dem Meßplatz
Stimmung ! Stimmung !

Im IHoninger Bierzelt
spielt ab 5 Uhr täglich die 9018

finden in Karlsruhe und Umgebung die meiste
Beachtung aller Kreise durch Veröffentlichungin der weitaus am stärksten verbreiteten i« D

» ljUUIUUHUU ItlHl

Expedition : Ecke Zirkel und Lammstrasse , nächst Kaiserstrasse und Marktplatz,

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe
und des Großherzogtums Baden.

Gesamt -Auflage tägl 2 X 36 OOO Exempl.

Telephon -Anschluss Nr. 86
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Fpflhiflhr^ HD^ D 1011 Nener MM an der Durlacher Allee
M D pUBulHBUfi W ^ BfllpSwW lwl Vom 1. — 9 . «Juni . Strassenbahnverbindung von allen Richtungen bis zu9 neuen Haltestelle am Messplatz .Haltestelle am Messplatz .

Haase ’s Figur Ster-Bahn-
August Leeser , Berg - und Talbahn.
Aug . Lewinger , Qallopadenbahn
Hans SeiQ , Tunellbahn.
Kumpf , Etagen - Elektro -Karussell.
Geschw . Ludwigs Dopp.-Elektrokarussell

Mattem , Krüger , Filter , Waffelbäck.
Jacob , Ed . Schmidt , Brädle , Kinne ,Ho er , Konditorei u. Bonbonsiabrikation -
Dekosterd , Nürnberger - Lebkuchen-

Spezialitäten .
Geschw . Koch , Konditorei.
Kuchler , Kamm-Spezialgeschäft .
Ohrenstein , Lederwaren .

Auf der Schaubudenmesse sind anwesend :
Loeffelhardt , Wirtti , Sicherheits -

Schaukeln.
Sohmitts Raubtier -Schauspiele .
Uhlemann , Etagen -Panorama -
Schmidts Marionetten -Theater .
Hill , Löb , Photographen .

Sohichtl , Jung , Borngässer , Zimmer¬
stutzenpavillons .

Karl Halle , Madame Cumberland.
Hoffmeister , Walter , Gaß , Ludwig ,Schießsalons .
Sporer . Athletentheater .

Auf der Verkaufsmesse sind anwesend :
Falk , Antiquariat.
Jak . Wagner , Weißwaren .
Höll , Figuren und Nippsachen.
Hille , Schmuck- und Kammbazar.
Frigiolini , Scalabrini , Stahlwaren .
Eiermann Wwe . , Stickerei - und Weiß¬

warengeschäft .
Osakka Jukes , Dresdner Konditorei.

Isak , Baumwoll - und Strumpfwaren .
Stojanof , Geniatschini , Antono -

witsch , Marintsoh , Höfer , tür¬
kische Konditoreien.

Becker , Postkarten u . Erfrischungszentrale
Bauer , Stainer , Konditoreien.
Schwarzwälder , Schneider , Wachs¬

tuch- und Offenbacher Lederwaren .

Roos , Böhme , Plastische Darstellungen .
Stephan , Moderne Schaustellung .
Josef Husar , Sporthalle .
Herdeg , Neumann , Waffelbäckereien .
Günther , Kokosnuß- u. Bananenzentrale .
Brauerei Hopfner , Restaurationszelt .

Bohrmanns Honigzucker u. Erfrischtmgs -
halle.

Kraft , Martin , Spielwar« !.
BalL Hanss , Distelkamp , Konditoreien.
Wohlrat , Nippes.
Möbius , Kammwaren.

Auf dem Geschirrmarkt befinden sich :Tischer , Dörler , Eitelmann , Knoth , Porzellanwaren . Aug . Metzger , Schramm , Ant , Metzger , Emailwaren .

I ilUl
H opfen Hcpfkl Sräu

'Ein . ^

'
h !e :rgesiellt aus - nur . be5len - ;f .

'|

örauern
* Niederlage bei i *

A. Müller, General - Vertrieb für Karlsruhe und Umgebung ,Mühlburg , Rheinslraße 42 . Telephon 1236.
Baumann , Jobs . , Lessingstr. 78
Burger , Alexander , Grenzstr. 8
Eisele , Georg, Marienstrasse 66
Habermeier , Friedr., Schützenstr. 89
Hegele, Josef . Kriegstrasse 162
Heß , Franz , Amalienstr. 46
Hoeffler, Carl , Friedrichsplatz 11
Hoferer , Gottfried, Schillerst !-. 33
Käst , Franz, Putlitzstr. 1
Kaufmann, Stephan , Gottesauer¬

straße 35
Klenert , Marie, Wwe., Scheffel¬

straße 47
Kuhn , Gottfried, Schützenstr. 40
Maai , Carl, Goethestrasse 50
Merz, Otto , Durlacherstr. 6
Meyer, Rosalie , ühiandstr . 8

Müßte, Jacob, Douglasstr . 32
Noe , Anton , Amalienstr . 13
Nuber, Gottlob , Lenzstr. 13
Rastätter, Leop. , Werderstr. 81
Scherer,. Emil , Nachf ., Göthestr . 1
Seitter Lieb , Waldstr., neben 40c
Schaar, Aston, Ecke Lessing - und

Sophienstraße
Schimmel, Thekla , Nelkenstr . 19
Schorr, Adam, Roonstr . 17
Segewitz, Joh ., Hirschstr. 35
Venroy, A . van, Sophienstr .-Ecke
Werner , Ludwig, Brauerstrasse 11
Wieland, Markus , Hirschstrasse 10
Zimmermann, Peter, Lachnerstr. 24
Zoller, Winnfried, Mathystr . 19.

3544a
py Wo nicht vertreten , Vertreter gesucht ! "WZ
— — ii — — i

Vom Abbruch
Warenhaus Knopf , Kaiserstratze . werden von Dienstag , den 3.
Juni ab . folgende Baumaterialien billig abgegeben :

ca. 2500 Falzziegel. 1000 qm Pitschpineböden, 200ü
qm Blinddöden . bereits neu . 20v cdm gutes, schönes
Bauholz, ca lvo Fenster mit Steiugestellen , ca . ivsooo
Back'teme und ein größeres Quantum Mauersteine ,
eine Partie Linoleum und sonst noch Verschiedenes.

ifsSr SrMholr M Mlllis abgegeb?!,.
“Söl

Näheres auf der Abbruchstelle ! 9069*

OPERN
SCHULE
des Grossherzoglichen Hof - u.
Nationaltheaters in Mannheim
angegliedert an die städtisch subventionierte
Hochschule für Musik in Mannheim

Oberst * Leitung x
Hof kapellmeister Arthur Bodanzky
Stilistisch einheitliche Ausbildung von B&hnens &ngernu--Sängerinnen bis zur Bühnenreif e.Kapellmeistenchule .
Uhrkrlfiet a. o. Oberregissear Engen Gcbrsth , KapellmeisterRieb . Schulz -Dornburg ; die HofoperasUnger Wilhelm Falten ,Joachim Kromer ; die HofopernsUagerinnai Rose Kletaert ,Hermine Rabl ; die Hofschauspieler Hans Godedc , Paul Ttetecb .
Gelegenheit tu öffentlichem Auftreten. Praktische DireldlonsObungen. FreierEintritt zu den Generalproben sowie ermSssigter Eintrittspreis bei den Vor¬
stellungen im Grossh . Hoi- und Nationattheater und im Neuen Theater.
Anmeldungen werden sofort entgegengenommen. / AoinahmeprSi -ungen vom 7. - 11 lull und vom 1. - 6. September. / Unterrkhisbeghm r15. Sepf . 1913. / Prospekte u. Auskünfte kostenfreidurch das Sekretariat da
Hochschule für Musik in Mannheims L 2 » 9
. . . ■■!■■■i « . . . ■■■! ■ ■

4029a

Aufforderung !
auf 1. Juni - 1913 ist das Schul¬

geld für die
Goetheschule,
Humboldtschule,
Lessingschnle,
Fichteschule ,
Oberrealschule,
Realschule.

für das III . Tertial 1912/13
(Ostern bis Herbst 1913) und fürdie

Bürgerschule,
Töchterschule und
Knabenvorschule

für das I . Quartal 1913/14
(23 . April bis 23 . Juli 1913 ) zurZahlung fällig .

Die Zahlungspflichtigen werden
deshalb aufgcfordert , das . verfal¬lene Schulgeld bis längstens9. Juni 1913 , unter Vorlage der
zugrftellten Forderungszettel , an¬
her zu entrichten . 9063

Karlsruhe , den 30 . Mai 1913 .
_ Schultassr ._

Uerdingung .
Zum Neubau der Artillerie -Ka¬

serne I ./66 Lahr sollen folgende
) Ausfüßrungen und Lieferungenvergeben werden :
Los 11 a Erd - , Maurer - und

Afphaltarbeiten für Bat -
teriestall I .Los 12 a Steinmetz -Arbeiten für
Batteriestall 7 .

Angebotssormulare sind , soweit
solche verfügbar , gegen^ Erstattungder Selbstkosten im Büro des vonder Stadt mit der Bauleitung be¬
auftragten Baumeisters P . Oeh-
ler , Lahr , Werderstr . 70 , 2 . Stock ,erbältlich.

Daselbst können auch Bedingun¬gen und Zeichnungen cingesehenwerden.
Angebote mit den nach den Be¬

dingungen vorgeschriebenen Auf¬schriften sind bis
Tonnerstag , den 12 . Juni 1913 ,vormittags 19 Uhr.an den obenbezeichneten Bauleitercinzulcnden . 4068aLahr , den 29 . Mai 1918 .

Der Stabtrat :
_ Dr . Altfelix . Bibel .

Kekrrnntrnarhung.
Am Dienstag , den 29 Juli 1913 ,vormittags 10 Uhr, wird in den

Diensträumen des UnterzeichnetenNotariats das den Metzger EugenWinterhalber Eheleuten gehörende,an der Hauptstraße hier gelegeneMetzgcreianwescn im Zwangsver -
steigerungsvcrfahren öffentlich ver¬steigert werden.

Grundstück_ Lgb . -Nr . 442 .8 ar 59 qm Hofreite und Haüs -
gartcn .

Aus der Hofreite stehen :
ein dreistöckiges Wohnhaus mitLadcneinbau . scheuer u . Stall ,ein einstöckiger Ladenanbau
l Metzgerei) , eine zweistöckigeWagen - und Holzremise.
Schätzung des Grundstücks mit

Zubehör 44 206 J (, ohne Zu¬behör 43 000 Jf . 4070a
Nähere Auskunft gebührenfreibeim Notariat .
Neustadt (Schwarzwald ) , den

28 . Mai 1913 . '
Groß h. Notari at Neustadt.

Günstige Gelegenheit
für Bäcker !

In der Nähe Heidelbergs ist we¬
gen Krankheit des Besitzers eine
gutgehende Bäckerei mit Sprzerei -
geschäft sofort zu verkaufen . Das¬
selbe würde sehr billig abgegeben,wenn cs gleich übernommen wer¬
den könnte.

Offerten unter Nr . B1953L an
die Exped . der «Bad. K« ge" erb.

Von Illentag, den 2 . Juni bis Donnerstag , den 12. Juni

hervorragend billiger Serhaiif
mit 5 °lo Rabatt oder Rabattmarken

Taghemden, Ia Material . von Mk . 1 .90 auTaghemden, Batist , mit reicher Handstickerei und Handfestons . . von Mk. 2.75 auBatist -Combinationen, handgestickt . von Mk . 5.75 anMad .-Beinkleider , mit Ia Stickereien garniert , moderne Form . . . von Mk . 1 .80 anMad .-Belnkleider, handgestickt , Batist . von Mk . 3.75 anDamen-Nachthemden in allen Preislagen , mit reich. Falten -Stick . u - Eins, von Mk- 3.50 anBatist -Wäsche -GarniturTaghemd und Beinkleid , handgenäht, mit reicher
Valenciennes -Garnitur . . von Mk. 6d>0 anUntertaillen mit Stickereigarnituren und handgestickt . von Mk. 1 .25 anSchirting-Unterröcke mit Stickereigarnitur . von Mk . 3.50 anSchirting-Unterröcke mit reicher Spitzengarnitur . . . von Mk. 5.00 anTaillenröcke für Damen und Kinder . . von Mk . 3 .50 an

Gelegenheitskäufe ! Taschentücher in reichster Auswahl ! Geiegenheitskäufe !
Weiße und bunte Zierträgerschürzen . . . . . von Mk. 1 .20 anEine Partie feiner Flor-Damenstrümpfe ä jour,"braun und bunt Paar Mk. 0.75 nettoWeißstickereien , Ia Madapolam-Qual., Coup- 4,20 in , von Mk . 2.00 an, solideste Qualitäten.Bunte Unterröcke , Matinees , Morgenröcke .
Kopfkissen, 80/80 cm , auf 3 Seiten Bogengarnitur . . . . . . . . V- Dfzd. Mk . 5.50Kopfkissen, 80/80 cm, mit Festons und reicher ä iour-Arbeit Dtzd - Mk. 12.00Kopfkissen, 80/80 cm, mit Falten , 4 Seiten lein . Einsatzgarnitur . V» Dtzd. Mk . 10.50

Milieux , Gedecke , Tischdecken , Hand - und Tischtücher .
Baumwollene Kinder-Jäckchen , Ia. Qualität . von Mk. — .60 an

Blusen in unerreichter Auswahl und jeder Preislage . 9093

Spezialhaus für Braut- und Kinder-Ausstattungen
Telephon 579. 49 Waldstrasse 49 .

2519829.3.1 Durlachsr Allee lv,u

AsO . .MhMer Karlsruhe .
Sonntag , den 1. Juni 1913 .63 . Abonnements - Vorstellung der

Abt . 8 «gelbe Abonnementskarten ) .
Tristan rmd Isolde.

In 3 Aufzügen von Rich . Wagner .Musikal. Leitung : Fritz Cortolezis ,als Gast.
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Tristan Will . Wegener als Gast.König Marke Wolfg. von Schwind.Isolde Bcatrice Lauer -Kottlar .Kurwcnal Max Büttner .Mclot Hans Bussard.Brangänc Marg . Brunisch.Ein Hirt Eug . Kalnbach.Ein Steuermann Josef Grötzinger.Stimme eines jungenSeemanns Eug . Kalnbach.Schiffsvolk. Ritter , Knappen.

Schauplatz der Handlung . Erster
Aufzug : Zur See auf dem Verdeck
von Tristans Schiff, während der
Ueberfahrt von Irland nach Korn¬
wall. Zweiter Aufzug : In der
KöniglichenBurg Markes in Korn¬wall. Dritter Aufzug : Tristans
Burg in Bretagne .

Anfang 6 Uhr . Ende / «II Uhr.
Kasse- Eröffnung Uhr.

Große Preise.
Der freie Eintritt ist aufgehoben
Spitzen , Tülle etc.
jeder Art können zum Kleide genaupassend gefärbt werden .

Färberei Print *.

Heirat.
Staatsbeamter , 3000 Mk. Ein¬

kommen, Mitte dreißig , ev.. Witwermit 1 Kind , wünscht tucht. Mädchen
entspr . Alters mit Bermög . kennen
zu lernen , zwecks späterer Heirat .

Gefl. Offerten n . Nr . 4016a an die
Expedition der „Bad . Preise " erb.

sucht mit heiratslustigerDame
in brieflichen Verkehr zu
treten . Vermögen erwünscht .

Offerten nur mit Bild
unter „0. F. 1800 " Viktoria,
Kamerun. post !agernd.Bi9532

Welch edeldenk . - Familie würde
einen hübschen , kräftigen % Jahrealten Knaben

an Kindesstatt
annehmen , ohne gegenseitige Ver¬
gütung .

Gest. Offert , unt . Nr . B19770 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb,

* Belten , 2 neu polierte engl .Bettstellen , 2 Röste , 2 dreiteilige
bessere Matranen . 2 Polster ent
grau Drell werden für 140 Mk.
abgegeben - 9086 .4.1

Walbsteaste 22 , .Höin lham .

J verleiht an jeder-
UnrilBin mann reell, diskr .UU1 UUIU u schnell 4077aO. Gründler , Berlin HO ,Oranienstraße 165 a . Ratenrückz.
Kostenlose Ausk. Prov . erst bei
Auszahl . Tägl . eingeh. Dankschr.

Möbelwagen
zur Rückfahrt einer 41 Zimmers -
Wohnung nach Gießen per Ende
Juni gesucht. Gest. Off . unt . 4067a
an die Exp, der „Bad . Preffe ". 3.1
Verloren ffS - JE ;den 30. Mai ein 5819840
Mnoatjcs MMriUoa

an goldenem Kettchenaus dem Weg
vom Hardtwald durch Schloßgarten ,Waldhornstraße , Schloßplatz. Wald-
straffe , Sophienstraße zur Leopold-
straffe . AbzugebengegenBelohnung ,Leopoldkttatze 43 » 1, St .

schwarze Samttasche mit Jnhc
Mittwoch abend rm Stadtgartk

Abzugeben gegen BelohnungBl9763 Akademtestr . 38 , par

iagoirt M verbau
Hochelegantes , Herrschaft!

Dogcart , wie neu, auf Gun
erstklassiges Fabrikat. evtl.
Geschirr ist im Auftrag , w
Abreise für den billigen Preis350 Mark zu verkaufe» . Bl !

Hirschstraste10
2 Waschauznge für Kinderneu billig z» verkaufen . B19881

Sckützeustr. Bl, 2. St .
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Zum 5pionagegefetz.
= Karlsruhe , 31. Mai . In ähnlichem Sinne , wie es von

unserer Seite geschah, schreiben die Nachrichten des „Deutschen
Wehrvereins " zu dem verschärften neuen Spionagegesetz:

„Es ist hocherfreulich, daß der dem Reichst^ vorgelegte
Entwurf für das neue Spionagegesetz im allgemeinen den For¬
derungen des Deutschen Wehrvereins entspricht. Man darf
wohl der Erwartung Ausdruck geben, daß ber Gesetzentwurf, so
wie er an den Reichstag gelangt ist , mit einer Ausnahme an¬
genommen ' wird . Die Ausnahme ist die Strafbestimmung für
die Presse. Diese mutz viel genauer abgefaßt werden . In der
Form , wie die Vorlage es versieht , kann schließlich jeder Mili¬
tärschriftsteller nach Veröffentlichung einer Arbeit » in der Miß -
stände klargelegt oder Verbesserungen vorgeschlagen werden,
wegen Verbreitung eines „militärischen Geheimnisses" auf die
Anklagebank und zur Verurteilung kommen. Das gleiche gilt für
jeden Schriftleiter , der solcher Arbeit in seinem Blatte Auf¬
nahme gewährt . Damit wird eine Waffe geschaffen , mit der
alle Militärwissenschaft , die nicht die Ansicht der Maßgebenden
trifft , einfach totgeschlagen werden kann . Das wird aber unse¬
rer Wehrmacht nur schaden, nicht aber nutzen."

Die Beisetzung der bad . Landtagabgeordneten
Hilbert.

X Riedöschingeu (A. Donaueschingen) , 31 . Mai . Wieviel
Liebe und Verehrung , Dankbarkeit und aufrichtige Freund¬
schaft dem in Freiburg verstorbenen Nationalliberalen Land¬
tagsabgeordneten Joseph Hilbert entgegengebracht wurde ,
zeigte die gestrige Begräbnisfeier , die hier stattfand . Einen
richtigen Ueberblick über die Trauerversammlung bot das nach¬
mittags 3 Uhr stattfindende Leichenbegängnis , das sich nach der
Ansprache des Ortsgeistlichen , erhebenden Gesängen des Kir¬
chenchores und Musikvorträgen des Musikvereins vom Trauer¬
haus in Bewegung setzte und an dem nahezu 1000 Personen
teilnahmen . Unter den Leidtragenden befanden sich als Ver¬
treter der fürstlichen Standesherrschast Kabinettsrat Wurth
und Forstrat Wagner , als Vertreter der Nationalliberalen
Landespartei , Parteichef Geh. Hofrat Rebmann , als Vertreter
der Nationalliberalen Landtagsfraktion , die Abgeordneten
Goehring , Dietrich . Kölblin und Schmid-Singen , der Vorstand
des Bezirksamts Donaueschingen, Eeh . Oberregierungsrat Dr .
Strauß , Bürgermeister Schoen-Donaueschingen, Bürgermeister
Arnold -Engen , Postdirektor Fischer-Villingen .

Am offenen Grabe legte nach der Einsegnung der Leiche
Kabinettsrat Würth im Auftrag des Fürsten zu Fürstenberg
einen prachtvollen Kranz nieder . Bürgermeister Schey von
Riedöschingen bemerkte in seiner Ansprache, der Tod des Abg.
Hilbert bedeute für die Gemeinde einen großen Verlust . Aus
einfachen Verhältnisien herausgewachsen, habe es der Verstor¬
bene durch Fleiß und Tüchtigkeit so weit gebracht, daß ihn seine
Mitbürger zum Eemeinderat und der sechste Wahlkreis später
zum Landtagsabgeordneten gewählt haben . Die Gemeinde
Riedöschingen schuldet dem Verstorbenen innigsten Dank ; sie
werde ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren .

Geheimer Hofrat , Landtagsabgeordneter Rebmann , hielt
bei der Niederlegung eines Kranzes u. a . folgende Ansprache:
„Tiefgerührt trete ich an das offene Grab unseres treuen
Freundes , um ihm im Namen der Nationalliberalen Partei
des Landes unseren Dank und letzten Gruß zuzurusen . Als wir
uns im Landtag im letzten Sommer von ihm verabschiedeten,
taten wir dies bangen Herzens , denn uns allen kam es vor ,
als ob die Kraft dieses Mannes gebrochen wäre . Nicht mehr
mit der gewohnten Frische, müden Körpers und müde am Geist,
hat er die letzten Wochen in Karlsruhe zugebracht. Dem gan¬
zen Lande ist er einer derer gewesen , die sich zu den Führern ha¬

ben zählen dürfen . Fest in der lleberzeugung , jeden Augen¬
blick zum Wort und zur Tat bereit , ist er ein politischer Charak¬
ter gewesen , zu jedem Opfer und zu jeder Arbeit jeden Augen¬
blick bereit . Aber nicht nur als Politiker , auch als Mensch ,
haben wir ihn schätzen und lieben gelernt . Wir haben gefun¬
den , daß hier ein Mann steht ; deutsch, treu und wahr , durch
und durch ehrlich und kernig, eine Bauernnatur . Was er hat
erarbeiten müssen , das ist ihm zum Schatze des Könnens und
Wissens geworden . Ein Mann eigener Denkungsart , nicht
glatt , nicht gehobelt , sondern mit Knorren und Zacken . Und
gerade , weil er ein solcher Mann war , haben wir ihn schützen
und lieben gelernt . Das Wort wird vergehen , aber was blei¬
ben wird , ist das Andenken und das Beispiel , das er uns ge¬
geben hat . Als ein treuer Mann ist er in das Grab gesunken
und darum trauern wir an diesem Grabe .

"
Weiter legten unter entsprechenden Ansprachen Kränze nie¬

der : Abg. Goehring im Namen der nationalliberalen Land¬
lagsfraktion , Postdirektor Fischer , im Namen des zweiten
Reichstagswahlkreises , Sparkassenvorstand Manz -Donaueschin-
gen, Oberförster Krauß , Oberpostassistent Fritschi von Engen ,
Falkenwirt Kreuzen -Eeisingen im Namen der von ihnen ver¬
tretenen liberalen Vereine , Bürgermeister Schoen und Bürger¬
meister Arnold im Namen der Städte Donaueschingen und En¬
gen , Martin Schey im Namen des Militärvereins und Bürger¬
meister Eiener -Nordhalden im Namen der Genossenschaft des
Getreidelagerhauses . Die Trauerfeier wurde hierauf durch
einen Trauerchoral geschlossen.

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 30 . Mai . Sitzung der Straflammer II .

Vorsitzender: Landgerichtsdirektor Dr . Dölter . Vertreter der
Erotzh. Staatsanwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Huber.

Angeklagt wegen Urkundenfälschung und Betrugs war der
Kutscher Josef Huber aus Ewatingen , hier wohnhaft . Der
Angeschuldigte hatte am 24 . Dezember im Hause Karlfriedrich -
straße 19 dahier sich dem Kaufmann Teicher gegenüber als
Johann Huber ausgegeben und einen Kaufvertrag über zwei
Herrenhemden im Werte von 13 Mark mit Johann Huber
unterschrieben und Teicher ausgehändigt , wobei er demselben
unwahrer Weise angab , ein Schwager des Bruno Schottmüller ,
Waldhornstraße 28 . zu sein und verschwieg , Josef zu heißen und
schon Schuldner des Teicher aus einem anderen Kauf zu sein,
wodurch er den Genannten veranlaßte , ihm die Hemden gegen
nur 2 Mark Anzahlung und Kreditierung von 11 Mark zu
geben, um welchen Betrag Teicher geschädigt wurde . Der An¬
geklagte erhielt 3 Wochen Gefängnis .

Vom hiesigen Schöffengericht wurde am 16 . Februar der
Agent Theodor Sejtz aus Leimbach vom hiesigen Schöffengericht
wegen Unterschlagung mit 1 Woche Gefängnis bestraft ; der
Angeklagte legte gegen dieses Urteil Berufung ein , die wegen
seines Nichterscheinens zum heutigen Termin verworfen wurde .

Am 17. März verurteilte das hiesige Schöffengericht den
Taglöhner Leo Schiebenes aus Schöllbronn wegen Bedrohung .
Widerstands und Ruhestörung zu 2 Wochen Gefängnis und
1 Tag Hast . Die von dem Angeklagten gegen dieses Erkenntnis
eingelegte Berufung wurde kostenfällig zurückgewiesen .

Die schon vorbestrafte Köchin Marie Prell aus München
entwendete am 7 . April im Hause Adlerstraße 4 dahier der Ehe¬
frau Heickel, bei der sie damals wohnte , eine Damenuhr mit
Kette im Werts von 23 Mark und eine Bluse . Ihre Tat hat
die Angeklagte mit 4 Monaten Gefängnis , abzüglich 1 Monats
Untersuchungshaft , zu büßen.

In der Verufungssachs des Maurers Peter Wenzel aus
Haibach, den das hiesige Schöffengericht wegen Körperverletzung
zu 2 Monaten und 2 Wochen Gefängnis verurteilt hatte , er¬
kannte der Gerichtshof auf 6 Wochen Gefängnis .

Bärsen -Wottlenberickt .
(Eigenbericht der . Bad . Presse' .)

X Karlsruhe , 30 . Mai . In der Berichtswoche konnte das Geschäfteinen Aufschwung nicht nehmen . Den wiederholten Ansätzen zu einer
Befestigung und Belebung traten zu viel ungünstige Momente ent¬
gegen, welche das llebergewicht auf die Stimmung erlangten . Zu¬
nächst wäre der Konflikt zwischen Bulgarien einerseits und Serbien
und Griechenland andererseits zu erwähnen . Die Beziehungen der
genannten Staaten zu einander haben eine recht bedenkliche Span¬
nung erreicht , sodaß ein Austrag mit Waffen als nicht undenkbar an -
gesehen wird . Aber auch die wirtschaftliche Lage bot Anlaß zur Miß¬
stimmung nachdem fortwährend von Preisrückgängen für Eisen und
sonstige Metalle berichtet wird . Der Kurssturz der St . Louis and
San Francisco - Bonds hat sich noch erheblich verschärft, nachdem dis
Bahn in Zwangsoerwaltung Lbergegangen ist , weil sie nicht in der
Lage war , die Summe von 2% Millionen für am 1. Juli fällige Ver¬
bindlichkeiten aufzubringen . mancherseits glaubte man aus diesem
Vorkommnis ungünstige Rückschlüsse auf die allgemeine Lage in der
Union ziehen zu müssen . Unangenehm überrascht ward auch die Börse
durch Zwangsverkäufe in Höhe von vielen Millionen , herrührend aus
unerlaubten Spekulationen zweier Bankvorsteher in Lauenburg . Ls
handelte sich dabei hauptsächlich um Montanpapiere , wobei der Markt
stch immerhin als widerstandsfähig zeigte und das Material mit nur
geringem Kursdruck Aufnahme fand . Zu statten kam der Börse die
größere Eeldflüsfigkeit, der letzte Reichsbankausweis per 23 . ds . Mts .
zeigt eine Besserung des Status um 149 Millionen Mark gegen di«
Vorwoche, wenn schon sich dieser immer noch um 173 Millionen un¬
günstiger stellt als im vorigen Jahr . In der zweiten Wochenhälft«
gestaltete stch die Tendenz etwas fester , wozu die Annahme beitrug ,
daß die Vermittlungsversuche der Mächte zwischen den Balkanstaaten
und die Bestrebungen zur Herbeiführung des Friedens mit der Türkei
doch noch von Erfolg gekrönt würden . Deckungsverkäufe verhalfen
manchem Gebiet zu einer Kurserholung .

Auf dem Montanmarkte zeigte sich Interesse für Deutsch -Luxem¬
burger Aktien auf die Erbauung einer großen elektrischen Zentral «.
Wie es heißt , sei in der letzten Aufstchtsratsfitzung des Werks mit¬
geteilt worden , daß die Gestaltung der Jahreseinnahmen voraussicht¬
lich die Verteilung einer Dividende von 11 Prozent (wie im Vorjahre )
bei Abschreibungen in Höhe von 16 Mill . Mark (i . D . 9 Will . ) ge¬
statten dürften . Hohenlohe lagen fest auf die vermutete Wiederannähe .
rung des Unternehmens an die Deutsche Bank . Auf Harpener drückte
der Bericht von der Essener Kohlenbörse, welcher ein Nachlassen des
Geschäftes in Kohlen feststellte . Bon Elektrischen Werten waren
Deutsch -lleberseeische Elektrizitäts -Ges. begehrt auf die Steigerung de»
Dividende von 10 Proz . auf 11 Proz . Auf dem Transportaktienmarkts
wurden Canada Pacificbahn abgegeben , da der Einnahmeausweis
nicht befriedigte . Für Hamburg -Amerika-Linie und Lloyd zeigte stch
Kauflust , weil man aus der Ratenerhöhung der Canada Pacific das
Ende des Kampfes im nordamerikanischen Schifffahrtspool folgern zu
dürfen glaubte . Bankaktien weisen bei stillem Geschäft nur gering«
Kursveränderungen auf . Der Rentenmarkt neigte überwiegend nach
unten .

Das Bankhaus
Veit L. Hornberger, Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bsaktech ewsdüagenden
Geschäfte. 18586

minHHHWHMnmiHMi Miwiwnt mi iiiniuiwniii »innMntnn

Zahn - Creme

Mundwasser

Elegante

Herren-Anzüge nach Maß
liefert die Spezial-Abteilung
für feine Herrenschneiderei

H . Feibelmann
, Kaiserstrasse 175 , I. Etage . 8890 .3.2

Dl . j6

Haut -Bleichcreme
„£ bIoro ‘- bleich! « eiich! TNb tzände in kurzer Zeit rein weitz. Vorzügl erprobte »
unichädtiche « Mitte! gegen unschöne Hautfarbe , Sommersprossen, Leberfleck«, gelb«
Wecke, itantunreintgkettev . Echt „ Chlorocreme “ Tub - 1 Jt> Wirksam unter - g
Nützt V.no, diloro »etle 4P 4 Laboratorium . Leo" Dresden 3. Erhältlich £
in Apotheker» Drogerien und » artümerten . p

In Karlsruhe: Hof -Apoth ., Naiserstr. 301,1 Trog . Wllh . Tsoherning , Amalienkr . 19 ,
tzosdrogerie C. Roth , | Drog. Otto Mayer , Wilhelmstraße 20.

Rühlburg : Strauss -Drogerle , tzardtstraße 21 .

Dr. Thompson ’s
Seifenpulver ,

(Schutzmarke Schwan )
Ist garantiert frei von Chlor, Wasserglas und sonstigen

scharfen Bestandteilen, daher für die Wäsche

unschädlich
Äerren -Anzüge

verkauft billigst. 5819826
W . Kretz , Lessingftraße 7 , 3. St .

Ein noch sehr gut
erhalten . Kinder¬

wagen (Marke Brennabqr ) ist preis -
wert zu verk. Karl -Wilhelmstr . 1
KÄMMM
wagen (Marke Bre

Freil ., bereits neu , diu .
- Vt zu verkauf . 5819676.4.4
Kroueustrafte 27 , 3 . Stock .

Sriflllltllit abzugeben. 5819820
Uhlaud strafte 38, 4. St ., r.

Molorrad
mit Seitenwagen , 5 L8 .» 2 Zyl .,
Magnetzündung , Federgabel und
Doppelübersetzung, gut funktio¬
nierend , billig zu verkaufen.
B19765 Rüppurr , Rastatterstr .27.

Zu verkaufen, billig :
ein guter , eisenbl. Räucherofen f.
kl. Betrieb , ein kleiner Wurstkessel
mit Feuerung und ein Herren -
Fahrrad (Ovel ), sehr gut u . stark .
B19837 Adlerstr . 17, 2. Stock . .

Ubergrössen
Unsere Continental * Obergrössen bedeuten in
der Praxis nicht nur keinen Oberpreis, sondern
durch längere Haltbarkeit sogar eine wesentliche

Ersparnis
Ohne Rad - oder Felgenumbau können unsere Ober¬
grössen auf die kleineren Felgen montiert werden.
125 mm öbergrösse passt auf 105 mm Felge
135 mm Ubergrösse passt auf 120 mm Felge

Um der überaus regen Nachfrage gerecht zu werden ,
haben wir unsere Fabrikation erheblich vergrössert -

Sie fahren komfortabler und billiger ,
wenn Sie Ihren Wagen montieren mit

Continental
Übergrössen

Continental-Caoutcboac- and Gutta-Fercha -Go ., Hannover.

859a
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Friedrichshof “

Menu der Weinstube für Sonntag, den Uuni
II

Diner:
Ochsenschweif -Suppe
Felehcn nach Müllerin Art —

Malta-Kartoffel
Kalbsschnitzel mit jung . Gemüse
Junge Gansm. Salatu. Dunstobst
Vanille-Eis mit Waffeln .

Souper :
Fr. Helgoländer Hummer
Rehkeule nach St. Hubertus
Junge Ente
Salat und Dunstobst
Ananas-Torte . 9094

Colosseum
(Garten ).

Montag :, den 2 . Juni , 8 ' |( Uhr ;

Mein

Total - Ausverkauf
endigt am 30 . Jutli ds . Js .

A
.

H
.

Rothschild
Spezial - Wäsche-, Betten - u. Ausstattungs -Geschäft

Kaiserstrasse 167.
■a . T . . w . i- i " - Die Laden -Einrichtung ist per Anfang Juli verkäuflich . - --------- -- -- -

ausgeführt von der vollständigen 9106

Bapille des L M W-IWM - liliM Ir. 20
(persönliche Leitung Herr ObermusikmeisterKühn )

sowie des im Stadtgarten mit riesigem Beifall aufgenommenen

Tegernseer Quartett
sowie der Liebling der Karlsruher Familien u. des Publikums

9er 5jährige Ordiesterdirigent „Rigo“.
Elitree 30 Pfg . Grofie italienische Nacht .

Wevermtllullg,
streng reell, diskret . B19860
Frau Morasch ,

Kronenstr. 22 , n , Karlsruhe .
Offertenblatt

i „ MAR1A6E“ fg* Leipzig . Grösste p
u. verbrcit .Hetrafszfg.PfQbe-Nr. graUa .

D

Hotel IloRcick
Wein« und Bier -Restaurant

ceiei . 7S 1 Karlsruhe I. B . Eelek . 751
tN » gegenüber der stSdlschen kesihalle und dem 8todlgarten. iSpsa

Unerkannt vorzügliche Küche .
Garantiert naturreine Weine.

9106 W -Ä Grosse und kleine Säle , ss -.
Modern eingerichtete Fremdenzimmer von 1 .50 Mk . an .
lUMimtmn

morgen Sonntag von 11 — 1 Uhr
| Frühschoppen - Konzert
[ sowie Konzert von 8— 11 Uhr abends . i
1 Eintritt bei. Eintritt frei. §

iKra ? a -

Teilh . eines Fnbri -
kationsbetriebes ,

Mitte 30 , «fob. geh, wünscht
Herrn. Dame kenne» z. l. zw.

Heirat. !
Bernssm . Bermittl . zwecklos.
Inschriften unter Hk U . J .

866 befördert Rudolf
Mosse , Frankfurt a . M.

■

S »

Kaufmann , ■ mehrere Jahre ini
I Ausland gew ., deshalb Mangel an
I Damenbekanntsch., 39 I . alt , symp.
I Erscheinung ans bester Familie,
I vermögend, Inb . eines bedeutenden
I Engros - und Fabrik - Gesch., sucht
I zwecks 4032a

i « iiL;llli!M;lal;§Slf- “ I

Cafe Schehl ,
Adlerstratze 16.

Angenehmer, gemütlicher Aufenthalt . Ausschank p . offener Weine,
sowie Flaschenweine, ff. Liköre, feine Konditoreiwaren , Gefrorenes .
ZI9866 Hochachtend ergebenst

Schehl und Fra «.

I mit junger gebild. , ideal Verarm
Ilagter Dame rn gleich guten Ver -
Imög. -Verh. bekannt " zu werden
I Vcrmittl . durch Verwandte erw

lliskr . Verl , und gegeben.
Briese , mögl . nicht anonym ,

I unter „Eheglück 2155 " an Haasen -
I stein ui Bögler , A.-G ., München

CMM «

I Zum Felseneck . !
Sonntag , den 1 . Juni 1913
nachmittags '/. 4 Uhr : 9107

! Großes Konzert
Eintritt IO Pfg . Eintritt 10 Pfg .

Heirat .
Suche für meinen Bruder , Wit¬

wer , 44 I . a . , mit 3 Knaben im
Alter Von 8—12 I . , kath ., angen .
Erscheinung , angesehen ü . vermög. ,paffende Partie . Mädchen oder
Witwe im Alter von 40—50 Jahr .,am liebsten vom Lande , werden ge¬
beten, ihre werte Adreffe unt . Nr .B19788 an die Expcd. der „Bad .
Presse" einzusend . Verschwiegcn-
beit zugesichert.

Gebild . Fräul ., 34 Jahre , kath.,
Ihübsche , schlanke Erscheinung , mit
25 Mille Vermögen , alleinstehend,
sucht aus diesem Wege eine pass.Heirat . Beamter in sicherer Posi-

ition bevorzugt . Berussvermittlung
I verbeten . Diskretion Ehrensache.
I Offerten unter Nr . B19887 an
>die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Heirat.
Tüchtiger Kaufmann , 38 Jahre ,kath. , mit eigener sorgenloser Exi¬

stenz , größerem BarverMögen ,
wünscht sich mit gemütvollere häus¬
lich . gesinnter Dame mit Vermög.
zu . verheirat . Off . , mögl. m, . Bild ,a . d . „ Bad . Pr .

" u . B19662 erb.
B198391Berufsverm . Verb. Diskr . Ebrens .Sonntag den 1. Juni

Großes humoristisches Konzert ! ! VW" Ernstlich
von den bestbekannten Humoristen Fröblich - Stauch

im Restaurant Kopsenbwle Ä, “
wozu sreundlichst einladet Javoh Schocli .

wünscht 28jähr . Herr v . angenehm .
Aeußern Heirat . Ernstgem . Offert ,
bef . unt . Nr . 19716 die Exped. der
„Badischen Presse" .

Verlobte!
Billige Offerte !
Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer ,
Fremdenzimmer , kompl . Küchen , div . Einzelmöbel

werden während der Jlcaswoche zu ermässigten Preisen verkauft.
Franko Lieferung. Volle Garantie. Eigene Polsterei. 3002

8 » Krämer , Karlsruhe , Kaiserstr . 30.
Renommiertes Möbel- u . Bettenhaus für gedieg. bürgerl . Wohnungs -Einrichtungen.
An den beiden Mess-Sonntagen sind die Verkaufsräume von vormittags U Uhr an geöffnet.

Bäckerei und
Konditorei

gutgehende, in bester Geschäftslage,mit feiner Kundschaft, in Gar¬
nisonsstadt , in Nähe Karlsruhe , ist
umständehalber sof . zu Verpachten .

Offerten unter „ Konditorei " Nr .4065a an die Exp, d . „ Bad . Presse ".
Für Offiziere. Fabrikantenre. ec.
ZMeMWches M

ca . 120 Morgen , in Mittelbaden ,mit Ia. Boden, modernen Gebäuden ,günstigen Absatz- und Arbeiter -
Verhältnissen, Familienverhältnisse
wegen preiswert zu verkaufen .

Offerten « unter M. 364 F. M. an
Rudolf Mosse , Mannheim. 4018a.3.1

Große kräftige 4066a

Trakehner Aule
dunkelbraun , 11 Jahre alt (Ge¬
burtsschein vorhanden ), Reitpferdfür kräftige große Figur , preis¬wert zu verkaufen . Preis 1200 Mk .

Timm
Obcrstabsveterinär a . D ., Rastatt .

m ii
An die geehrten Hausfrauen !

Ich erlaube mir , Höst , auf d,e Reinigung der Bettfeder « auf¬
merksam zu machen : denn nur allein durch meine selbst erfundene
gesetzl . geschützte Maschine werden die Federn einer ganz gründlichen
Reinigung unterzogen , welche von keiner Konkurrenz ermöglicht ist und
die Federn nicht verdorben werden . B19883

Achtungsvoll

Max Flechlner- Karlstr. 20. Telephon 3262 .
Elektrischer Betrieb . Gegründet 1877 .

Bares Betriebskapital g,fS “
m
*Ä1S£:

Anfr . R . Ci. 4773 Rudolf Moste . Berlin W . 35 . 4076«

Pferd-Verkauf.
9jähriger , hochträcht . Schimmel ,zu ichwerem Fuhrwerk geeignet,unter jeder Garantie .

Frau Kohm . zum Hirschen404 <a in Elcheskeim .
3 Herrenräder , neu , Torp .-Frcil ..v . Motorradtausch , bill. abzug . 3 I .Garant . Leovol dstr . 5. Bl964s

(5 (Pserl) gut erb., tutOb QUIjl l UV» 20 Jl abzug . S 10858
Beiertheim , Eäzilienstr . 4, II. , r .
1 fast neues , sowie 1 älteres

Fahrrad
billig zu verkaufen . 9085

Lndwig -Wilhelmstr . 5 . pari.'KST Taschen - Dlwan
ist billig zu verkaufen . B19847

Winterstrafie riS bei Seiter

Photogr . Apparat
(Gocrtz Tenax ),
verkaufen.

wie neu.
Zäliringerstr . 17»,

billig zu
B19566

Turmberg Durlach .
Restaurant Burghof . 9049

: z konzerteM « «lTeilhäberin
Cafe Metropol : Sonntag 8 Uhr. Inhaber:

Fritz Ross

Rotheufels im Murgtal.
zur

(nächst Bahnhof von Gaggenau ), prachtvoll an der Murg gelegen, em¬
pfiehlt seine schonen großen Lokalitäten nebst Garten , be, aufmerksamster
und guter Bedienung . Anton Gramlicli & Frau , •
4069a_ lfrüher im Lohengrin , Karlsruhe )

ein. and mehrfarbig wer- en rasch »u.fldrc$$karten ,

Einer tüchtigen , selbständigen u.
!repräsentationsfähigen Modistin
mit einigem Vermögen bietet sich
sehr günstige Gelegenheit , in ein
wüsteres, altes , gut renommiertes
ßutzgeschäft mit großem Kunden¬
kreise , in großer , schöner Stadt
Badens , als Teilhäberin (eventl .
auch Heirat ) einzutreten . —Damen ,
auch Witwe ohne Kinder , mit tadels -

| freier Vergangenheit , von 36—55
Jahre alt , werden gebeten , ihre
ldreffe an Richter & Co .,FrauksurtMain , Saiserstraße 74,unter G . HL IOO abzugeben.
Diskretion zugestchert und der-

BIMS

Gebrauchte eiserne Treppe .16 Stufen , 265 cm hoch , 80 cmbreit , zu verkaufen . B19853
Amalienstraste 91 .

Billig zuverkaufen
1 komplett. Bett , 1 eis . Kinderbett ,1 Diwan , 1 Sofa , 1 Chaiselongue,
1 Chiffonnier , 1 eintür . u . 1 zwei-tür . Schrank . 1 Vertiko, 1 Buffet.Flurgarderobe , 2 Gardersbeultänd .1 oval. Tisch , 1 Kommode, 1 Sck-reib-
tisch, 1 Waschkommode mit u . ohne
Spiegclaufsax , 1 Küchenschrank . 1
Herd . Die Sachen können auchSonntags angesehen werden . 0084
Ludwig - Wilbelmftrafie S. pari.
Billigzuverkaufeu
ein noch gut erhaltenes , eisernes» iuderbettkättchen mit Matratzesowie eilt « inderklappstuhl . 9089
Nah . Wernbrennerstr . 50. pari .

2 jungeRehpiuscher find uur in
Mte H«nde billig adzugeben . 2.2

Dnrlacherstr .26. VZitKt ,

Geschäft oder Fabrik.
TüchtigererfahrenerKaufmann, evang ., 32 Jahre alt, mit sofort disponiblem

Kapital von 55000 Mk., später noch weiten 45000 Mk. Vermögen , sufchl
Fabrik oder Geschäft zu Kaufen . Evtl , könnte auch Einheirat er¬
folgen. Näheres durch den Beauftragten : 818884

Orofih . Geometer I. Klasse
Immobilien - Hypotheken.

Bensheim , Heidelbergs »*«*. -410 .

Grösste Vorteile bietet Ihnen unser

Umzugs -
Ausverkauf

wegen Vergrösserung und Verlegung nach
Kaiserstr . 124b (ehern. Perrinsches Lokal)

Mousseline u . Mousselinette von Mk. 1 .90 bis 0 *40

Zephyr und Leinen . . von Mk . 2.00 b« 0 -50
120 cm breite Stickerei-Stoffe 01

weiss und ecru . . . von Mk. 13.— bis

Frotte „Die grosse Mode“
weiss und farbig . von Mk . 4.75 bis

Wasdl -Voile , bedruckt, bestickt t Cfl
entzückende , duftige Neuheiten von Mk . 4.00 bis * -UU

Stickerei-Kleider, Blusen u. Kinder-Kleider
reichhaltigste Auswahl zu billigsten Preisen , 9090

10 % Rabatt - Marken
zzzz ^ z^ anf sämtliche Artikel . . . 1

Mehle u
. Schlegel

Kaiserstr . 140 (Nb . fettHMngtr) Kaiserstr . 140 .
Sonntag, den I . Juni und Sonntag, den S. Job

von II bis I Uhr geötioo 4. "MW

1.75
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2. Zeuerwehr-Hührerkurs in Uarlsruhe.
d Karlsruhe , 31 . Mai . Der 2 . Feuerwehr - Führerkurs wird , wie

wir schon kurz mitgeteilt haben , am 1.. 2., 3 . und 4. Zuni in Karlsruhe
abgehalten werden . Das Präsidium des Bad . Landes -Feuerwehr -Ver-
bandes hat für diesen Kurs folgendes Arbeits -Programm festgesetzt :

Sonntag , den 1 . Juni : abends präzis 7 Uhr : Antreten in Karls¬
ruhe , Restaurant Ziegler , Bahnhofstraße 18. Feststellung der Teil¬
nehmerliste . Einleitung und Anweisung der Quartiere . 714 Uhr :
gemeinsames Nachtessen . 8% Uhr : Ausgang . IO'/ - Uhr : Bezug der
Quartiere und Nachtruhe.

Montag , den 2. Juni : Morgens präzis %7 Uhr : Sammlung ,
llebungsplatz Wilhelmstraße . 7—9'4 Uhr : Uebung mit Hakenleitern .
eys Uhr bis 10 Uhr : Pause . 10—10'/- Uhr : Instruktion über Orga¬
nisation . Berwaltungswesen usw . (Präsident Alois Müller ) .
Vall—12 Uhr : Instruktion über Behandlung von Schläuchen und
Wichtigstes über Brandtechnik (Herr Carl Hauser, Kommandant der
Feuerwehr Freiburg ) . Mittags 12—2 Uhr : gemeinsames Mittagessen .
L--- 434. Uhr : Uebung mit Spritzen und Hydranten . 434—5 Uhr :
Pause . 5—7 Uhr : Bortrag über „moderne Rettungsgerätschaften und
Apparate " von Herrn W . Bucerius , Ingenieur bei großh. Landes¬
gewerbeamt in Karlsruhe . 7% Uhr : gemeinsames Nachtessen . 8 ',4 Uhr '
Ausgang . 10 '/ - Uhr : Bezug der Quartiere und Nachtruhe.

Dienstag , den 3 . Zuni : morgens %7 Uhr : Sammlung , Uebungs -
platz Wilhelmstraße . 7—9 '/- Ahr : Uebung mit Anstell-, Auszieh - und
mechanischen Leitern . 9'/-—10 Uhr : Pause . 10—12 Uhr : Bortrag
und Instruktion über Spritzen und Leiterbau von Herrn Ingenieur
K. Bachert in Karlsruhe . Mittags 12—2 Uhr : Gemeinsames Mittag¬
essen. 2—4'/- Uhr : Praktische Uebungen mit kombinierten Löschzügen
und Vortrag über Alarmwesen von Herrn Heusser , Kommandant der
Feuerwehr Karlsruhe . 4'/-—5 Uhr : Pause . 5—7 Uhr : Vbrführung
von Feuerlöschgeräten beim Steighause . 7*/ > Uhr : Gemeinsames
Nachtessen . 8% Uhr : Ausgang . 10'/ Uhr : Bezug der Quartiere und
Nachtruhe.

Mittwoch , den 4. Zuni : morgens 347 Uhr : Sammlung , llebungs¬
platz Wilhelmstraße . 7—9 '/;- Uhr : Wiederholung der Uebungen . 9 'A
bis 10 Uhr : Pause . 10—12 Uhr : Vortrag von Herrn Branddirektor
Stahl von Wiesbaden : „Wissenswertes über Entstehung von Bränden
unter Vorführung von Experimenten " . Mittags 12—2 Uhr : Gemein¬
sames Mittagessen . 2 Uhr : Sammlung auf dem llebungsplatz Wil -
Helmstraße. 2'/- bis 5 Uhr : Vorstellung beim Steighause vor de«
Mitgliedern des Landes - Ausschusses und den tit . Behörden , «.) Schul»
übung , bl praktische Uebung.

Persarnrnlungen und Kongresse .
--- - Karlsruhe . 31. Juni . Das Organ des Bad . Eisen¬

bahnerverbandes bringt einen kurzen Artikel über die dieser
Tage in Freiburg abgehaltene 13. Generalversammlung des
Bad. Eisenbahnerverdandes. In dem Artikel heißt es : „Der
Verlauf war ausgezeichnet . Von den 90 Obmannschaften hatte
nur eine einzige keinen Vertreter entsendet . Alle anderen
Delegierten . waren anwesend und hielten bis zum Schlüsse
aus . Nur wenige mußten die Generalversammlung vorzeitig
verlassen , weil der Dienst rief. Alle Teilnehmer waren er¬
füllt von der hohen Bedeutung der Beratung und der unbe¬
dingten Notwendigkeit engster Geschlossenheit. Das Hoch aus
die Einigkeit, mit dem am Montag abend um halb 6 Uhr der
V̂orsitzende die Generalversammlung schloß, wurde daher mit
geradezu elementarer Gewalt ausgenommen und durchbrauste
den Saal . Die Generalversammlung wird allen Teilnehmern
unvergeßlich bleiben und dürfte manchen wieder zur größten
Arbeitsfreudigkeit anspornen ."

A Baden-Baden, 30 . Mai . Im großen Rathaussaale fand
unter dem Vorsitz von Herrn Dekan Ludwig eine Sitzung der
evangelischen Kirchengemeinde statt , in welcher die Voranschläge
des Kirchenfonds und der Ortskirchensteuer für die Jahre 1913
und 1914 zur Beratung standen . Beide Voranschläge , nach de¬
nen der Steuerfuß der gleiche ist wie im Vorjahre, wurden nach
eingehender Diskussion entsprechend den Anträgen des Kir¬
chengemeinderats einstimmig genehmigt und nach dreistündiger
Dauer konnte die Versammlung vom Vorsitzenden geschlossen
werden.

Ö Freiburg , 31 . Mai . Die Hauptversammlung des badischen
Landeswohnungsoereins wird in diesem Jahr in Freiburg stattfinden
und zwar am 28 . Juni , nachmittags 2 '/- Uhr . Oberbürgermeister Dr .
Winterer wird über „Die Wohnungspolitik der Stadt Freiburg " und
Herr Stadtrechtsrat Dr . Möricke aus Mannheim über den städtischen
Wohnungsnachweis sprechen . Im Anschluß an die Vorträge wird eine
Besichtigung von städtischen und genossenschaftlichen Kleinwohnungs -
Lauten stattfinden . Am 29 . Juni wird der bad. Verband gemein¬
nütziger Bauvereinigungen hier tagen und „Das Zusammengehen der
Verbandsmitglieder in wirtschaftlichen Fragen " durch Referate des
Geschäftsführers Seufert in Karlsruhe und des Hochbauwerkmeisters.
Botz in Karlsruhe erörtern lassen.

Konstanz , 31. Mai . Der Bodenseelehrertag findet die¬
ses Jahr am 21 . Juni , 2 Uhr nachmittags, in Bregenz (For-
stersaal ) statt . Kürzlich tagte in Friedrichshafen der Ausschuß,
der sich aus je 4 Mitgliedern der 5 Uferstaaten zusammensstzt.
Die österreichischen Herren konnten bei der Besprechung des
Programms feste Vorschläge machen, die vom Ausschuß gut-
geheißen und einstimmig angenommen wurden .

Generalversammlung des Vereins badischer und
pfälzischer Zeitungsverleger .

— Neustadt a. d . H., 31 . Mai . (Tel .) Gestern fand hier
die Generalversammlung des Vereins badischer und pfälzischer
Zeitungsoerleger statt .

Der Vorsitzende, Herr Dr . Knittel aus Karlsruhe, er¬
stattete den Geschäftsbericht. Herr A . Pfeffer (Heidelberg )
hielt einen überaus lehrreichen Vortrag über Anzeigenbuch -

■Haltung .
Der Syndikus des Vereins , Herr Rechtsanwalt Vögele

(Karlsruhe) , referierte über den derzeitigen Stand der Heil¬
mittelinsertion und über eine beabsichtigte Vorstellung bei der
Regierung und den Landständen , um eine der Ausnahmegesetz -
gebung Badens » dem freien außerbadischen Zeitungsverkehr,
und dem Wesen der Reklame .angepatzte Behandlung der Heil-

>Mittelinsertion herbeizuführen .
Herr Gengenbach (Mannheim) berichtete über eine

gemeinsame Sitzung mit dem Vorstand des Vereins deutscher
■Zeitungsverleger in Berlin , der er als Delegierter des Vereins
beiwohnte. Herr Dr. Dämmert aus Berlin behandelte in
einem Vortrage die Idee , Landesdienft-Genossenschaftcn zu er¬
richten. Zur Prüfung dieses Gegenstandes wurde eine Kom¬
mission eingesetzt.

Es wurde der Beschluß gefaßt , daß jährlich zwei Versamm¬
lungen der pfälzischen Zeitungsverleger stattzufinden haben ,
in denen die rein pfälzischen Angelegenheiten behandelt wer¬
den . Die Neuwahlen ergaben die Wiederwahl des bisherigen
Vorstandes, Ehrenrats und der Delegierten. Anstelle des zurück-
getretenen zweiten Vorsitzenden wurde Herr Bode aus Pforz¬
heim gewählt. Als Ort der nächsten Generalversammlung
wurde Lahr in Aussicht genommen . An die Generalver¬

sammlung schloß sich ein Festessen, an dem auch Vertreter der
Behörden teilnahmen.

von -er Hitze.
# Karlsruhe, 31 . Mai . Von sachverständiger Seite wird

uns geschrieben: Wie subjektiv häufig private Mitteilungen den
Verlauf von Witterungserscheinungen wiedergeben, ließ sich
wieder in den letzten Tagen aus einem Vergleich der offiziellen
durch die Seewarte übermittelten Wetterberichte ersehen. Eist -
gegen einer vor einigen Tagen erschienenen Notiz, die vom Auf¬
treten einer gewaltigen Hitzewelle in ganz England, sowie aus
Paris zu melden wußte , stellen die erwähnten englischen Be¬
richte fest , daß daselbst in den letzten Wochen die Mittagstem¬
peraturen nur selten 15 Grad Celsius überstiegen und nur im
Süden des Landes vereinzelt höher lagen. Auch im zentralen
Frankreich hielt sich die Wärme in mäßigen Grenzen , die
Durchschnittswerte überschritten nur zweimal unbedeutend
20 Grad Celsius (keine 30 Grad wie in dem betreffenden Be¬
richt) , während beispielsweise in unserem Gebiet durchschnitt¬
lich und absolut in den letzten Tagen höhere Wärmegrade er¬
reicht wurden . Maximum Karlsruhe 28yj Grad Celsius.
Paris 27 Grad Celsius.

cn . Karlsruhe, 31 . Mai . Während sich in unseren Gegen¬
den die Witterung in den letzten 24 Stunden nur wenig ver¬
ändert , insbesondere aber die Hitze noch keineswegs nachge¬
lassen hat, trat im Westen Europas, so in Frankreich und
Spanien , ein durchgreifender Wetterumschlag ein. Es gingen
dort gestern abend weitverbreitete Gewitter nieder, die starke
Abkühlung brachten . Karlsruhe hatte heute früh 8 Uhr
21 Grad , nachmittags 28 bis 29 Grad im Schatten. Ein durch¬
greifender Wetterumschlag steht indessen nunmehr auch in
Mittel - und Süddeutschland bevor . Der Umschlag dürfte von

Nr. 247
verbreiteten Gewittern und starke « Regenfällen eingeleitel
werden und kräftige Abkühlung bringen. Die höchsten Tempe¬
raturen wurden heute früh in Ungarn (Budapest 25 Grad um
8 Uhr) , Mittel - und Süddeutschland beobachtet . Infolge des
anhaltenden Südwindes und des hohen Feuchtigkeitsgehaltes
der Lust macht sich heute allerorts eine drückende Schwüle be¬
merkbar.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
vom 31. Mai 1913.

Die Depression , die gestern Westeuropa bedeckte, hat sich etwas
nordwärts verlegt , doch erstrecken sich Ausläufer niedrigen Druckes
nach dem Binnenland herein , die bei ihrem Fortschreiten vielenorts
Eewitterbildungen verursacht haben, . In Frankreich , sowie in Nord-
westdeutschland, ist in ihrem Gefolge starke Abkühlung eingetreten ,
während bei uns noch gewitterschwüles Wetter herrscht. Die er¬
wähnten Ausläufer werden voraussichtlich weitere Gewitter verur¬
sachen , darnach steht bewölktes und kühleres Wetter in Aussicht.

Witterungsbeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

Mai
Baro¬
meter

re m
Ther -
momt.
in C.

Abfol.
Feucht.

mm
Feuchtigk.
in Proz . Wind Himmel

30 . Nachts 9’° U .
31. Morg . 7» U.
31. Mitt. 2-- U .

743 .0
749 .4
747 .8

23 .2
21 .5
28 .1

13.3
11.6
10.4

63
66
37

W
SSO
SW

heiter
wolkig

halbbed .

Höchste Temperatur am 30 . Mai : 29,5 Grad ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 17,1 Grad .

Niederschlagsmenge, gemessen am 31. Mai ftüh : 0.0 Millimeter .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 31. Mai früh :
Biarritz wolkig 10 Grad , Perpignan heiter 17 Grad , Triest wolkenlos
22 Grad , Florenz wolkenlos 21 Grad , Rom wolkenlos 16 Grad , Cag-
liari wolkenlos 15 Grad .

Neu ausgenommen Mst den neuesten Filtriermaschinen verarbeitet.
Garantie für absolute Reinheit und glanzhell .

Sflfdöl Serfil .20 sä 95,i i- , 55 ^
11(5 lofel 80 ä . 50

Preise verstehen sich mit Flasche . s707 . . .
Leere Flaschen mit 10 Pfg . zurück .

in Flaschenfüllung.

ir&A
sLvV&*

arlsruüe
; o .

empfieht
ihre

gleiehmässig
vorzüglichen

hellen Export - nnd nnnhlen Laoeiere
auf der Brauerei auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäurehaltig — Bekömmlich . 8332 I

Kein feines Frühstück ohne
Mandelmilch '

Pflanzenbulter -Margarine
Sanclla
( Pfd. 90 PF3 .)

fmuuL
AkW

■’.V. :3K*y
r4t sesc-sesescsesescrscsae;
V
H Meine verehrte Kundschaft, sowie titl . Publikum mache

ich hiermit ganz ergebenstdarauf aufmerksam , daß ich mein

Geschäft von jetzt ab bis einschl . 28 . Septbr.

an Sonntagen
nur noch von 7—9 Uhr morgens offen halte . Der Unter¬
zeichnete richtet deshalb an seine werte Kund schaft die höfl .
Bitte , hiervon gefl . Kenntnis zu nehmen und bei eventl .
Bedarf ihre Einkäufe darnach einteilen zu wollen. 9108

J . Deila
Südfrüchte-Spezialhaus ,

Erbprinze«straße 28 . Kaiserstraße 245 .
Telephon 745. Telephon 3308.

Swotle iliÄ £ IM » utiö Minne»,unter strengster Diskretion . Ich -vermittle Diskontierungen von Buch¬
forderungen , Kautionen für Zölle, Lombardierung von Waren . Ab¬
gelehnte Beamte belieben Anträge neu einzureichen. Ohne Vorspesen.
Bl9523 .7. 1 4» . Aberle seil . . Krankkurt a. M . . Wolsganaftr . 35.

Wer
etwas zu Kausen sucht,
etwas zu verkaujeu hat,
eine Stelle sucht,
eine Stelle zu vergeben hat,
etwas zu mieten sucht,
etwas zu vermieten hat
inseriert am erfolgreichsten «nd

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition

Ecke Lammstraße und Zirkel .

Krankheiten
jeder Art behandelt durch

Naturtieilkunde ,
Magnetismus Hypnose

R . Schneider , Rüppurrerstr . 10,1
Berater der Xaturhcilvereine Karlsruhe
und Umgebung . 20jährige Erfahr¬
ungen . 12 Jahre hier am Platze .
_ Telephon 1741 ._
Damen- u . Herrensahrad
gebraucht, beide Freilauf , gut erht .
sofort ganz billig zu verkaufen .
B,g,«9 Marienftr . 15, Werkstätte.

Eleg. Herren - u . Damenrad , wie
neu , umst mdeh. bill. z . verk . B19806

Amalienftr . 48 . Zigarrenladen.

Fast neues Damenrad
mit Torpedofreil . billig zu verkauf.

Wilh . Hoffmann , Werdcrplah 32.
MW- Grammophon "WS
mit 38 Platten , billig abzugeben.
Anzusehen heute abend von 7—9
Uhr, Sonntag früh von 7—11 Uhr.
BI 9861 Rudolsstraße 3» . 4. St .

30 Füllöfen
gebrauchte, gut erhalten , sind wegen
Veränderung samt Rohr zu ver¬
kaufen. 3319884

Näh. Ettlingerstraße 39 , 1 . St
Verschiedenes «schlaffer - u . In¬

stallations -Werkzeug . wegen Auf¬
gabe des Geschäfts billig zu verkauf.
9027_ Donglasstraße 33 .

Wegen Wegzug bill . zu verk. :
Bücher , Romane, Novellen, Erzähl..
Platens neueHeilmethode.lGlobus ,
1 Hängelampe , ca . 1000 Cigarren .
B19867 Bachstr. 58 , 4. St . lks .

Kinderwagen , gut erhalten, mit
Nickelgestell , billig zu verkaufen.
>3319877 Winterstrabe 38 , 5. St

SporlswagenEL -
Kinder bill. z» verkaufen . B19863

Karlstrabe 3» , 4 . St .
M«e Sem» - A»Me

2 Merzieh« unö 2 Solen
alles tadellos erhalten , zu verkauf.
PI9849 .2. 1 Lteinstrabe 3 , 2. St .

Zwei Sommerkleider und ein
Küchenfchrank wegen Trauerfall
billig zu verkaufen . Näh. unt . Rr .>3319776 in der Exv. der „ Bad . 'Presse".

Hiredale -Terriep
( VA Jahre ,

‘ Rüdes, Polizeihund ,mit guter Dressur , sehr scharf für
das Haus , für 70 abzugeben.
Näh. zu erfahren in der Expedition
der Rmtattcr Zeitung . Rastatt .
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Montag , de» 2. Juni ,abends halb 9 Uhr :
Mtgtiederversammkung

MI Lokal „Goldener 'Adler"
. 5337

Der Vorstand .

^ llsrIsruhe .h«Ir«ciicI!LlA
A«neL«a/lanon» >>eseeitioi >

I Merfuini) i(i)ait . I
JJ Herren , welche bei dieser “
18 gut eingefübrt sind u. reget- Ps?
^ mäßig bereisen, finde» guten E=_^ Nebenverdienst. E

I Offerte unter P. 604 an s
E Haasenstein & Bögler , A.-G .» *e

i Mannheim . 4005g.3.1
Geschäftsgew. Herr , erste

Kraft der Delikatessen - und
s Lebensmittelbranche , z. Zt .in einem feinen Aufschnitt¬
geschäft e . Wurstfabr . als

, Mor<lleurttBetiläuiet

I

tätig, an selbst . Arbeiten ge - I
wohnt , sucht pass. Position . !
Gefl. Ängeb. unt . 4£. 618 an |Haasenstein & Vogler -
A.-G ., Mannheim . 407la h

j jür Beamte u. Lehrer ! ^
s Sie erhalten Ihre Garderobe tOratis f
I wenn Sie unser erstklassiges
>Tuch - Versandgeschäft bei
! Ihren Bekannten empfehlen.
I Sie erweisen Ihren Be¬
ikannten einen Dienst und

« verschaffen sich selbst unter
« unserer strengstenDiskretion3 gratis eine erstklassige Gar -
I derobe. Näh . unt . M . C. 2163 ■
I ' durch Haasenstein & Vogler, Il | Ä.-G„ München. 4072a ■
GesuchtGeschäftshaus ob . Haus d.

f . Geschäftgeeian. PreiS18 —70000^
Platz gleich . Off. b . Eigentümer u.
„Haus 56" postlag. Ladenburg . .^ ,a
Herrsch . Wohnsitz,«, m . Landwirtsch .,wenn gute Leuteverh . od . Verpacht.-
Gelegenb . vorh. , in schöner ges. Lage
gesucht. Off. u. L. 11.5084 anHaasen-
stei» & Bogler,A .-G .,Karlsruhe . ,m ,a

Kleiner gebrauchter

Kasten -Wagen
(Handwagen ) zu kaufen gesucht.

Wer sagt unter Nr . 0087 die
Exved. der „ Bad . Presse" . .

m Ksußente.
Verpachtung oder evtl. Verkauf

eines renommierten kaufm. Ge¬
schäftes der Lebensmittclbranchc
mit jährlichem Umsatz von 200 bis
250 O00 M, welches nur wegenKrankheit und hohen Alters sofort
abgegeben wird . DaS Geschäft
bringt 25—35% Bruttogewinn
ohne Reisespesen mit sicher. Kund¬
schaft ein . Reflektanten wollen
gefl. unter genauen Vermögens¬angaben ihre Offerten cm Rudolf
Moffe in Stuttgart unter S . B.3681 zur Weiterbeförderung richt.

Zur Bearbeitung von Stark -
stromangelegcnheiten werden fürunser elektrotechnisches Bureau:m> 2 Ingenieure 'm-
mit voller Hochschulbildung, mit
Schluß- oder Diplomexamen , dienicht nur in Elektrotechnik, son¬dern auch im allgemeinen Ma¬
schinenwesen bewandert sind und
reiche praktische Erfahrung besitzen,zum sofortigen Eintritt gesucht .
. Angebote sind unter Beifügungvon Lebenslauf und Zeugnissenund unter Angabe . der Gehalts¬
ansprüche umgehend einzureichen.Generaldirektiou der Staatseisen -

balmen in Karlsruhe . 9054Bauführer
•mit praktischer Erfahrung im Tief¬bau und speziell in Proiektierungu . Ausführung von Kanalisationenu. Wasserleitungsbauten gesucht.

Tüchtige Techniker werden ein¬
geladen , Offerte mit Lebenslauf /
Zeugnissen u . Gehaltsansprüchen
einzureichen unter Rr . 4048a andie Exped . der „Bad . Presse" . 2.2

BailHrer gefncht.
Zum sofortigen Eintritt , jün¬

gerer , tüchtiger Bautechniker mit
4 bis 5 Kurs Baugewerkcschule fürBüro u . Bauplatz . Kurzer Lebens¬
lauf und Gchaltsansprüche erbeten
unter Nr . 4052 an die Exped. der
..Bad . Presse"

. _
Tjfetne Fabrik sucht einen mit der
Materie vertrauten

Beamten
der die Umarbeitung des seither
bestehendenKrankenkafsenstatuts
«ach dem neuen Gesetzentwurf
gegen Entgelt vornimmt . Die
Ablieferung hätte innerhalb 8
Dagen zu erfolge « . Angebote
bitten wir unter Nr . 4653a au
die Exped . der „Bad . Presse " zu

. richten._ 24
Zwecks Aufnahme von Darlehens -

• u. Hhpothekcn - Alltrüaeii ' uchen wir
• tüchtige, reelle und 4037a

zuverl. Mitarbeiter.
Angebote unter 6 . 3672 an

, 2*abt & <£*., Berlin S. W. iS.

Fast ganz Deutschland
ist in einigen Monaten mitBczirksdirektionen besetzt worden.

Nur wenige Direktionen sind noch zu vergeben . Es
handelt sich um die Uebernahme einer Zweigd . rettion eines
großzügig geleitete « , erstklassigen lknternehmens . das in
wenigen Monaten seines Bestehens mit ungeheurem durch -
fchlaaendcm Erfolg die bestehende Konkurrenz spielend
Niedergekämpft hat und seitens der maßgebendsten Behör¬
den , der Großindustrien und der Presse im Lu - und Aus¬
land in glänzendster Weise begutachtet ist.

Repräsentablen , energischen Persönlichkeiten , aber nur
solchen , bietet sich eine glanzende dauernde

Lebensstellung
mit ganz phänomenalen Berdieustchancen .

Der Nachweis eines Barkapitals bon 10000 .-— ist
unbedingt erforderlich . Offerten unter J . K . 7979 des.Rudolf Moose , Berlin 8 . W. 4058a

Repräsentablev Hevv
mit sicherem Auftreten , der am hiesigen Platze weitgehende Beziehungen
hat , wird unter günstigen Bedingungen von 3608a

erstklassigem KersicheruW- Mrtieljiiten
gesucht. Die Position ist mit einem hohen Einkommen verknüpft .
Gefl. Off . unter .1. 554 an Haasenstein & Vogler » A.- G., Mannheim .

Tüchtige Vertreter
für Estrich « Steinholz gesucht. 4o54«

Paul Blewonsky , Zustbodenfabrik . Stuttgart.

Hoher Verdienst
Das Fabrikationsrecht eines durch D . R . P . gesch . u.

ohne besond . Vorrichtung herzustell. Mittels , besten gewerbl.
Anwendung einen völlig neuen , sehr hoch rentierenden , vor¬
nehmen Erwerbszweig schafft, ist zu vergeben. Das erfordert .
Kapital von Mk . 3000 .— wird nachweislich leicht durch Unter¬
lizenzen doppelt wieder vereinnahmt . Ter Konsum erfolgt
dauernd dch . die gleichen Abnehmer und ergiebt einen leichten
jährl . Verdienst von Mk . 8—15 000.—. Auch als Rebenbetrieb
geeignet . Ausführl . Angebote unter I >. O . 3097 _ an
Daube & Co „ G. m . b. H ., Frankfurt a. M . 4023a

Wir suchen gegen gutes Gehalt

geumdte BMaltem.
Bewerberinnen , welche auf diesem Gebiet vollkommen sicher

sind und praktische Betätigung Nachweisen können, mögen sich unter
Vorlage von Zeugnissen und eines selbstbersaßten und handschriftlichen
Bewerbungsschreibens bei uüserer Firma melden . ,Fertigkeit in Stenographie und Maschinenschreiben erwünscht,
nicht Bedingung . 0070
6. kraunscke Hosbuchdruckerei und Verlag.

Berlagsabteilung
Karlsruhe .

Kaufmann . Verein für
weibliche Angestellte,

Amalienstraße 14 b.
Vereinsabenb jeden Montag .

Kostenlose Stellenvermittlung für
Mitglieder und Prinzipale .

Sprechstunden tägl . v . *1,10— 1 Uhr.

Kleiderstoffe
eu sros .

Erstes Markircher Haus mit an¬
erkannt erstklassiger Kollektion
sucht per 1 . Oktober a. c . für
Baden , sowie Teile von Bayern
und Württemberg einen bei der
zahlungsfähigen Kundschaft ein-
gesührten und mit der Branche
durchaus vertrauten 3.1

Reisenden
gegen hohes Gehalt . Ausführliche
Offerten nebst Angabe bon Refe¬
renzen , sowie der Gehaltsanspr .
unter F . 8t . 469 an Rudolf
Mosse , Straßburg i. E . 4057a

Tücht. Vertreter
f . Krankenkasse ges . Nichtsachleute
werden eingearbeitet . Nach kurzer
Probezeit feste Anstellung. 4054a

„ Saxonia " Leipzia» Südplatz 9.

SoldstLvÄßv
Existenz

mit

m Eiiiiin
bieten wir Ihnen durch vor¬
nehme Mitarbeit.

Nachweisl . Riesenerfolge !
Prospekt gratis durch

Offerten „Sicherer Erfolg “
unt. N' r. B14695 an die Exped .
der „Bad . Presse“.

Acht« Einkmnic» !
fdmisllrllunö

erhalten Sic durch Uebernahme

änrr EugrosVerstudstelle
ich im Nebenher»! . Kenntnisse,
apital , Laden nicht erforderlich.

Agent
bei Spediteuren u . Fuhrwerksbes .
gut - eingeführt , z . Vertriebe eines
unentbehr . , gutlohn . Artikels ges.

Offerten unter CI. E . 7060 an
Rudolf Masse , Leipzig erb . 4019a

MellImgellteN
sucht

der M . - G . - V . „ Frohsinns e. V.
Schwenningen a . N . (Württbg .)
einer emporstrebenden Stadt mit
ca . 18 090 Einwohnern . Der Ver¬
ein zählt z. Zeit 120 Sänger . Ge¬
eignete , womöglich akademisch ge¬
bildete Bewerber wollen ihre Mel¬
dungen unter Beifügung von
Zeugnissen und Angabe der Gc¬
haltsansprüche bei dem Vorstande
des Vereins , Fabrikant Thomas
Ernst Haller in Schwenningen a.
N . einreichen. Da in hiesiger
Stadt niemand Musikunterricht im
Hauptberuf erteilt , so wäre einem
tüchtigen Mann , gesetzten Alters
günstige Gelegenheit zu einer
Existenz geboten. 4089a

Bildhauer
tüchtig im Aufträgen für eine
Arbeit bei Offenburg gesucht.

Wilhelm klein,
4063a Hofweißbinder ,
_ Darmsta - t»

zimmermann,
tüchtiger , jüngerer , im Treppenbau
selbständig, als 1 . Werkstattarbeiter
sofort in dauernde Stellung gesucht.
Offerten unter Nr . 9067 an die
Exped. der „Bad . Presse" ._4—5 tüchtige

Zimmerleule
für sofort gesucht . . B19873

11. Rausch . Sternbergstraße,
Zimmermeister .

Tüchtige » selb ständige

Monteure
für Lichtanlagen und Freileitung
sofort gesucht. 9074 .2 .1

Schriftl . Angebote an
Elektrotechnisches Bureau

der Maschinenfabrik Eßlingen
Karlsruhe i . B . , Sosienstr . 37 .

Schlosser.
Tüchtiger Anschläger gesucht von
Jkagel d ' Weber ,

Karlsruhe . 8990 .2 .2

Vorsteher der Depositenkaffe einer Berliner Großbank mit
reichen prakrischen Erfahrungen und guten Referenzen sucht im
Großberzvgtnm Baden seiner dort lebenden Familie halber ln
einer Bank oder in einer Kreditgenoffenschaft einen

selbständigen Posten .
Kaution kann gestellt werden , da Betreffender vermögend ist.
Anfragen sind zu richten an Danke & Co ., Annoncen¬

expedition . Berlin 8 . W . 19 unter Chiffre 1 7251 . 4038a

Schlofferlehrling kann eintrcten
unter günst. Bedinng . bei Ednard
Meeft . Anialienstr . 43 . Bl9872

Ehrlicher, jüngerer

Hausbursche
für leichtereArbeitenp -baldgesucht .

Wer sagt unter Nr . 9088 die
Exved. der „Bad . Presse",

meffmirQüonshô Iru
Beiköchin» Buffetfräulein .

• Kellnerinnen , auch Aushilfe -
Kellnerinnen .Küchenmädchen

neben Chef, können kochen lernen ,
sofort gesucht . Karoline Muß -
hafen -IAast , Waldstraße 23 .
2. Stock , Telephon 2581 , gewerbs-
mäßige Stellendermittlerin .

Ein perfektes

Buffetfräukinj
und eine Anfängerin fürs Buffet
per sofort gesucht. 4055a
Mannheim » Restaurant Pergola .

Wegen Erkrankung der

Köchin
suche ans sofort Ersatz . Sollte
möglichst selbständig kochen können
und mit dem zweiten Mädchen alle
Hausarbeiten besorgen. 9080

Frau Willi . Stobcr ,
Rüppurrerstr . 13 , Part .

Köchin-Gesuch .
Suche sofort oder auf 1. Juni

eine Köchin . Hoher Lohn , gute
Behandlung . B19527.3 .2

Gottesauerstraße 27 , Wirtschaft .

Haushälterin
die einem mittelgroßen Haushalt
selbständig vorstehen und gut bür¬
gerlich kochen kann, auf sofort
gesucht .

Offerten mit Zeugnisabschrif¬
ten und Gehaltsansprüchcn unter
Nr . B19712 an die Exped . der
„ Bad . Presse" erbeten.
fößfttiftf knrd zu einzelner Dame
UlilUuJI ein zuverlässiges, gut em¬
pfohlenes Mädchen , welches selbst¬
ständig gut bürgerlich kochen kann
und die tägliche Hausarbeit über¬
nimmt .

Sich zu melden mittags zwischen
2—4 Uhr oder abends nach 7 Uhr
Kriegstraße 51. B19850.2.1

für Küche und Haus , das gut kochenund bügeln kann und mit Hilfedes Burschen die Wirtschaft besorgt,evtl, einfache Stütze per sofort od .
etwas später in kinderl . Offiziers¬
haushalt gesucht. Zu melden Adler-
flraße , im christl . Hospiz . 9083

Mädchen gesucht
das schon gedient hat , für alle
Arbeiten , aus sofort . 9072 .3 .1

Hirschstraße 89 , Laden .

Sauber . Mädchen
das selbständig kochen kann , in
kleinen Haushalt per sofort gesucht.9104 Hübschstraße 9 . 3 . St .

Tüchtiges , gut empfohlenes

Mädchen
per 15. Juni oder 1 . Juli gesucht.
9101 .3.1 Klauprechtstr . 5» 3. St .

Mädchen
das gut bürgerlich kochen kann u .die Hausarbeit besorgt, bon kinder¬
losem Ehepaar bei hohem Lohn
sofort gesucht . 9099 .2 .1
_ Hoffstraße 8 » pari.

Pünktliches Mädchen , wel¬
ches schon gedient hat , per 1 . oder
15. Juni gesucht. B19745
_ Kaiserstrahe 22 III .

Zum 1 . oder 15 . Juli wird ein
tüchtiges Mädchen zum Allein¬
dienen bei einer jüngeren Dame
gesucht . Vorzustellen : Ettlinger -
straße 67,11._ 8319851

Auf 15 . Juni ein alt ., zuverläff .
Mädchen oder unabhängige Frau
zur alleinig . Besorgung der Haus¬
halt . , für dauernd gesucht. B19879

Rühle , Gottesauerstraße 16.
Mädchen oder Fran für vor¬

mittags 2—3 Stunden gesucht.9102 Kaiser -Allee 95 a.

für unser Aenderungs - Atelier
gesucht . 9071

TüchtigeBüglerin
für Stiirkwäsche sofort gesncht .
B19572 Akademieftr . 55 . Htbs . . L

Stellen - Gesuche
Kaufmännisch gebildeter

Mann ,
militärsrei , verheiratet , sucht Stel¬
lung als Verkäufer , Expedient od.
Lagerist. Geschäftszweig gleich.

Offerten unter Nr . 3319818 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Junsrer Mann .
kath . , 22 Jahre alt , militärsrei , s.
Engagement in Manufaktur - oder
Kurzwarengeschäft en gros oder
en detail als Verkäufer od. La¬
gerist. Gefl . Anfr . u . Nr . B19810 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.
AchM groijMmfc

sucht Heimarbeit . Gefl. Offerten
unter Nr . 8319857 an die Expedit.
der „ Bad . Presse "

._Stelle stiehl
verh. tücht. Landwirt , in Obst- u.
Gartenbau erf . , würde auch die In¬
standhaltung ein . Villa od . Sommer¬
sitzes besorgen. Gefl . Off. erb. unt .
Bl9692 an d . Exp, der „ Bad . Pr .

"
Für 24jährige Schlesierin . in

allen Zweigen des Haushalts er¬
fahren , wird per 1 . Juli eventl .
später Stellung als Stütze ae-
sncht . Gefl. Offerten unter Ar.
8319831 an die Expedition der
„ Badischen Presse" erbeten . 2 .1

Ein junges , kräftiges Mädchen
sucht Stellung als Stütze der Haus¬
frau oder zu kleiner Familie . Näh.
B19854 Melanchthonstr . 2. IV.

Vermiettun^ n
Zwei schöne, moderne

La- enlskal »
ein größeres und ein mittleres , in
erster Geschäftslage Offenburgs ,
sofort oder später zu vermieten ,
sowie eine schöne, neuhergerichtete
5 Zimmer - Wohnung mit Bade¬
zimmer , Veranda .

Daselbst billig zu verkaufen :
Ladenregale und Ladentische.

Näheres C . Roth , Offenburg ,
Steinstraße 3 ._ 3870a4.2
Kaiserstr . 29, im Hinterhaus , ist
eine schöne 2 Zimmer - Wohnung
per sofort oder 1. Juli zu Per¬

imetern _ 9066 2.2
Lindenplatz 311 ., ist eine freund !.
2 Zimmerwohnnng samt Zu-
behör a . 1 . Juli zu beim . B19825

Philippstraße Nr . 5 ist eine kleine
1 Zimmerwohnung , Küche , Keller
und ein möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermieten . Näheres
parterre ._ 8319862

Philippstr . 14 schöne Dreizimmer -
Wohnung sofort oder später zu
vermieten . Näheres im 2 . Stock ,links ._ 8319865.5.1

Wolm- itSchlaWmer
gut möbliert , auch einzeln , sofort
oder später zu vermieten . Nach
Wunsch Klavier . B19705.2.2
_ Adlerftraße 39 , 2 Tr.

Möbliertes Zimmer ist sofort
oder später an Herrn od. Fräulein
zu vermieten . B19841

Baumeisterstratze 59, 3 Treppen .
Ein freundlich möbliertes Zim¬

mer ist billig zu bermieteu , mit
oder ohne Pension . 8319848

Näh . Zirkel 31 , 2, Stock.
Möbl . großes Zimmer » Part . , mit

besond . Eingang auf 1 . Juni zuvermieten . B19846
Südweststadt , Putlitzstr . 10.

Möbliertes Zimmer mit sep .
Eingang billig zu vermieten .

Köruerstr . 21, 3 Stock . B19838
Zimmer , gut möbliert , per

1. Juni zu vermieten . Ä19824
Steinstraße Nr . 9 , 1 . Stock.

Möbl . Zimmer billig zu vermt .B19859 Kriegstr . 151 , 4 . St .
Zirbel 25a ,

Ecke Ritterttr ., 4 Treppen hoch , istein gut möbliertes Zimmer an nur
soliden Herrn oder Dame billig
zu vermieten ._ 8319821

Mitte der Stadt schönes , hellesund gut möbliertes Zimmer an
Herrn oder Fräulein auf sofort
zu vermieten . B19864
_ Kaiserstraße 169 , 4. St .
Erbprinzenstr . 28 , 2 Trepp , links,ist ein hübsch möbliertes Zimmer ,freie Lage , für 1 oder 2 Herren

z u vermieten ._ Bl9874
H rrenstraffe 1V . Hths . 3 Treppen ,ist ein freundl., gut möbl. Zimmer
sofort zu vermieten . B19856.2 .1

Gebrüder Ettlinger .
Kaiserstraße 199.

Läden und Wohnungen
zu vermieken.

Kaiserstr. 341a und 241b (früher Viktoria -Pensionat ) sindmoderne Wohnungen mit allem Koinfort der Neuzeit i Zentral¬
heiz . . elektr. Licht, Pers . - Auszug) auf 1 . Juli d . I . oder später zuvermieten . Auch einige Läden sind noch zu haben . Näheres im

Architektenbüro Akademieftr. 16
5501 * oder Büro Kornsand , Kaiserstr . 56 .

Kaiserstraße 34. 3 gut möblierte
Zimmer mit Schreibtisch in ruh
Hause , per sofort oder später
einzeln od. zusammen, billigst zuvermieten._ 8319876

Klauprechtstr . 10, 2, Stz, hübsches
separat . Zimmer mit Schreibtisch
u . Pension zu vermiet , per 1. Juni
bei Witwe ohne Kinder . Bl9860

Kreuzstraße Nr . 10 , 2 Stiegen hoch,
ist ein hübsch möbliertes Zimmer
mit allen Äeguemlichkeiten sofort
zu vermieten . Zu erfragen eben¬

daselbst_ 8319827
Kreuzstraße 16, 1 Treppe hoch .erhalten 1 oder 2 solide Arbeiter

Kost und Wohnung zu billigem
Preis ._ 8919801 .3.2
Kronenftratze 22» 4. Stadl , nächst
Kaiserstr . (Schloßseite) , ist nettes
möbliertes Zimmer sofort zu ver¬
mieten. B19782.2.2

Kurvenstraße 5, Part., ist ein gut
möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . S319686

Leopoldstratze 29 . pari., ist ein
gut möbl., größeres Zimmer sof.

2319870zu vermieten .

Schittzenstr . 10. 2. St ., möbliertes
?immer mit 2 Betten an besseren

errn billig zu vermieten. 83**—
Svfienstraße 80III ., ist ein schön

möbl. Zimmer mit Schreibtisch u .
gut . Pension sof . zu Perm. B19828

Steinstraße 3, 2. Stock, ist ein gut
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten ._ 3819875

Zubringerstraße Rr. 13 ist ein gut
möbliertes Zimmer sogleich zu
vermieten . 8319835

Zähringerstratze 63, H .. III ., rechts,
ist gut möbl. Zimmer , evtl. 2 mit
Aussicht in Garten , evt. Klavier¬
benützung, nächst dem Marktplatz ,
aus sofort zu verm._ 3819718

Gute Pension
mit sorgfältiger Pflege bietet
sich für ältere Dame « oder
Herren bei Arztwitw«. Adresse
unter Nr . 2319842 in der Ex¬
pedition der „Bad . Presse " zu
erfragen . 3.1

kchhreli « PriiiMelirel
nimmt Schüler und Schülerinnen
in gesundem Schwarzwaldstädtchen
sofort oder in den Ferien in Fa -
milienpepsion. 4064a

Näh . durch Dr . Kiefer, Stuttgart »
Arminstratze 35 , 4 ._

Sommergäste finden gut möbl .

Zimmer
in schön gelegener Villa , Nähe des
Waldes , mit und ohne Frühstück bei
Frau E. Hennes Witwe
3 .1 Staufen (Baden ) . 4062a

Miet - Gesuche.
Junge Leute suchen pe» 1. Okt .

schone 2 Zimmerwohnnng in der
Süd - oder Südweststadt. Offerten
mit Preisangabe unt. B19871 an
die Exp , der „Bad . Preffe."

Gesucht von ordl. kinderl . Leuten
eine kl . Wohnung gegen Reinigen
von Wohnungsräumen gleich welcherArt . Offert , unt . Nr . B19852anoie
Expedition der „Bad . Presse " erb'

Dir . Fr . H . Grunwald .
Tel . 501 (Privat 3340).

Für die Solo - , Chor- u . Orchester-
Mitglieder des Sommertheaters
werden ab ea . 10 . Juni bis 1 . Sep - ,tember noch etwa

48 lliöblierte Zimmer
jeder Preislage gesucht. Ausführl
Offert , mit Prelsang . an die Dir . '
des Sommertheaters . 9082

F,ssxu,,• > iiiii 111

Badcciuricbtongco,
Badewanne « «ml
Badeartiljel etc.

in allen Ausführungen
und nur ersten Qualitäten

empfiehlt 9079

Konrad Schwarz
Großherz. Hoflieferant
:: Karlsruhe u

50 Waldstr . 50. Telepit 35L . |
HUMUM»



Seite 12 Sud iß che Vrelle . ASendSlatt. Samstag, den 81. Mai 1818 . Nk , 24 ?

r

jcnAt

Ui

%
22ai

* r

*>srr -

$ i)

«u .
_ < 2 .

fl

y \ s

v«r -=ii '
. C>-\v

'& A

^ väs • - <=

Orient - Gepptäe .
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fl?Zr bringen zum Verkauf:

Kleine und mittelgrosse‘Geppidje
Hamedans
Bergamos
Schirwans
Kendje . .
Kassaks ,

von Mk 15 .— an
von Mk. 40 .— an
von Mk . 30 .— an
von Mk 35 .— an
von Mk. 75 ,— an

Mossouls
Talisch .
Ajghans
Besdtirs
Bocharas

. von Mk. 30 .— an

. von Mk. 75 .— an

. von Mk. 40 — an

. von Mk. 75 .— an

. von Mk. 85 — an

ÖXOtetl , Diwcndeckengrössett . von Mk. 130 , — an

Grosse Teppiche
für Salons , Herren- und Damenzimmer, Wohn- und Speise¬

zimmer in allen Preislagen

öine pradjtcolle 9artie alter Afgfjans
allerteinste Qualitäten mit natürlichem Seidenglanz

Antike ‘Geppidje
darunter seltene Museumsstücke

Anerkannt reellste Bedienung . Streng feste Preise .

*Dretffuß L Siegel
Größt ) , ßoflieferanten .

IU>

TAPETEN
Lincrusta , lichtechte Tapeten , billigste Preise bei großer Auswahl .

Reste im Preise herabgesetzt 5602

Karl Wagner, Karlsruhe , 5S '« ‘
Eisschränke ! Kühlanlagen!

Für
llitzgereies ,
Restai-

rationem
KaBtinem
Delikatess -

llolkereien,
Prirata

etc. etc.

Grösstes
Lager am

Platze .
Billirste

Preise.
AnfertigDiig
nach jeder

Grösse .
Referenze ..
Kataloge

auf Wunsch .
Hohen Rabatt.

empfehlen

Faaß & Brenneisen , Karlsruhe ,Bu ^lacber -Allee 40 . Telephon 1550 .
Eisschrank - und Ktthlanlagen -Spezialgeschäft .

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner , gold¬klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu24 ,s , Reinetten¬
wein (meine beliebte Spezial -

_ forte) zu 28 J per Ltr . in m .1 Leihfäffern von 40 Ltr . an

A. HM , Ottersweier 5 (Baden).
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen. 1636a

KaI?. Breyfas & Mayer-Dinkel, Mannheim.
I/VI4 Handlung u . Hobel werk .

, GihoMte Pttch PIne-. Red Plne und Nord . Tannen -Fueeboden .
bretter , Zierlelefa » etc . — Oroeee Trocken -Anlage .

Verwind 414 Beter fc»yer!»o*»r Bretter »d » »«re» Leger I« »«» «ilecee.

Sommer-
Pferdedecken,

schöne Schnitte , gut verarbeitet ,für große Pferde paffend, per Stück
Mk . 2.80 , 2.80 , 3 .20 , 3.50 ,4_ _ 4.50 , 4 .80 , 5_ _5.50 , 5 .80 , 6 .—, 6 .50 , 7.— .

Blm ZmlWtn
5.2 in großer Auswahl . 8262
Sehr lohnend für Wiederverkäufer .

Versand gegen Nachnahme.
Arthur Baer

Kasrrftratze 133.
Ecke Kaiser- u . Kreuzstr , 1 Tr . hoch .

4249 Atelier
für Cersets nach Maas.

O. Müller & Co.
Inh . A. Klingel

Kaiserstrasse 132 .
Telefon 1361 . Kein Laden .

Spezial. : Masscorsets für kor¬
pulente Damen .

Gebrauchte, neu hergerichtete
Schreibmaschine Oliver
ist billig zu verkaufen. Näheres bei
Mohr & Speyer, Steinstr . 23 , part .
Treppeneingang . 3319823

flau; Gebr.Klein
Durlacherstr . 97/99 — Teleph . 1722

Karlsruhe i . B .

s
pezialiiaus für komplette
Betten und biiryerliciie

Wotiniins-Einriclitunijen
50 Zimmereinrichtungen

stets aui Lager 40 Stück moderne Sofa und Chaiselongue
Vorhänge , Store , Bettbarehent , Bettfedern ,Brill , Bosshaare , Wolldecken . : : : :

Zeichnungen und Kosien -
voranschläge franko 8519

Viele Anerkennungsschre den. Kulante Zahlungsbedingungen .

Dies kommt von der Verwendung
von Waschmittel », die scharfe
und ätzende Stoffe enthalten . —
Nehmen Sie in Zukunft nur noch

Schneekönig -
und Sie werden nicht mehr z»
vagen haben .

Automobil-Lieserungswagen
gebraucht, gut erhalten , geeignet für
Wäfche - Anstalten, Drogerien . Brauereien , Metz¬

gereien, Mineralwafferfabriken, Eislieferanten ,sehr billig abzugeben u . wird auf Wunsch vorgeführt .
Autoreparatur». Maschinenbau Georg Hellmann

Durlack . Televhon 30. 8610

! ! Ausgepatzt !!
Wer abgelegte Kleider hatUnd möcht ' sie gern verkaufen .

'
Der schreib mir eine Reichspostkart',Tann komme ich schnell gelaufen ;Ich zahle einen hohen Preis ,Daß jeder kann besteh 'n , 3317738Wer die Adresse nicht weiß.Der kann sie unten seh 'n !
« .

b . H.
Karlsruhe i. B.,

KaiserstP.187
Telephon 881.

Größtes Spezial - Geschäft
Sttddeutscblands .

Beste u . billigste Bezugs¬
quelle von 6481

Musikinstrumenten aller Art

wäschtam besten
Achtung ! ! !

f Prima !a ganz harte B19218

Salami
nach ital. Art, beste haltbare Winter-
Ware, aus bestem untersuchten RoB-,Rind - u . Schweine -Fleischä Pfd. 115 Pf*.
Harte Knackwurst u . geräucn .
Zungenwurst a Pfd. 70 Pfg. ab
hier. — Jeder Versuch führt z . dauernd .
Nachbestellung . Viele Anerkennungen .Versand nur gegen Nachnahme.

A . Schindler ,
Wurstfabrik , Ckwenitz 22. Sachern.
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